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1. Vorbemerkunsen

ler Haushaltsplan 20ll weist im Verwaltungshaushalt bei Einnahmen von 35.598 T€ und Ausgaben von 50.028 T€ ein Defr21t einschtießlich der
Verlustvorhäge der Vorjahre (bis 2009) in Höhe von 14.430 T€ aus.

Der Verlustvortrag der Jahre 2003 -2009betäg19.270 T€ und setzt sich wie folgt zusrilnmen:

Defizit 2003 (Jahresrechnung) 1.091.324,28e
abzgl. erhaltene Bedarfszuweisung - 982.191,85 €

D efrzit 2004 (J ahresrechnung)
abzgl. erhaltene B edarfszuwei sung

5.213.796,53 e
- 2.346.208,t5 e

D efrzit 2 005 (Jahresrechnung) 1.593.557,09 e

D efizit 2 006 (Jahresrechnung) ), ),76 783.11 €

abzgl. Überschuss2007
(dient der Minderung des Defizits 2003)

Defi zit 2008 (Jahresrechnung)

D efrzit 2 009 (Jahresrechnung)

Verbleibende Verlustvorträge

6.847.06t,01 e

-1.160,99 €

726.703,03 e

1.696.912,8t e

9.269.515,96e

Durch die im Jahr 2007 erhaltenen Bedarfszuweisungen für die Defizite der Jahre 2003 und 2004 und durch einen Ûberschuss im Rahmen der
Jahresrechnrurg 2007 konnten die Verlustvorhäge bereits um 3.329.560,89 € reduziert werden.

Auch wurden für die Defizite der Jal¡re 2005 und 2006 Bedarfszuweisungen beim Land beantragt. Eine Bewilligung steht jedoch bis heute aus.
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Durch die Fehlbeträge der Jahresrechungen der Jahre 2008 und 2009 erhöht sich der Verlustvortrag emeut und muss im Haushaltsplan 2011 mit
9.270 T€ vorgetragen werden.
Nach Abzug dieser Verlustvorträge von 9.270 T€ beträgt das stn¡kturelleDefrzitdes Haushaltsjahres 2011 5.160 T€.

Aufgrund des defizitären Haushaltes bestand daher erneut die Pflicht, ein Haushaltskonsolidierungskorvept (HKK) aufzustelle,lr und vom Stadnat
bosohließon zu lassen, um die Voraussotzungen für einon gsnehmigungsfätrigen bzw. nieht beanstandungsbedürftigon Haushalt zu sohaffsn.
Der Beschluss anm HKK 2011 wurde parallel zur Haushaltssatzung 20ll im Stadhat gefasst.

Die Stadt Köthen (Anhalt) verfolgt auch mit dern HKK des Haushaltsjahres 2011 weiter konsequent die Haushaltskonsolidierung, um langfristig den
Haushaltsausgleich zum schnellstmöglichen Zeiþunkt nicht zu gefährden.
Neue Konsolidierungsmaßnahmen, wie auch vom Stadhat im Rahmen des 1. Nachtrages zum HKK 2010 bereits abgelehnte Maßnahmen zur
Ausgabereduzierung, wurden im HKK 2011 neu eingebracht und festgesetzt.

Die zuvor beschlossenen Konsolidierungsmaßnahmen der HKK 2003 - 2010 führten bereits zt einer deutlichen Verbesserung der finanziellen Lage der
Stadt Köthen (Anhalt). Dies ergibt sich aus den alljährlichen Abrechnungen.
Aus der Abrechnung der Jahre 2003 - 2010 geht hervor, dass die Konsolidierungsvorgaben stets überschritten worden sind.
Insgesamt ist über die Jahre hinweg eine Verbesserung gegenüber der prognostizieren Konsolidierung von ca. 1,8 Mio. € eingetreten.
V/erden allein die Abrechnungen betrachtet, wird besonders deutlich, in welchem Umfang die St¿dt Köthen (Anhalt) die Haushaltskonsolidien¡rig
beheibt. In den Jahren 2003 bis 2010 trugen ca.22,2 Mio. € zur Konsolidierung des städtischen Haushaltes bei.
Die einzelnen Abrechnungen der Maßnatrmen aus den HKK's der Jahre 2003 - 2010 sind Bestandteil dieses HKK's.

Konnte die Jahresrechnung 2007 noch mit einem stn¡kturellen Überschuss abgeschlossen werden, so zeigten die Jahresrechnungen 2008 bis 2010
wiederum steigende Defrzite, die frotz intensivster Sparbemähungen nicht verhindert werden konnten. Unbeeinflussbar steigende Ausgaben und sich
verringernde Einnahmen überlagerten die zahlreich beschlossenen Konsolidierungsmaßnahmen und führten lazúichwieder zu einem Fehlbefrag

Infolge des unausgeglichenen Verwaltungshaushaltes beinhaltet das HKK 20l l weiterführende Konsolidierungsmaßnahmen.

Im Bereich der freiwilligen Einrichtungen soll u. a. tiber Gebährenerhöhungen in der Bibliothek der dortige Zuschussbedarf verringert werden.
Weiterhin wird eine Überarbeitung der Verwaltungskostensatzung erfolgen, um möglichst in allen betroffenen Bereichen der Venvaltung eine
Anpassung bzw. Erhöhung der Verwaltungsgebähren realisieren zu können. Die Parkgebtihren in den Tiefgaragen werden für Dauerparker angehoben.
Die Benutzungsgebährør der Kindertagesstätten und Horte werden erhöht und eine Anhebung des Hebesatzes der Gewerbesteuer erfolgt ebenfalls.
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Die größten Konsolidierungseffekte sind, wie in jedem Jahr, im Bereich der Personalkosten zu verzeichnen.

Aber auch in anderen Bereichen auf der Ausgabenseite des Verwalturgshaushaltes wurden weitergehende Konsolidierungsmaßnahmen festgesetzt.
Im Bereich der freiwilligen Aufgaben wurden beispielsweise neben der Schließung des Jugendklubs in Dohndorf und tt"b"n der Kärzung dãr Zuschtisse
an die Sportvereine auch diverse Reduzierungen in der Grtinflächenpflege beschlossen, sowie u. a. der Stadtfestzuschuss gestrichenl Auch soll der
Zuschussbedarf des UA Tierpark erheblich reduziert werden.

Des Weiteren kann die Stadt durch die Teilnahme am STARK II - Programm in den nächsten Jahren mit erheblichen Einsparungen bei den zu
zahlenden Zinsen rechnen.

NÊiheres zu den einzelnen Konsolidierungsmaßnahmen sind den Ausführungen im HKK 20ll ntentnehmen.

Mit den neuen bzw. emeut eingebrachten und ntmmehr auch beschlossenen Konsolidierungsmaßnahmen wird der strenge Konsolidierungskurs der Stadt
fortgeseøt und das ernsthafte Bemtihen zum schnellstmöglichen Haushaltsausgleich erkennbar.

Trotz Bindungswirkung des HKK sind je nach Art der Konsolidierungsmaßnahme Einzelbeschltisse des Stadtrates erforderlich.

Nach Analyse det z;tt erwartenden Einnahme- und Ausgabesituation im Jahr 201I sowie in den weitergehenden Finanzplanjahren ist im Jahr 2019 nicht
mit einem vollständigen Haushaltsausgleich zu rechnen. Bereits im Rahmen des 1. Nachtages zum HKK des Jahres 2010 musste der Zeiþ¡nkt des
Haushaltsausgleiches tiber den maximalen Konsolidierungszeitraum hinaus bis zum Jafu2025 verlÊingert werden.
Im Rahmen des Haushaltes 201I kann ein Ausgleich aller Defizite wiederum nicht bis zum Jahr 2}lg, dem fünften dem letzten Finanzplanjal¡
folgenden Jahr eneicht werden, so wie es das Gesetz vorschreibt.

Zum besseren Verståindnis der Entwicklung des Verwaltungshaushaltes bis 2019 wird auf die Übersicht ,,Entwicklung des Verwaltungshaushaltes im
Finanzplameitraum 2003 - 2019" verwiesen. Planungsgrundlage bis 2019 bildet der Durchschnitt der Haushaltsansätze bzw. Rechnungiergebnisse der
Haushaltsjahre 2009 *2011. Aus der Übersicht wird deutlich, dass das Defizit im Haushaltsjahr 2019, ohne die mit Beschluss dei Stadtrates am
07.07.2011 gefassten HKK-Maßnahmen, ca. 49 Mio. € betragen wtirde und durch Beschluss der HKK-Maßnahmen 201I eine Verbesserung um ca. 20
Mio. € erzieltwerden konnte, wodurch sich das Defizit auf rund 29Mio. € verringert.

Gemliß $ 15 Absatz 1 Nr. 7 Gemeindehaushaltsverordnung sind die Umsetzungsstände der Maßnahmen aus vorherigen HKK zu erläutern. Dieser
Verpflichtung ist die St¿dt Köthen (Anhaþ, wie bereits erwåihnt, mit der Darstellung der tatsächlichen Abrechnung bis3l.l2.20l0, nachgekommen.
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2. Analvse der Einnahme' und AuseabesÍtuation des Verwaltunsshaushaltes

In den nachfolgenden Tabellen werden die Entwicklung der Zuweisungen des Landes (Allgemeinen Zuweisungen, Auftragskoste,nerstattung ab 2010,
Ausgleichszahlurgen vom Land, Anteile an der Umsatz- u. Einkommenssteuer) sowie der Kreisumlage, als größte Einnahme- bzw. stete
Ausgabepositionen des Venraltungshaushaltes, dargestellt.

Ab dem Jahr 2010 wr¡rde mit der Neufassung des Finanzausgleichsgesetzes die Position der Allgemeinen Zuweisungen verringert und gleichzeitig die
Zahlwg einer Auftragsko stenerstattung eingef ührt.

Bedarfszuweisungen

-inT€-

Zuweisungen des Landes
Allg em eín e Z uw eísung e n,

nea ab 20 1 0: Auftragskostenerstøttung
A u sgle íc h s zahlung vom Lan d,

Anteíle an Urnsatz- u. Eínkommenssteuer
-inT€-

Veränderung gegenüber
Vorj ahr (ohne Bedarfszuw.)

-inT€-

1998 14.519
1999 t4.791 272
2000 14.858 67
2001 14.324 - s34
2002 13.790 - 534
2003 12.89t - 899
2004 t3.032 t4l
200s 13.4t3 381
2006 14.228 81s
2007 3.328 15.4t3 1.185
2008 t6.363 9s0
2009 15.928 -435
2010 14.855 - r.073

HH 201r t5.295 440
Gesamfi 776

Nach Reduzierungen der Zuweisungen des Landes im Jahr 2009 und 2010 ist im Haushaltsjahr 2011 eine Steigerung der Einnatrmen erkennbar.
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Die dramatischste Reduzienrng in der Gesamtbetrachtung der Jahre 1998 bis 20ll ergab sich jedoch 2010 zu2}0g. Hier mussten Mindereinnahmen von
insgesamt 1.073 T€ verzeiðhnet werden. Ursächlich hierñir sind, wie bereits erwåihnt, die Mindereinnrltr; ;;f"Ë; -ã-Ä"derung 

des
Finanzausgleichsgesetzes anm 01.01.2010. Konnte die Stadt im Jatr 2009 noch Allgemeine Zuweisr:ngen von ll.44l T€ verbuchen, betrugt die
Allgemeine Zuweisung und die Auftragskostenerstattung im Jahr 2010 insgesamt ledigliõtr tO.¿Zg T€, mithin eine Reduzierung um 963 T€.

Im Haushaltsjahr 20ll ist wiederum mit Mehreinnahmen gegenüber dem Jahr 2010 in Höhe von 440 T€, n rechnen. Jedoch werde,lr nicht die
Einnahmen des Jahres 2009 oder gar 2008 erreicht.
Durch die positive wirtschaftliche Entwicklung und infolge der jängsten Steuerschätzungen können beispielsweise beim Gemeindeanteil an der
Einkommenssteuer Mehreinnahmen 20ll nt 2010 von 61.934 € erwartet werden. Auch bei den Allgemeinen Zuweisungen ergibt sich eine Steigerung
von 381.541 €, die der Haushaltskonsolidierung zu Gute kommen.

Im Jahr 201 I wird die Stadt also ledigli ch 440 T€ mehr an Zuweisungen des Landes vereinnahmen als im Jahr I 998. In den 13 Jahren sind jedoch die
unabdingbaren Ausgaben der Stadt, wie z.B. die Kreisumlage, die sächlichen Ausgaben oder die nt zahlenden Personalkosten aufgrund der einzelnen
Tarifabschlüsse, in erheblichem Maße gestiegen, deren vollståindige Gegenfinanzierung anderweitig durch die Stadt abgesichert werden musste bzw.
muss.

Am Beispiel der Kreisumlage sei dies verdeutlicht:

Hebesatz

-in v.H.-

Kreisumlage
Stadt Köthen (Anhalt)

-inT€-

Veränderung gegenüber
Vorjahr

-inT€-

Anteil der Kreisumlage am
Nettosteueraufkommen

und allgemeinen Zuweisungen
(siehe Tab. V 7/8, Spalte 5)

-lnyo-
1998 33,600 5.057 28
t999 36,200 5.186 129 28
2000 36,420 5.235 49 26
2001 36,200 5.488 253 29
2002 35,641 5.754 266 31
2003 38,278 5.850 96 34
2004 39,925 6.319 469 40
2005 43,624 6.447 128 33
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Hebesatz

-in v.H.-

Kreisumlage
Stadt Köthen (Anhalt)

-inT€-

Veränderung gegenäber
Vorjahr

-inT€-

Anteil der Kreisumlage am
Nettosteueraufkommen

und allgemeinen Zuweisungen
(siehe Tab. V 8, Spalte 5)

-tno/o-
2006 45,439 6.603 1s6 32
2007 46,170 6.825 222 30
2008 49,100 7.72s 900 32
2009 49"100 8.361 636 35
2010 46.730 9.405 1.044 44

HH 2011 42.92 9.516 rll 4t
Gesamt: 4.459

Die Kreisumlage stieg ab 1998 kontinuierlich von 5.057 T€ um nunmehr insgesamt 4.459 T€ auf 9.516 T€ im Haushalt 21ll. Das bedeutet, dass im
Jahr 20l l rund 4l % der Einnahmen aus Steuern und Zuweisungen des Landes (Spalte 5 der folgenden Tabelle) durch die Kreisumlage gebunden sind.
Im Haushaltsjahr 1998 betrug dieser Anteil noch28 %o.

Die dramatischste Erhöhung der Kreisumlage ergab sich im Jahr 2010 ru 2009. Zwar sank 2010 der Umlagesatz gegenüb er 2009, dafür erhöhten sich
jedoch die zu Ermittlung der Kreisumlage erforderlichen Grundzahlen infolge der Anderungen aus der Neufasr*g ã"r Finanzausgleichsgesetzes zum
01.01.2010.

Fär 2011 ergibt sich aus der Gesetzesåinderung zunächst eine weitere Steigerung. V/r:rden bis zum Jahr 2009 noch 80 Yo der relevanten Einnahmen für
die Berechnung der Kreisumlage berücksichtigt, waren es 2010 bereits 90 o/owtdab dem Jafu 20ll sind sogar l0O %der Einnahme,n heranzuziehen.

Der Planansatz für die Kreisumlage beläuft sich im Haushalt auf 9.516 T€. Den Umlagesatz für das Jahr 2011 in Höhe von 42,92 v. H beschloss der
Kreistag am 26.05.2011.
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Stellt man die Steigerung 1998 nt2011 der Einnahmen aus den Allgemeinen Zuweisungen, Auftragskostenerstattung, den Ausgleichszahlungen,
den Anteilen an der Umsatzsteuer und der Einkommenssteuer in Höhe von insgesarrú 776 T€ den Erhöhungèn der Krèisumlage von 4.459 Te
gegenüber, wird deutlich, dass die geringfügige Erhöhung der Einnahmen in keinern Verhälüris zt der allein drastisch gestiegenen Kreisumlage steht.
Der Anstieg entspricht hier fast dem 6 fachen.

Nun zu den weiteren Einnahmen des Verwaltungshaushaltes:

Die Realsteuereinnahmen bilden, neben den Allgemeinen Zuweisungen und der Auftragskostenerstattung des Landes, den Gemeindeanteilen an der
Einkommen- und Umsatzsteuer, auf die bereits Bezug genonrmen wurde, die weiteren Haupteinnahmequellen der Stadt Köthen (AnhalÐ.
Wåihrend die Stadt auf die Einnatrmen des Landes keinen Einfluss nehmen kann, bestehen in Bezug uúf di" Realsteuern Konsoiidierungsmöglichkeiten
zur Einnahmeerhöhwrg.
So wurde bereits mit dem Haushaltskonsolidierungskonzept 2005 die stufenweise Erhöhung der Grund- und Gewerbesteuer in dEn Jahren 2006 und
2007 beschlossen. Eine weitere Erhöhung erfolgte 2010 aufgrund der Beschlussfassung des HKK 2009 in den Bereichen der Grundsteuer A r¡nd B
sowie der Gewerbesteuer.
Im HKK 2010 war zudem die Erhöhung des Steuersatzes für die Hundesteuer enthalten, wodurch auch hier Mehreinnatrmen qzieltwerden können.
Mit dem HKK 2011 erfolgt eine Anhebung des Gewerbesteuerhebesatzes ab 2012.

Die nachfolgende Tabelle verdeutlicht das Zusammenwirken der einzelnen Einnahme,positionen r¡¡rd der Kreisumlage.

I 2 3 4 5 6 7
Jahr Steueraufkommen

Grundsteuer A+B
Gewerbesteuer

Vergnügungssteuer

Hundesteuer

-inT€-

abzüglich
Gewerbesteuerumlage

-inT€-

Summe

l-2

-inT€

Zuweisungen des Landes
Alþemeíne Zuweísungen

neu ab 201 0: Auftrøgskostenerstattung
Gem.anteíl øn der Eínkommensteuer

Ausgleíchszahlung vom Land
Gemeíndeanteíl an der (Imsøtzsteuer

-inT€-

Summe
3+4

-inT€-

abzüglich
Kreisumlage

-inT€-

Insgesamt

5-6

-inT€-
1998 3.749 32 3.717 74.519 18.236 5.057 13.179
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I 2 3 4 5 6 7
Jahr Steueraufkommen

Grundsteuer A*B
Gewerbesteuer

Vergnügungssteuer
Hundesteuer

-inT€-

abzüglich
Gewerbesteuerumlage

-inT€-

Summe
t-2

-inT€

Zuweisungen des Landes
Alþemeíne Zuweísungen

nea ab 2 0 1 0 : Aufiragskostenerstattung
Gem.anteíl an der Eínkommensfeuer

Ausgleíchszahlung vom Land
Gemeíndeanteíl an der Umsatzsteuer

-ÍnT€-

Summe
3+4

-inT€-

abzüglich
Kreisumlage

-inT€-

Insgesamt
5-6

-inT€-

1999

2000
2001

2002
2003

2004

2005

2006

2007

2008

2009
2010

HH 20l l

4.254

5.970
4.997

5.579
4.739
5.506

5.729

6.811

7.958

7.993

8.353

8.168

8.285

370
516
382
536

565

490

438

418

574

444

451

517

470

3.884

5.454
4.615

5.043

4.t74
5.016

s.29t
6.393

7.384
7.549

7.902
7.651

7.815

t4.79t
14.858
14.324

13.790

12.891

73.032

13.413

14.228

t5.413
16.363

15.928

14.855

15.29s

t8.675
20.312
18.939

18.833

17.065

18.048

18.704

20.621

22.797

23.912

23.830

22.s06
23.110

5.186

5.235
5.488

5.754
5.850

6.319

6.447

6.603

6.82s
7.725

8.361

9.405

9.516

13.489

15.077
t3.45t
13.079

tt.2l5
rt.729
12.257

14.018

15.972

16.r87

15.469

l3.t0l
t3.594

Nach einer erheblichen Reduzierung 2010 an 2009 ist nunmehr im Jahr 2011 wieder mit einer leichtør Steigerung zu rechnen. Insgesamt verbleiben
nach Abzug der Kreisumlage Einnahm€n zur Deckung der Ausgaben des Verwaltungshaushaltes in Höhe von 13.594 T€.
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Neben der Kreisumlage bestehen weitere unabdingbare Ausgaben, auf die die Stadt ebenfalls keinen Einfluss nehmen kann, wie z.B. Erhöhungen im
Personalkostenbereich aufgrund der jängsten Tarifabschlüsse.

Die Stadt Köthen (Anhalt) hat bereits erhebliche Bemühungen zur Reduzierung der Personalausgaben unternommen und umgesetzt.
Betrugen die Personalausgaben 1993 noch 19.398 T€, so wurden sie bis 2007, also im Verlauf von 14 Jahren, trotz Tarithöhungen 1¡m 40,5 %o aaf
11.539 T€ abgesenkt.
Seit 2008 sind aufgrund der Ost-West-Angleichung sowie infolge der Tarifabschlüsse und notwendiger Neueinstellungen die Personalkoste,n wieder
angestiegen.

Dieser unbeeinflussbaren Ausgabensteigerung wird mit einem konsequenten Personalabbauprozess im Zage der Haushaltskonsolidierung auch künftig
entgegengewirkt, jedoch unter Beachtung der weiteren Arbeitsfähigkeit der Stadt Köthen (Anhalt) und der damit verbunde,lre,n-qualifizierten
Aufgabenerfüllung in allen Bereichen der Verwaltung der Stadt Köthen (AnhalÐ.

Weiterhin zâhlenzu den großen Ausgabepositionen, auf die die Stadt nur bedingt Einfluss nehmen kann, die sächlichen Ausgaben der Hauptgnrppe
5 und 6. Deren Entwicklung ist in folgender Tabelle dargestellt.

Jahr Sächliche Ausgaben
Hauptgruppe516

- ohne Verwaltungsgemeinschaftsumlage -
-inT€-

Veränderung
gegenüber
Vorjahr
-inT€-

r998 7.212
1999 7.510 298
2000 7.395 - 1ls
2001 6.902 - 493
2002 6.645 - 257
2003 6.446 - t99
2004 6.851 405
2005 6.916 65
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Jahr Sächliche Ausgaben
Hauptgruppe 5/6

- ohne Verwaltungsgemeinschaftsumlage -
-inT€-

Veränderung
gegenäber
Vorjahr
- in T€-

2006 6.968 52
2007 6.469 - 499
2008 8.025 1.s56
2009 7.051 - 974
20t0 7.155 t04

HH 2011 8.614 1.459
Gesamt: 1.402

Die sächlichen Ausgaben der Hauptgruppen1lí konnten 2009 gegenüber dem Jahr 2008 am974 T€ reduziert werden.
Hauptursächlich dafür sind die seit 2009 aufgrund eines Rechtsstreites eingestellten Mietzatrlungen an den Vermieter der Tiefgarage ,,IVallstraße".
Neben Einsparungen im Rahmen der Miete sind aufgrund des Betriebes gewerblicher Art auch keine diesbezüglichen Vorsteue,tzahlungen angefallen.
Da im laufenden Haushaltsjahr jedoch infolge des laufenden Rechtsstreites die Mietzahlungen einschließlich der n¿ leistenden Vorsteuer im
Haushaltsplan von insgesamt ca. 730 T€ vorgehalten werden, erhöhen sich wiederum die Ausgaben 20ll (Plan) zu 2009 bzw. 2010
(Rechnungsergebnis).

Damit ist im Vergleich zum Jahr 1998, also innerhalb von 13 Jahren, eine Steigerungvonl.402 T€ erkennbar, wobei jedoch eine tatsächliche Erhöhung
von nur 727 Te vorliegt. Unter Abzug der innerbefieblichen Verrechnungen, die im Jahr 1998 noch 730 T€ betrugen, belaufen sich diese jetzt im Jahr
2011 auf 1.405 T€, mithin 675Te mehr.
Durch diese,n Vergleich wird deutlich, dass die Stadt stets bemüht ist, ihre betriebsnotwendigen Ausgaben auf ein Minimum zu beschråinken. So konnte
in den vergange,nen Jahren den Erhöhungen der Versorgungsträger bzw. sonstigen Ausgabensteigerungen entgegengewirkt werden.
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3. Schlussfolseruns

Zusammenfassend ist festzustellen, dass der Haushalt der Stadt Köthen (Anhalt) in erheblichem Maße durch größtenteils nicht beeinflussbare
kontinuierlich steigende Ausgaben sowie strukturell bedingte Einnahmeverluste belastet wird.

Das entbindet nicht von der Verantwortung, den Haushaltsausgleich durch weitere Ausgabenreduzierung und Einnahmeerhöhung im eigenen
Wirkungskreis herzustellen, zetg¡ aber die Grenzen der Haushaltskonsolidierung auf.

Die Stadt Köthen (Anhalt) wird sich trotzdem der weiteren konsequenten Konsolidierung des Haushaltes stellen, wie dem HKK des Haushaltsjahres
20ll n entnehmen ist.

Anmerlatng:
Bei den Beträgen des Finanzplanes 2010 - 2019 (Z 3 bís Z 8, Excelþrmat) sowie der Übersicht zum Ausgleich des Verwaltungshaushaltes (Z 1,
Excelþrmat) und des Fínanzplanes 2010 - 2014 (Anlage 2, Ausdruck aus dem Haushaltsprogramm) kônnen minirnale Abweichungen aufgrund
unters chíedlícher Rundungen bestehen..
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Einnahmeerhöhungen im Verwaltungshaushalt
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Haushaltskonsolidierungskonzept 201 I

Eínnahmeerhöhunoen im Vetwaltunoshaushalt

Maßn.
Nr.

HHst.l
Bezeichnung

zust
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Ternin
HaushalE ahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2011
-in€.

1.'l

uA 35200

35200.26100
Verzugszuschläge

0/.11
Um auch diesen freiwilligen Bereich der Stadt Köthen
(Anhalt) einnahmeseitig in die Haushaltskonsolidierung
einzubeziehen, wird eine Erhöhung der Mahn- und
Versäumnisgebühren sowie der Gebühren für Vorbe-
stellungen, Femleihe und ErsaE von BenuÞeraus-
weisen vorgenommen.

* Erhöhung der Vercäumnisgebühren
Pro ausgeliehenes Medium
1. Woche: für Überschreitung der Leihfrist bis

zu einer Woche
Enrachsene von 0,60 € auf 2,00 €
Kinder (bis zum vollendeten
14. Lebensjahr) von 0,30 € auf 1,00 €

2. Woche: für Überschreitung der Leihfrist bis
zuz¡'tei Wochen
Enryachsene von 1,20 € auf4,00 €
Kinder (bis zum vollendeten
14. Lebensjahr) von 0,60 € auf 2,00 €

3. Woche: für Überschreitung der Leihfríst bis
zu dreiWochen
Erwachsene von 1,80 € auf 8,00 €
Kinder (bis zum vollendeten
14. Lebensjahr) von 0,90 € auf 4,00 €

4. Woche: für Überschreitung der Leihfrist bis
zu vier Wochen
Enruachsene von 2,40 € auf 16,00 €
Kinder (bis zum vollendeten
14. Lebensiahr) von 1,20 € auf 8,00 €

2011

7.500 7.s00 7.500 7.500
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Haushaltskonsolidierungskonz ept 201 1

Eínnahmeerhöhunoen im Ve¡walûtnoshaushaft

Maßn.
Nr.

HHst. /
Bezeichnung

Konsolidierungsmaßnahme Temin
Haushalß ahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-Amt

1.2

1.3

35200.10000
Venrvaltungsge-
bühren

3s200.15000
Sonstige Ver-
waltungs- und Be-
triebseinnahmen

Ab 5. Woche nach Ablauf der Leihfrist
Enrachsene von 15,00 € auf 30,00 €
Kinder (bís zum vollendeten
14. Lebensjahr) von 7,50 € auf 15,00 €

Orientierend an den Einnahmen des Jahres 2009
können hier Mehreinnahmen in Höhe von ca. 7.500 €
ezielt werden.

* Erhöhung Vorbestellung von 1,00 € auf 2,00 €
'Erhöhung Femleihe von 2;00 € auf 4,00 €
* ErcaE BenuEerausweis von 2,00 € auf 5,00 €
Orientierend an den Einnahmen des Jahres 2009
können hier Mehreinnahmen in Höhe von c¿¡. 1.300 €
ezíelt werden.

* Erhöhung Eintrittsgelder bei Veranstaltungen
für Erwachsene von 2,00 € auf 5,00 €
Orientierend an den Einnahmen des Jahres 2009
können hier Mehreinnahmen in Höhe von ca. 400 €
ezielt werden.

Zur UmseEung dieser Maßnahmen ist eine Änderung
der BenuEungs- und Gebührenordnung im Rahmen
eines Stadtratsbeschlusses erforderlich.

1.300

400

1.300

400

|,,.00

400

1.300

400
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Haushaltskonsolidierungskonzept 201 I

Eînnahmeerhöhunoen im Vetwalfiinashaushalt

Maßn.
l{r

HHst. /
B¡zelchnuns

zust.
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
HaushalE

2011
-ln€-

2012
-ln€-

2013
-ln€-

2014
-ln€-

2.
I

46430.11000 bis
46448.1 1000
BenuEungsgebühren
Kindertagesstätten
und Horte

4643046437.162't0
4644446448j6210
Erstattung Be-
nuEungsgebtihren
vom Jugendamt -
Landkreis

40 Erhöhuna der Benuåunosoebílhren um 3 To

Aufgrund der jährlichen Kostensteigerungen im
Sach- und Personalkostenbereich ist ab dem Haus-
haltsjahr 2012 eine moderate Erhöhung der BenuE-
ungsgebühren im KindertagesstËitten- und Hortbereich
unumgånglich.
Bei einer Anhebung der BenuEungsgebühren in
Höhe von 3 % können Mehreinnahmen in Höhe von
ca.37.087 € erzielt werden.

TroE Bindungswirkung des HKK ist hierzu eine
separate Beschlussfassung (Satsungsänderung)
durch den Stadtrat erforderlich.

01.o1.2012 37.087 37.087 37.087

3. uA 68000
Tiefgaragen

10 Erhöhuno der ParkoebíIhren für Daueroarker
ín den Tiefoanoen der Stadt Köthen (Anhalt)
ln der Tiefgarage Wallstraße wird die Parkgebtlhr für
Dauerparker von 25 € pro Monat auf 30 € pro Monat
und in der Tiefgarage Ritterstraße von 25 € pro Monat
auf 35 € pro Monat ab 2012 erhöht.

TroE Bindungswirkung des HKK ist hiezu eine
separate Beschlussfassung durch den Stadtrat
erforderlich.

0'1.0't.2012 22.134 22.',t34 22.lU

4. 90000.00300
Gewerbesteuer

20 Erh öh u no de r G ewerbesteu e r
Der HebesaE der Gewerbesteuer wird ab dem
01.01.2012 von 395 v.H. auf 420 v.H. erhöht.

TroE Bindungswirkung des HKK ist hiezu eine
separate Beschlussfassung (Satsungsånderung)
durch den Stadtrat erforderlich.

01.01.2012 364.070 364.070 364.070



Haushaltskonsolidierungskonzept 201 I
I

Eînnahmeerhöhunoen im Ve¡waltunoshaushalt

Maßn.
Nr

HHst. /
Bezeichnung

zusf
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushalts ahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-

5 diverse HHSI. 10 Erhöhunq der Vetwaltunqsaebtthren in der
Vetwaltu n qskoste nsaâu no der Sfa,dlvetwa ltu n o
Köthen (Anhalt)

lm lV. Quartal 2011 erfolgt eine Überarbeitung der
VerualtungskostensaEung. Damit verbundende Effekte
zur Haushaltskonsolidierung können jedoch zum
jeEigen Zeitpunkt nicht dargestellt werden, weil zum
Einen eine Vielzahlvon Haushaltsstellen betroffen sind
und zum Anderen noch nicht absehbar ist, in welchen
Bereichen eine Erhöhung der Venltraltungsgebähren
sinnvoll bal. erforderlich ist.

Ein Punkt im Rahmen der Anderung der
VenraltungskostensaEung wird die Erhöhung der
Gebühren zur Nutzung des Stadtarchives sein.
Hier werden die Einnahmen für Kopien, für die
BenuÞung des Archivs und für Recherchen
angehoben. Auch sollen Beglaubigungen von Urkunden
aus dem Bestand des Standesamtes in Verbindung mit
dem geänderten Personenstandsrecht noch in die
Gebtihrenliste aufgenommen werden.

Folgende Mehreinnahmen sind denkbar:

1. Kosten für Kopien A 4 von 0,25 € auf 0,50 €
+ 65,00 €

2. Kosten für Kopien A 3 von 0,50 € auf 1,00 €
+ 115,00 €

3. Kosten für familiengeschichtliche
Recherchen von 13,00 € auf 15,00 €
+ 120,00 €

0't.0't.2012

900 900 900
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Eínnahmeerhöhunoen îm Ve¡walfitnoshaushalt

Itllaßn.
Nr

HHst. /
Bezeichnung

rr raf Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushaltsiahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-Amt

4. Kosten für Beglaubigungen von Urkunden
aus Standesamtsunterlagen (neu durch
geändertes Personenstandsrecht)
+ 600,00 €

Bei derÄnderung des Gebührenbereiches bei den o. g.
Posten wåre im Zusammenhang mit den Stückzahlen in
Anlehnung an 2009 und der geschåEten Stückzahl für
den Posten 4 eine jährliche Mehreinnahme von 900 €
zu eruerten.

GESAIUITBETRAG (berelts im Haushaltsplan berücksichtist) 9.200 433.391 433.391 433.391





Aus abereduzrerun en im Verwaltun shaushalt



)
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Ausoabereduzíerunaen ím Vetwaltunoshaushalt

Maßn.
Nr.

HHrt /
Bezeichnung

zuct.
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushaltsiahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-ln€-

2014
-in€-

1.

2.

3.

4.
5.

6.

SNl 10 Konsolídieru nosauswîrku noen í m
Personalkostenbereích - SN I
(nähere Erläuterungen zu den Maßn.-Nr. 1-6
siehe Anlage I - Personalkosten und
Stellenentwicklung)

ungeplante Abgänge
reguläre Rentenabgänge

Auswirkungen der Altersteilzeitverträge
Abgånge durch das Rentenmodell
Personalabbaumodelle
*Abfindungen
*Reduzierung der Arbeitszeit

'Teilzeit
*Beurlaubung

Bis zum Haushaltsjahr 2019 werden in der Kern-
verwaltung 36,5 Stellen durch altersbedingtes
Ausscheiden abgebaut.

laufend

270.415

'1.073.985

2l.639
43.813

1.409.852

66.528

266.787
46.395

986.368

36.861

1.336.411

250.987

266.787
91.343

832.441

28.452

1.219.023

330.629

242.'t09
r30.531

706.765

r6.818

1.096.223

455.773

7 00000.40020

SN2

RB

10

Kosfen des Rafes undderÁusscåüsse
Nach Ablauf der dezeitigen Wahlperiode werden
der Sanierungsausschuss und der Bau- und Um-
weltausschuss zusammengelegt. Damit sind ab
dem Jahr 2014 anteilige Einsparungen auf der
HHST 00000.40020 und auch im SN 2 (Zustell-

kosten) zu vezeichnen.
Ab dem Jahr 2015 betragen die Einsparungen
2.460€. bar. 697 €.

20't4 1.120
310
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Ausaabereduzierunoen ím Vetwalfitnashaushalt

Maßn.
Nr.

HHst. /
Bezeichnuno

zust.
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushaltsiahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-

I

9.

10

11.

12.

ooooo.630o1

00000.63002

11200.71800

34000.71840

uA 35200
Bibliothek

RB

RB

20

20

04'11

Rep räse nâtio ns koste n O B
Die Repräsentationskosten i.H.v. 13.500 € werden
ab dem Jahr 2011 um 1.000 € gemindert.

Städteoaftnerschaften. -treu ndschaften u nd
pa ¡tne rs c haftl ic h e Bezieh u n oe n
Ab dem Jahr 20'12 werden die Mittel für die Part-
nerschaftsarbeit i.H.v. 20.000 € um 10.000 €
gemindert.

Zu sc h uss Verb ra u c hezentrale
Der Zuschuss an die Verbrauchezentrale i.H.v

1.000 € wird ab dem Jahr 2011 gestrichen.

Streich u n q Stadffeshusc h u ss
Der Zuschuss für das Stadtfest wird ab dem Jahr
2011gestrichen.

Red u zieru no des Zus c h uss beda ¡fs
Die Jahresgebtihr für Kinder wird von 5 € auf 6 €

und die Jahresgebähr für Erwachsene von
10 € auf 17 €ab2012undauf 24€,ab29'14 erhöht.
Darüber hinaus wird ein Konzept zur Reduzierung
der Personalkosten bei Einschränkung der Öff-
nungszeiten erarbeitet. Zielstellung ist, das Defizit
des UA Biblíothek ab2012jährlich um 60.000 € zu.

senken. (Die Einsparung wurde vorerst hälftig den
Gruppierungen Personaþ und Sachkosten zuge-
ordnet.l

2011

0't.0't.2012

2011

20't1

0't.01.2012

1.000

1.000

20.000

1.000

10.000

1.000

20.000

60.000

1.000

10.000

1.000

20.000

60.000

1.000

10.000

1.000

20.000

60.000
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Ausoabereduzîerunaen im Veruúalt¿tnoshaushalt

Maßn.
Nr.

HHst. /
Bezeichnung

zust.
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushaltsiahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-

13. uA 46050
Jugendklub Dohndorf

t0
40
65

Schließunq des Juoendklubs in Dohndorf
Das Gebäude bzw. das Grundstück auf dem sich
der bisherige Jugendklub Dohndorf befindet, steht
nicht im Eigentum der Stadt Köthen (Anhalt). Die
Evangelische Kirche als Eigentümerin hat das
Grundstück veräußert und der neue Eigentümer
möchte das Gebåude selbst nuEen.
Die Betreuungsmaßnahme des Jugendklubs
Dohndorf läuft zum 31.122011 aus. Die Betreuung
der Jugendlichen erfolgt dann wie in anderen Ort-
schaften auch über die Streetworkarbeit. Damit
sind ab 2012 Kosteneinsparungen in Höhe von
5.600 € möglich.

0't.01.2012 5.600 5.600 5.600

'14. uA 56000
Bewirtschaftungs-
kostenzuschüsse
an Sportverbånde
und Vereine:

56000.71800
FC "Eintracht"
Köthen e.V.

40 Künuno der Zuschüsse an die Soo¡ú,:ttereíne
in Höhe von 10 9Á

Mit dem Auslaufen der Finanzierungsbindung in
den Pachtverträgen für die Sportstätten mit den
ei nzelnen Sportverei nen werden d ie Bewirtschaf-
tungskostenzuschüsse um 10 % gekürzt. Damit
sind ab 2012 Kosteneinsparungen i.H.v. 29.150 €
erzielbar.

Zur UmseEung der Maßnahme íst ein separater
Beschluss des Stadtrates erforderlích.

Bei einem HaushaltsansaE 2Oll in Höhe von
23.400 € entspricht eine 1O%ige Küzung einer
Einsparung von:

01.01.2012

2.340 2.340 2.UO
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Ausqabereduzíerunoen im Vewaltunoshaushalt

Maßn.
Nr.

HHst. /
BezeichnunE

zust.
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushaltsiahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-

56000.71806
Rot-Weiß"'Elsdorf

56000.71810
VfL "Ratswall"

56000.71820
CHC 02 Köthen (A.)

56000.71830
CFC Germania
Sportstätte "Stadion"

56000.71840
1. Köthener
Tennisclub e.V

56000.71850
HG 85 "Heinz-Fricke-
Sporthalle"

56000.71860
PSV 05

Bei einem HaushaltsansaE 20ll in Höhe von
6.000 € entspricht eine 10oloige Küzung einer
Einsparung von:

Bei einem HaushaltsansaE20'11 in Höhe von
60.900 € entspricht eine 1Ooloige Küzung einer
Einsparung von:

Bei einem HaushaltsansaE 20'11 in Höhe von
32.400 € entspricht eine 10%ige Küzung einer
Einsparung von:

Bei einem HaushaltsansaE.20ll in Höhe von
67.100 € entspricht eine 10%ige Küzung einer
Einsparung von:

Beieinem HaushaltsansaÞ.2011 in Höhe von
12.300 € entspricht eine 1O%ige Küzung einer
Einsparung von:

Bei einem HaushaltsansaE 20ll in Höhe von
81.700 € entspricht eine 1O%ige Küzung einer
Einsparung von:

Bei einem HaushaltsansaÞ 20ll in Höhe von
7.700C, entspricht eine l0oloige Kürzung einer
Einsparung von:

Zwischensumme

600

6.090

3.240

6.710

1.230

8.170

770

600

6.090

3.240

6.710

1.230

8.170

770

600

6.090

3.240

6.710

1.230

8.170

770

29.150 29.150 29.150
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Ausaabereduzierunoen îm Vetwalfitnøshaushalt

Maßn.
Nr.

HHst. /
Bezeichnung

zust.
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushaltsiahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-

15 58000.51800
Unterhaltung der Park-
und Gartenanlagen

73 Vezîcht auf Wechselbeoflanzu na lFríI hìa hrs-
beoflanzuno
Die Einsparungen bei einem Vezicht auf die
Frühjahrsbepflanzung belaufen sich auf 1.500 €
jåhrlich.

2011 1.500 1.500 1.500 1.500

16.

l6.l

.51E01
Unterhaltung der Park-
und Gartenanlagen
durch Fremdfirmen

73 Reduzierunq der Pîlesestandards in
städti sc h en G ril na n iaqen

Umwandluna von Gehöh- in Rasenflächen
ln folgenden Bereichen wird eine Umwandlung von
pfl egeintensiven gehölzbestehenden
Vergabeflåchen in pflegearme Rasenflächen (3 x
iährlich) vorgenommen:

- Straßen GE Ost (Damaschkeweq. Gnetscher Weq.
Arensdorfer Weq und Riesdorfer Weo)
Erspamis ca. 1 1.000 € jährlich und 38.000 € im 4-
Jahresrhythmus (Einsparung 201 1 anteilig)
- Wasserstadt Mezien
Ersparnis ca. 3.000 € jährlich und 5.900 € im 4-
Jahresrhythmus
- Lindenstraße Zehrinoen
Hier befinden sich die Flåchen in Eigenpflege, eine
Kostenersparnis ist aufgrund fehlender
Erfahrungswerte nicht ermittelbar. Geringfügige
Einsparungen sind jedoch zu enrarten. Diese
werden im Rahmen der jåhrlichen Abrechnungen
der HKK ermittelt.

2011

7.500

4.475

20.500

4.475

20.500

4.475

20.500

4.475
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Ausoabereduzierunoen im Vetwattunashaushalt

Maßn.
Nr.

HHst. /
Bezeichnung

zust
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushaltsiahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-

16.2

Ersparnis ca. 5.300 € jährlich und 9.700 € im 4-
Jahresrhythmus ab dem Jahr 2013

Zwischensumme

Die Einsparungen hier belaufen sich auf ca. 32J00
€ jåhrlich. Dabeiwurden die genannten Einspa-
rungen im 4-Jahresrhythmus anteilig auf 4 Jahre
verteilt, da zum jeEigen Zeitpunkt nicht bestimmt
werden kann, wann welche Einsparungen konkret
erzielt werden können. Ausschlaggebend ist jedoch,
dass über die 4 Jahre hinweg die Einsparungen
realisiert werden.

Nach Umwandlung der Flächen erfolgt die Pflege
durch die Gränflächenabteilung, die Mähtechnik ist
vorhanden. Die Umwandlung der Flächen erfolgt
ebenfalls durch die Grünflächenabteilung als
Winterarbeit 201 01201'l und 20 1 1 níz.
ReduzÍerunq der Anzahl der Pfleoesänqe
,.1üüll sammeln" ín den Orßchaften
ln den Ortschaften wird 9 x jährlich als Festposition
Müll gesammelt. Hierwird die Häufigkeit veningert
und als Bedarfsposition (4 x im Jahr auf Anweisung
durch Fachamt) ausgeschrieben.

7.725 7.725

11.975

2.200

24.975

8.160

32.700

8.160

32.7æ

8.160
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Ausqabereduzierunaen Ím Ve¡waltunoshaushalt

lUlaßn.

Nr.
HHst. /
Bezeichnung

zust.
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushaltsjahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-

Die vorgeschlagenen Reduzierungen führen zu
folgenden Einsparungen:
- Lose 3 und 4 (Arensdorf/Baasdofl jährlich ca.
2.800 €
- Los 6 (Merzien) jährlich ca. 960 € und
- Lose 7-9 (Dohndorf/Löbnitz an der LindeMülkniE)
jährlich ca.4.400 €.
Für das Jahr 2011 ergibt sich eine anteilige Ein-
sparung i.H.v.2.200 € insgesamt.
ln Köthen wird bereits in intensive und extensive
Flächen unterschieden. ln extensiven Bereichen ist
die Anzahl der Arbeitsgänge bereits reduziert. ln den
den Bereichen an den öffentlichen Straßen (inten-
siv) kommt aus Griinden der Verkehrssicherheit eine
Reduzierung nicht in Frage.

17 58000.51802
Unterhaltung von
wassergebundenen
Flächen durch Fremd-
firmen

73 Abbau von Standards hînsichflich der Unter-
haÍtuno von wasseroebundenen Flächen
durch Fremdfirmen
Mit der Entscheidung zur Errichtung von wasser-
gebundenen Flächen im gesamten Stadtgebiet muss
zunåchst auch die Pflege sichergestellt werden.

ln den Bereichen Schulen, Horte, Kinderspielplätze
und den innerstädtischen Plä2en, wie Prinzessin-
plats oder ehemalige Schwimmhalle, kann nicht auf
die Pflege vezichtet werden. Diese Ortlichke¡ten
unterliegen intensiver NuEung und tragen letzt-
endlich auch erheblich zur Veningerung der ver-
sieqelten Flächen bei.
4b2012 verringert sich der Aufwand hier jedoch um
ca. 1.600 € jährlich durch die Schließung des Hortes
Hanno Günther.

2011 16.000 17.600 17.600 17.600
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Ausqabereduzierunoen im Vetwatûtnashaushatt

Mit Beschluss vom 24.06.2010 hat der Stadtrat
der Stadt Köthen (Anhalt) beschlossen, am
"Kommunalen Teilentschuldungsprogramm -
STARK ll" teilzunehmen.

Maßn
Nr

HHst /
Bezeichnung

zust.
Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushaltsiahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-

Vezichtet werden kann aber auf die Weiterfrihrung
der Sanierung der Wege im Grünkeil im Ge-
werbegebiet West. Damit wird neben den Sanie-
rungsarbeiten auch die Pflege der Wege eingestellt.

Bezogen auf den Grünkeil im Gewerbegebiet West
kann der Ansah20'11 um weitere 16.000 €
verringert werden.

18. uA 59000 73 Reduzíerunq des Zuschussbedañs Tierpark
Der Zuschussbedarf des Tierparks wird durch
Umstrukturierung (Reduzierung Tierbestand,
Flåshe, P¡reonalkosten) eþ dem l-lau¡halt¡jahr
2013 um 50 7o reduziert. Ein entsprechendes
Konzept dazu wird bis zum Jahresende 2011 er-
arbeitet und dem Stadtrat zur Beschlussfassung
vorgelegt. Ausgehend von einem Zuschussbedarf
201 1 i.H.v. 42'1.897 € beträgt die zu erzielende Ein-
sparung 210349 €. (Die Einsparung wurde vorerst
håilfüg den Gruppierungen Personal- und
Sachkosten zuoeordnet.)

01 .01.2013 210.949 210.949

19. 79100.71800

Unterstätzung des
Flugbetriebes auf dem
Flugplats

080 Reduzierunq des Zuschusses
Der Zuschuss in Höhe von 1.600 € wird um 1.100 €
auf 500 € gemindert.

201',| 1.100 1.100 1.100 1.100

20. 91000.80600
Zinsen am Kreditmarkt
- öffentl. rechtl.
Kreditanstalten

20 laufend 167.623,86 322.094,59 543.',172,33150.528



Haushaltskonsolidierungskonzept 201 I
21

Ausoabereduzierunoen ìm Vetwaltunqshaushalt

Maßn.
Nr

HHst. /
Bezeichnung Amt

Konsolidierungsmaßnahme Termin
Haushaltsiahr

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-

91000.80700
Zinsen am Kreditmarkt
- Privatbanken

Dabei werden 30 % der Restdarlehen der ange-
meldeten Kredite sofort durch das Land getilgt und
die verbleibenden Restkredite in zinsgünstige
Darlehen umgewandelt.
Der Darlehenszins liegt derzeit bei 1,9 %, ist aber
variabel und wird monatlich neu festgeseEt.
Auf den HHst'en 91000.80600 und 91000.80700
sind erhebliche Zinseinsparungen über die Jahre zu
vezeichen.

21 diverse HHSt.
Gruppíerung 54

10 Reduzieruno der Reinigunosstandards
lm Rahmen der nächsten Ausschreibung wird die
Venrualtung prirfen, inwieweit Reduzierungen bei den
Reinigungsstandards möglich sind.

Der jeEige Reinigun gsvertrag endet am 31 1220 I I,
mit Verlängerungsoptionen von 2 x 12 Monaten.
Soweit diese nicht genutzt werden, werden die
objektvenrvaltenden Bereiche aufgefordert, unter
dem Blickwinkel der Kosteneinsparung, die
Reinigungsstandards zu überdenken und die
Leistungsvezeichnisse anzupassen, bevor die
Angebote eingeholt werden.

Da es sich hier zunächst um einen Prtifauftrag an
die Venryaltung handelt, können konkrete
Einspareffekte noch nicht beannt werden.

2011

GESATITBETRAG lbereits im Haushaltsplan berflcksichtist) 1.681.684 1.935.107 2.270.606 2.495.357
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Zusam menfass u n g der Haus haltskonsol id ieru n gsmaßnah men 201 1

2011
-in€-

2012
-in€-

2013
-in€-

2014
-in€-

Venryaltunsshaushalt

Einnahmeerhöhungen gesamt 9.200 433.391 433.391 433.391

reduzierungen gesamt 1.681.684 1.935.107 2.270.506 2.495.357

insgesamt llllaßnahmen, die zur Haushaltskonsolidierung beitragen 1.690.884 2.368.498 2.703.897 2.928.748

Die Auswirkungen der Einnahmeerhöhungen und Ausgabenreduzierungen für die Haushaltsjahre 2010 - 2019 sind der Anlage "Finanzplan" zum HKK zu
entnehmen.
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Stouem, allgemolns Zuwolsung€n und Uml¡gen
GrundsteuerA und B
GewerbEsteuer
Gemeindeantgil an den den Gemeinschafrssteu€m
Andere Gemeind€steu€m und st€usrãhnllche Elnnahmen
Sleuem zusammen

Allg€m€ine Zuwelsungen
vom Bund, LAF, ERP-Sonderverm(þen
vom Land
von Gemeinden und GEmeindeverbånden
Allgmsine Umlag€n
S.teuom, Allgome¡ne Zl¡wobungen und Umlagen zusemrnon
(Hauptgruppe 0)

Elnnrhrh.n ru. Valrltur¡ und Bctrl.b
Verwallungsgebührcn

B€nutsungsg€bühron und ähnliche Entg€lte
Zweckgebundene Abgaben
Einnahmen aus Ve¡l€rf, Miel€n, Pachton, sonst¡g€
Verwaltungs- und B€trlebs€lnnahmen
ãrvelsungen und Zuschi¡sg€ ftr hufends Zw€cke, Erstattungen
vom Bund, LAF, ERP€ondervermögen
ì/om Land
von Gem€inden und Gsmelndev€rbänden
von Zweckverbånden und deqleichen
von übrigen Berelchen

Elnnahrnen ars Vorurltung und Botrleb zusammen
(Hauptgruppo l)

000,001
003
0l
02,03
00 bls 03

04-06
060
041,051,061
062
07

0

12.839 12,116 12.776

10.478 10.804

24280 22.W 23.580

2.574
6.164
4.451

221

2.574
6.164
4.451

0

10.908

0
10.908 10.908 10.908 10.908

21.ti21 21.321 21.3í21 U.32t

2.457
5.680
4.486

636
1.721

515

3'l
89

4.557
0

1.985

2.715
4.803
4.376

368
1.682

il2

12

87
4.9't5

0

2.O',t2

2.550
5.500
4.491

2.574
6.1ô4
4.451

224

471

1.890

569

29
243

4.771

0
2.O28

2.574
6.f64
4.451

24

47',|

1.890

569

29
243

4.771

0

2.O28

2.574
6.164

4.451
224

2.574
6.r64
4.451

0

10.908
0

171

1.890

569

æ
243

4.771

0
2.O28

2.574
6.164
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471

1.890

2.574
6.'t64
4.451

171

r.890

13./tl3 13A13 13.413 l3.al3 13.¡tl3 13.¿tl3 13.113 13.¡fl3

0
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0
0

00 000
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0
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0

0 0
10.908 10.908

2L3i21 21.?í21

0
0

10
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1
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0
2.028

æ
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0
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2S
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4.771

0
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29
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4.771

0
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1.890

569

471
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29
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4.771

0
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9.534 9.618 10.667 10.001 10.00t 10.001 10.001 10.00t 10.001 10.00.t 10.00t
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Somtlgo Flnauolnn¡hmen
Zlnselnnahmen

SchuldendiEnsthilfen
Übrlge Finanzeinnahmen
Sonstlge Flnenzelnnahmon zu3emrnen
(Hauptgruppe 2)

Elnnahmen dsc VerraltungshaurhalteS zu¡ammen
(Hauptgruppe 0-2)

20
23
21,22,2+28
2

o-2

5
0

4

0
0
0

3

0
3
0

3
0

1.444

3
0

1.444

3
0

1.144

3
0

1.141

3
0

1.141

3
0

1.444
1.302 1 1.35'2

35.116 33.477 35.s99

1'//7 1.U7 1.47 1.¿U7 1.U7 1.47 1il7

35.768 35.768 35.768 35.768 35.768 3s.768 35.768 3s.768
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Auso.bn &s Verwettunøshausl, arles

Personalausgaben
(Hauptgruppe 4)

Sächlicher Venvaltunge' und Betrlobsåuñ,vand
(ohne Gruppen 67 und 68)
Erstattung von AusgabEn dos VeMallungshaushaltes
(ohne Untergruppe 679)
lnn€r€ Ver€chnung€n
Kalkulatorlschs Kosten
Såchllcher Verualtungs- und Bstrlobeaufo¡¡nd zusamrnon
(HauÉgruppo 516)

Zuwelsungen und Zurchüæe (n¡ctf fi¡r lnyeltltlonen)
Zurveisungen und sonstigo Zuschüsse für laufende Zw€cke
SchuldendiensthllÍsn
an Bund, LAF, ERP€orulervenmögen
an Land

an Gemeinden und Gemelndeverbånd€n
an Zw€ckverbåndo und derglgichen
an kommunale Sond€rechnung€n und sonstig€
öffentliche Sonder€chnung€n
an übrige Berelche

L€lstungen d€r Solalhllfe und ähnllches
Zuwelsungen und Zuschäs¡o Zuc¡mmen
(Hauprgruppe 7)
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Sonstlge Flnanzåusgabon
Zinsausgaben
Gewerb€steuerumlage und ähnliches
Allgemelne Zu,veisungen und Umlagen
übrige Finarzausgaben
Zuúlhrung zum Vermögenshaushalt
Deckung von Fehlbeträgen (Soll-Fehlbeträge)
Sonst¡ge F¡nanzâulgaben zulamrnon

Ausg¡ben des Verraltungshaushalt€û zus¡mm€n
(Hauptgruppen 4 bls 8)
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52.087 57 l8 58.¿ll3 60.7¡10 61.704 82.59G 8l.ti21 æ.e38
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Zusammenfassung:

Summe Elnnahmen des Verwaltungshrushåltes

Summe Ausgaben des Verwaltungshaushaltes

35.116 33.877 35.599

¡f3.660 ¿f5.901 50.030

35.768 35,768 35.768 35.768 35.768 35.768 35.768 35.768

52.087 57.118 58,113 6t0.VA ú.7U 62.556 63.321 6.?,938

ebzgl. Bedarfszuwelsung aus 07
abzgl. t]b€rschuss JR 07

982 2.Æ

.108 -2.868

lTnñ1\

l-s-ã3ãT

Fiffilveoesseruns um: 20.274

der beschlocsenen HKK.llaßn¡hmen
2012 -unter Fortschrolbung der

2003. Zoltrrum
und unter der Stadtrat

Hinweise:
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2011



Konsolidierung der Personalkosten
( Bestandteil des Haushaltskonsolid ieru ngskonzeptes 20 1 1 )

10. Zusammenfassung derKonsolidierungsauswirkungen
im Personalkostenbereich
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1.2 Altersteilzeit
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1. Einleitung

Die Personalkosten stellen im Verwaltungshaushalt den großten Kostenblock dar.
Seit mehreren Jahren ist es nicht mehr möglich, diese Kosten weiter zu senken.
Daher ist es das Ziel, diese jedenfalls auf einem bestimmten Niveau zu halten. Daher
sind bereits in den vergangenen Jahren verschiedenste Konsolidierungsmaßnahmen
ergriffen worden und werden auch weitergeführt.

2011 werden Personalkosten in Höhe von 13.466.165 € aufgewendet werden
müssen, Das sind 401.803 € mehr als im Nachtragshaushalt 2O1O geplant. Diese
Steigerung hängrt zum großen Teil mit dem vereinbarten Tarifergebnis zusammen.
Diese beinhaltetet für das Jahr 2011 eine Erhöhung des Tabellenentgeltes der
Beschäftigten ab dem 01 .01 .2011 um 0,6 o/o und ab 01.08.201 1 um 0,5 o/o. Weiterhin
erhielten diese als soziale Komponente eine einmalige Sonderzahlung in Höhe von
240,00 Euro und das Leistungsentgelt erhöht sich für das Jahr 2011 von 1,25 o/o a.Í
1,5 o/o der ständigen Monatsentgelte der Beschäftigten des Jahres 2010. Die
Ausbildungsentgelte sowie die Entgelte der Praktikantinnen und Praktikanten
e¡'höhten sich entsprechend der Entgelte der Beschäftigten. Dieser Personenkreis
erhielt zr¡dem eine Sonderzahlung in Höhe von 50,00 Euro im Januar 2011.

TroV der Erhöhung der Personatkosten drückt sich darin die seit Jahren
kontinuierliche und strikte Umsetzung der Konsolidierungsbeschlüsse zum personal
aus- Denn die Steigerung würde viel höher ausfallen, bliebe die Stellenanzahl immer
auf demselben Stand.

Sowohl im Jahr 2O1O als auch im Jahr 2011 sind bereits und werden weitere
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Freistellungsphase ihrer Altersteitzeit beenden
und endgültig in den Ruhestand gehen. Dadurch können sowoht die Stellen als auch
die Kosten eingespart werden. Die bereits teilweise vor vielen Jahren
abgeschlossenen Altersteilzeitarbeitsverhältnisse zeigen dann neben den
Erspamissen, die bereits während der Laufzeit der Altersteilzeit vorhanden sind - den
gewünschten Erfolg.

Seit 1991 wird versucht, Einnahmeverluste und steigende Tarifentwicklungen im
Wesentlichen durch Reduzierung des Personals aufzufangen, um den
Verwaltungshqushalt in Waage zwischen Einnahmen und Ausgaben zu halten. Dies
gelingt in den letzten Jahren aufgrund der strukturellen Finanznot der Kommunen in
ganz Deutschland immer schlechter. Nunmehr ist zudem der Zeitpunkt eneicht, an
dem eine weitere Reduzierung des Personals nur noch unter teilweise erheblichen
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Einschränkungen hinsichtlich der bisherigen Aufgabenerfüllung möglich ist. Aufgrund
der vorhandenen Sparzwänge wird es daher in Zukunft nur in Einzelfällen exteme
Stellenbesetzungen geben. Sofem inteme Stellenbesetzungen nötig und möglich
sind, werden diese erfolgen. Dort wo jedoch letãlich Stellen wegfallen, wird dies
häufig mit qualitativen oder quantitativen Einschnitten einhergehen.

Die Tabelle unter 2. verdeutlicht die Entwicklung des Personals und der damit
verbundenen Kosten. ln den vergangenen Jahren waren Personalentwicklungen
nach oben mit der Eingemeindung von Mezien, der Bildung der
Verwaltungsgemeinschaft Köthen/Arensdorf/Baasdorf, der Übemahme der Horte, der
Übemahme der Bauordnungsbehörde, mit den Eingemeindungen der Gemeinden
Dohndorf, LöbniÞ an der Linde und Wülknitz durch die Auflösung der
Verwaltungsgemeinschaft Ziethetal, der Übemahme eines Auszubildenden nach 3
jähriger Ausbildung nach dem Soldatenversorgungsgesetz, der Einstellung einer
Mitarbeiterin für die Doppik-Einführung und der Schaffung von Altersteilzeit-Stellen
während der Freistellungsphase der Mitarbeiter verbunden. Diese Zuwächse sind
insgesamt im Stellenplan und finanziell im Sammetnachweis 1 nicht mehr
auszumachen, da sie bereits durch einen stetigen Personalabbau kompensiert
wurden. 2O1O waren laut Stellenplan 285,375 Stellen vorhanden. 2011 sind es
280,125 Stellen

Mit dem Beschluss, weitere 36,5 Stellen in den nächsten Jahren in der Verwaltung
einzusparen, wird der oben beschriebene Prozess weitergeführt und vorangetrieben.
Welche Stellen dies im Einzelnen betrift sind in der Tabelle unter 9. aufgeführt.

Der praktizierte Personalabbau hat aber mehrere Seiten. Damit wird nie erreicht,
dass ein Überscht¡ss im Verwaltungshaushalt erwirtschaftet wird, auch nicht bei
radikalsten Einschnitten. Die Kommunalfinanzen auf eine solidere Basis zu stellen,
bleibt weiter oberstes Ziel. Dies wird umso schwieriger, solange nicht auf allen
Ebenen beim Bund" beim Land und beim Landkreis wie in der Stadt mit gleicher
Konsequenz an diese Fragen herangegangen wird. Hinzu kommen die Folgen der
Finanzkrise, die in den kommenden Jahren zunehmend auch Auswirkungen auf die
kommunalen Finanzen haben werden.

Die Personalkosten steigen jedoch trctz der Konsolidierungsmaßnahmen stetig an.
Die Gründe dafür sind wie bereits o.a. zum großen Teil in den Tarifabschlüssen zu
suchen, denn trotz intensiver Konsolidierungsbemühungen der Stadt Köthen (Anhalt)
können die Steigerungen nicht mehr aufgefangen werden.
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l.l. Freiwerdende Stellen

Bei der Besetzung freiwerdender Stellen - vor allem bei den 54 Abgängen, die durch
Eintritt in die Freistellungsphase der Altersteilzeit in den kommenden Jahren
verursacht werden - wird, wie auch in den vorangegangenen Jahren praktiziert,
zuerst überprüft, ob die Aufgabe weiterhin zu erledigen ist. lst dies der Fall und
können die Aufgaben nicht durch Umnerteilung auf andere Stellen übertragen
werden, wird im ersten Schritt die Lösung über eine inteme Besetzung gesucht.
Dabei wurde in der Vergangenheit inmer öfter deutlich, dass zrwar teilweise
genügend Mitarbeiter/innen mit der jeweiligen Qualifikation vorhanden, aber nicht
abkömmlich waren. Daran ist erkennbar, dass mit dieser Vorgehensweise die
Verwaltung an ihre personellen Grenzen stößt. Bei Ausfällen - sei es durch
Langzeiterkrankungen, schwangerschaft und Eltemzeit oder Abgängen
verschiedensterArt - wird dennoch auch in Zukunft vonangig geprüft, ob eine inteme
Besetzung erfolgen kann. Exteme EÞseÞungen werden entsprechend den
Festlegungen im Personalentwicklungskonzept und nur im absoluten Ausnahmefall
erfolgen. Vor dem Hintergrund der demognaphischen Entwicklung müsste dies in den
folgenden Jahren häufiger als bisher erfolgen. Die oben beschriebenen Zwänge
werden uns jedoch auch in Zukunft daran hindem, eine Personalpolitik zu führen, die
dieser Entwicklung ausreichend Rechnung trägt. Ebenso werden exteme
BeseÞungen erfolgen, wenn eine 1oO%-ige Förderung möglich ist. Die
Kosteneinsparungen, die sich beispielsvreise durch ungeptante Abgänge, welche
nicht bzw. nicht in dem Umfang wieder beseüt wurden, ergibt bzw. schon ergeben
hat, sind in der Tabelle unter Nr. 4 dargestellt. Durch diese Maßnahmen wird zum
einen der Altersdurchschnitt in der Verwaltung weiter steigen und zum anderen
gewinnt die Fortbildung dadurch noch mehr an Bedeutung, damit die Verwaltung
handlungsfähig bleibt und immer auf dem aktuellen stand ist.

ln den Fällen, in denen auch künftig Stellen wegfalten sollen, wird auch gleichzeitig
über Aufgabenreduzierungen nachgedacht werden. Seit 2OO2 bestand ein
Einstellungsstopp, so dass frei gewordene Stellen nur noch in absoluten
Ausnahmefällen extem besetzt wurden. Dies wird in den Folgejahren weiter so strikt
fortgeführt werden. Vielfach wurden Stellen eingespart, welche durch die
Optimierung von Arbeitsabläufen kompensiert werden konnten. Teilweise wurde und
wird bewusst auf die Erledigung bestimrnter Aufgaben verzichtet, auch wenn damit
qualitative Rückschritte der Aufgabenerledigung verbunden waren.
(Gninflächenpflege, Öffnungszeiten der Stadtbibliothek etc.) Demgegenüber steht
ein Aufgabenzuwachs, der ebenfalts zu verzeichnen ist. Beispielhaft seien hier die
Einführung des Neuen Kommunalen Rechnungswesens (Doppik), die neue EU-
Dienstleistungsrichtlinie sowie das Hundegesetz genannt. Daher wurde nunmehr im
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Personalentwicklungskonzept erstmals diese Strategie verlassen und die extemen
Einstellungen wieder in bestimmten festgelegten Grenzen zugelassen. Aus
haushaltsrechtlichen Zwängen heraus wird dies jedoch * obwohl dringend notwendig

- auch weiterhin nur in dringendeñ Ausnahmefällen mögrich sein.

Dadurch wild arar der Einspareffekt reduziert, der beim strikten Einstellungsstopp zu
erzielen wäre, mittel- und langfristig trägt dies jedoch zur Erhaltung der
Leistungsfähigkeit der Verwaltung bei, um der geseEtichen Forderung der
Absicherung der stetigen Aufgabenerfüllung aus S 90 (1) s. 1 Go LSA zu
entsprechen.

Wie aus den statistischen Betrachtungen im Personalentwicklungskonzept bis 2O2S
ersichtlich ist, wird sich das gesamte Personal der Stadtverwaltung Köthen (Anhalt)
von derzeit über 300 M¡tarbeitem auf 159 Mitarbeiter im Jahr 2025 reduzieren, sofem
keinerlei Neueinstellungen erfolgen. Dies entspricht einer Reduzierung um weitere
ca. 50% gegenüber den bisherigen Einsparungen. Diese Betrachtungsweise tässt
zunächst den Aufgabenbestand zu diesem Zeitpunkt außer Acht, es ist jedoch davon
auszugehen, dass dieser keinesfalls in diesem umfang sinken kann.

Aus Sicht der Venrualtung ist es daher unumgänglich, mittel- und langfristig diesem
Arbeitskräfteverlust entgegenzuwirken bzw. ihn teilweise aufzufangen. Aus
demographischer Sicht in Bezug auf das städtische Personal ist dies zudem absolut
notwendig.

Die regulären Rentenabgänge bis 2018 sind in der Tabelle 5 dargestellt.

1.2. Altercteilzeit

Der durch den bisherigen Abschluss von Altersteilzeitverträgen erzielte finanzielle
Effekt ist in den Tabellen unter 6. dargestellt. Über die Wiederbesetzung der
jeweiligen Stelþn wird zeitnah vor dem Ausscheiden (etwa 1 Jahr vorher)
entschieden. Externe Wiederbesetzungen veningem in dem Fall den jeweiligen
Spareffekt.

Die Altersteilzeitregelung hat in den Bereichen große Effekte, den
Verwaltungshaushalt zu entlasten, in denen kein Personal nachgezogen werden
muss. Einen gesetzlichen Anspruch hatten die Mitarbeiter grundsäÞlich ab dem
60.Lebensjahr.
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Die Möglichkeit des Abschlusses von Altersteilzeitverträgen ist zum g1.12.2009

ausgelaufen. Der aktuelle Tarifabschluss für den Bund und die kommunalen

Arbeitgeber sieht jedoch eine Folgeregelung für Altersteilzeit und für einen flexiblen
Eintritt in den Ruhestand vor- Die Umsetzung und Konkretisierung ist abhängig von

weiteren tariflichen Regelungen, die in anstehenden Redaktionsverhandlungen der
Tarifuertragsparteien vereinbart werden müssen. Verlässliche Aussagen tiber
genaue lnhalte und den Beginn dieser Regelungen können daher noch nicht
getroffen werden. Ob und wie diese neuen Regelungen genau ausgestattet und dann
auch angenommen werden, wird daher abzuwarten sein. Dementsprechend werden
die in Zukunft vorhandenen Möglichkeiten auch dann im bestehenden Rahmen

weiter angeboten werden, sorreit dies wirtschaftlich darsteilbar ist.

1.3. Rentenmodell

Seit Juni 2004 ist das durch den Stadtrat beschlossene Rentenmodell als
zusäEliches, freiwlliges Personalabbaumodell in Kraft. Das lnteresse der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, insbesondere aus dem Erzieherbereich und aus
dem gewerblichen Bereich war anfangs vorhanden. Zum jelzigen Zeitpunkt konnte
bereits mit 7 Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeitern ein entsprechender Vertrag
abgeschlossen werden. Die finanziellen Auswirkungen sind in der Tabelle T
dargestellt. Ob dieses Modell auch in Zukunft von den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern genutã wird, wird abzuwarten sein.

1 .4 ZusäEliche Personalabbaumodelle

Neben den Möglichkeiten zum Abschtuss von Altersteilzeitverträgen und dem
Rentenmodell wurden weitere Modelle der freiwilligen zusätzlichen
Personalkostenreduzierung vorgeschlagen und vom Stadtrat mit dem
Haushaltskonsolidierungskonzept 2005 am 10.03.2005 beschtossen. Diese Modelle
waren befristet bis zum 31.12.2009 gültig. Sie wurden von den Mitarbeitem
angenommen und in vielen Fällen schon abgeschtossen, was langjährige finanzielle
Auswirkungen hat. Ðie Eins,parungen die sich aus diesen hier vorgeschlagenen
Modellen ergeben sind in der Tabelle unter 8. dargestellt. Damit wurde das Ziel einer
weiteren Entlastung des Verwaltungshaushaltes eneicht.
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Diese zusätzlichen Personalabbaumodelle sind:

1. Abfindungsangebot

2. Freiwillige Verkürzung derArbeitszeit um 10% mit Ausgleichszahlung von bis
zu 5o/o

3. Teilzeitarbeit mit Ausgleichszahlung
4. Beurlaubung unter Teillohnvezicht vor der lnanspruchnahme einer Rente

I .5 Kindertagesstätten

Aufgrund der Personalbedarfsberechnung für das Jahr 2O11 wurden 3 bisher

befristet beschäftigte Erzieherinnen unbefristet übernommen. lm Gegenzug sind 4
Erzieherinnen in die Freistellungsphase der ATZba¡t. sofort in Rente gegangen. Ab

August 2010 bzw. Januar 2011 war entsprechend dem Personalentwicklungskonzept

zudem geplant, jährlich bis zu drei Praktikantinnen oder Praktikanten im letzten

Ausbildungsjahr befristet vertraglich zu binden. Aufgrund der derzeitigen

Haushaltssituation wurde jedoch bisher Abstand davon genommen.

Zudem ist die Förderung einer Mitarbeiterin, wetche im Rahmen des
Fachkräfteprogramms in der Jugendarbeit im Jugendclub Martinskirche eingesetzt
war, weggefallen. Die Förderung erfolgt aufgrund von Einsparungen Seitens des
Landkreises daher lediglich noch ftir die Leiterin des Jugendclubs Martinskirche. Wie
sich die Förderungen weiterhin entwickeln bleibt abzuwarten. Hier erfolgt die
Bewilligung lediglich im Jahresrhythmus.
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2. Entwicklung der Stellen und der perconalkosten
der Stadtverwaltung Köthen (Anhalt)

2011

20lA

2009

2008

2007

2006

2005

2004

2003

2002

2001

2000

1999

1998

1997

1996

1995

1994

1993

1992

l99l

Jahr

280,1'25

285,375

283,225

286,275

277,675

284,425

299,225

319,305

355,005

376,755

362,055

360,905

375,555

369,69

382,79

476,73

552,01

601,76

648,35

807,175

838

Stellen

13.466.165,00

13.034.862,00

12.678.235,37

12.126.500,56

1 1.539.069,07

11.693.400,13

11.999.070,88

13.162.389,30

13.279.164,25

13.041.769,74

12.409.774,72

12.309.275,17

12.146.455,59

11.528.790,13

13.233.697,20

't4.375.327,61

15.640.111,36

15.731.969,04

19.398.425,22

17.O79.723,70

12.230.937,76

Kosten

HHKK 201 I
Stand: 01.08.2011



3. Ent{rlcklung dor Kemvorw¿ltung der Stadtvonvaltung Köthen (Anhelt}

o

HHKK 2OI I
Stand:25.05.2010

Borclch J¡hr
1992 1993 t99¿ Ire6 199ß 1997 1998 't999 2000 2001 2lJ02 2003 MM 2ô0ß 2006 2007 2008 2009 2010 201 I
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Rocht¡rngol.g.nholt n
Ordnung¡rnú
Stendæemt
Einwohnormðldswsssn

Ordnungsabtoilung

Archiv
G€wsrbeabtoilung
Feuâmhr
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4. Kosteneinsparung durch ungeplante Abgänge

Name. Vomame
Ausscheiden

zltm

regulärer

Abgang zum I 20101 I I rotrl 2o'l2011 20152012 20182oi6l 2o1rl 2019:

01.07.2003 01.01.2018 32.276 32.276 32.276 32.276 32.276 32.276 32.276 32.278 32.278 32.276

21.04.2005 01.12.2015 29.744 29.744 29.744 29.744 29.744 27.265

01_08_2005 01.01.20r6 31.967 3l.967 31.967 3't.967 31.967 31.967

0't.10.2005 01.11.2038 M.557 44.557 44.557 M.557 M.557 44.557

01.02.2006 01.11.2022 ß.204 36.204 38.204 36.204 38.204 36.2M 38.2A4 38.2M 36.2U 36.204

01.01.2007 01.02.2014 26.922 26.922 26.922 26.922 2.244

27.11.2ffi1 31.12.2010 24.056

ó1.04.20ÕÈ 01.02.2037 27.424 27.424 27.424 27.424 27.424 27.424 27.121 27.424 27.424 27.424
o't_06_2008 01.10.2015 32.196 32.196 32.196 32.196 32.196 24.147

01.09_200s 01.01.2048 't.357 1.357 1-357 1.357 1.357 1.357 1.357 1.357 't.357 1.357

01.06.200s 01.01.2017 4.140 4.140 4.140 4.140 4.140 4.140 4.140

0't.07.200e 31.07.2009

01.02.2010 01.08.2011 19.975 3.628

01.02.2010 01.09.2021

01.03.2010 31.O7.2010 s.6s5

01.04.2010 31.07.2010 7.756

31.O7.20',t1 3r.07.2035

GesamteinsDaruno oro Jahr: 328.269 270.415 266.787 266.787 242.109 229.337 101.401 97.261 97.261 s7.281

Austritts

IIIIIITIITTI

IIII IIIIIITIII
III

IIIIIII rTI
rIIIITIIrrIIIIII

III

IIITIITTIIIITITIIIII IrII

-I

rI-IIIIITIIIII

G

Stand: 01.07.2011

HHKK 2O1O

Stand: 18.05.2010



5. Einsparuno durch requläre Rentenabo¿lnqe 2010-2018

1011

HHKK 2OI 1

Stand: 25.05.2010

56.036

42.2't3

126

Name, Vomame mol. Rentenelntrltt 2010 2011 2012 2013 2011 2016 201Ê 2017 2014

01,u.2012

01.u.2012 24.13',|, 32.175

01 05 2012 22.263 33.395

01 0ø2013 22.990 31.080

o't.12.20'13 2743 33 394

01.o4.2014 29_39 1 50_384 50-384 50.384

01.o7.2014 24.O18 56.036 56.036 56.036

01.10.2014

o't.10.2014 8.648 34.593

01.04.2015 31.660 42.213 42.213

01.04.2016

01.05.20 t 6 2A 142 122't3

01.05.2016 36.084 g.'126

01.05.2016

01_08-20'r6 't8.611 44.667

01.08.2016 17.359 41.661

01.11.2016 5779 31 671

o't 0220't7 0 0

01 03.2017

01.03.2017 25.161 30.1 93

01.09.2017 g sr7 29.750

01.'t2.2017 3.50¿l 12.O44

01.10.201E 5_780 34-679

01 122ll14 5.060 60.714

Ge¡amtêlnsDarunc: 0 0 ¡f6.395 91.3¿f:l 130.531 172.473 25¿_608 ¡!15.392 4/'2.352

\
\

Stand: 01.07.2011



6. Altersteilzeit der Beschäftloten - Einsparunqseffekt

11t1

HHKK 201.I
Stand: 01.07.2011

Name. Vomame
ATZ

von. bl3 Kosten 2oogl2orolzottlzotzlzorslzott 2015 2016 2017 2014 20t9 2020
o't.o5.2000-
30 04 2005

MltAIZ
ohne ATZ 29.798 6.9E1

01.07.2000-
30.06.2005

mitATZ
ohne ATZ

01.01.2001-
31.12.2003

mrlAIZ 23.625 23.625
onne A f¿ 31.652 31.652

01.05.2001-
28.O2.20't0

m¡tATZ 27.644 4.253
ohne ATZ 41.733 6.420

01.07.2001-
30-06 2007

mitATZ
ohne ATZ 12.887

01.05.2002-
31.01.2005

mîAfZ
ohne ATZ 31.360 2.6't3

01 .o1.2003-
31.12.2008

M¡tATZ
OhN€ ATZ 2E.690 28.690 28.690 28.690

01.02.200$
31 ô1 2fl11

mitATZ 1õ.5õ4 1õ.564 1.457
ohne ATZ 28.906 2S.906 2.261

01.03.200&
2A.02.2011

mitATz 22,492 22492
ohnê ATZ 36-025 38.025

01.07.2003-
30.06.200E

M¡tATZ
ohne ATZ

01.09.2003-
31.08.2009

mitATZ 16.978
ohne ATZ 30.976 30 s76 30.976 30.976 17.315

01.09.2003-
31.08.2009

m¡tATZ 25.921
OhNê ATZ 50.E70 50.870 24.046

01.09.200&
3l oa 2007

MITATZ
ôhne ATZ 4t.o7a 2s.951

01.10.200&
30.09.201 0

m¡tATZ 23.651 't9_765

ohne ATZ 35.588 35.588 35-588 8.839
01.10.200&
30 09 201,1

Mlt ATZ 20.1 00 20.'too 17.174
ohne ATZ 33.1 83 33.1 A3 33.163

01.10.2003-
30-06-2008

m¡tAlZ
ohnê ATZ 33.161 33_161 33 t6t 33.161 33.161 15.601

01.o1.o4
30.04.07

mitATz
OhN€ ATZ

o1.o2.04
31.07.09

M¡tATZ 14.600
ONNE A I¿ 33.292 33.292 1E.386

01.09.200+
3.t 08 20lo

mitATZ 19.951 13.300
ohnê ATZ 2A.UO 28.UO 28.840 19.226

01.01.200s'
30.09.20 t 0

m¡tATZ 23.154 17.368
OhNE ATZ 34.469 34.469 34.469 25.E51

01.07.200$
30.06.20't3

mitATZ 31 127 M.',127 31 127 34 127
ohne ATZ 49.O35 49.035 49_035 49.035

\



Name. Vomame
At¿

von - bls Koatên 2ooglzotolzottlzotzlzor¡lzol¿ 2015 2016 2017 2014 20t9 2020

01.06.2006-
30.09.2013

milAfZ 24.'151 24.497 21.497 24.497
ohne ATZ 32.215 33.2',11 33.211 33.211

o'1.o1.2007-
31j22016

m¡tATZ 21.464 21.464 21.464 21.464 21.464 21.4æ 21.4æ 21,464
OhNE ATZ 34.336 34.336 34.336 34.336 34.336 34.336 34.336 34 336

01.04.2007-
3't.03.2016

mitATZ 33.460 33.460 33.460 33.460 33.460 33.460 33 46r 7.967
Õhnê ATZ 54.555 54-555 54_555 54.555 54.555 54.555 54.555 36.370

01.06.2007-
3',t.o1.2017

m¡tATZ 32.247 32.247 32.247 32.247 32.247 32.247 32.247 32.247 2.559
ohne ATZ 53.0S4 53.O94 53.094 53-O94 53.O94 53.094 53.O94 53.O94 30.9t2

o1.oõ.zoo7-
31.05.2015

M¡tATZ 31.406 31.406 31.40õ 31.406 31.406 31-406
onn€ Atz 51.õ91 51.891 51.89'l 51.891 51.891 5l _891

01.07.2007-
30.06.2017

mitATZ 14.O37 '18.037 18_O37 't 8_037 I 8-037 18_037 18_O37 18.O37 E.53E
ohne ATZ 26-556 26.556 26.556 26_556 26.556 26.556 26.556 26.556 26.556

01.'t0.2007-
30.09.2014

m¡tATZ 27.474 27.474 27.474 27.474 27-474
ohne ATZ 46.7* 46.79 46.754 46.754 46.t54

o1.1 0.2007-
30.09.2014

MltATZ 20.321 20.321 20.321 zo.3z1 20.321
onneAtz 32.195 32.1 95 32.195 32.195 32333

01.10.2007-
30.09.2017

mrtA]-Z 23.559 23.559 23.559 23_559 23.559 23.559 23.559 23.559
ohne AfZ 37.270 37.27fJ 37.270 37.270 37.270 37.270 37.270 37-270

01.11.2447-
31j0.2012

mitATz 18.865 't E.865 16.665 18.865
OhNE ATZ 26.475 26.475 26.4t5 21.204

fJ1.1Z.ZrJgF
30.'t 1.2015

m¡tAl¿ 27.759 27.759 27 759 27,759 27.759 27.759 27.692
ohne ATZ 45.211 45.211 45.2',t1 45.211 45.211 45.211 45.211 45.211 45.211 17.%1

01.01.200&
31.12.2016

mtlAfz 20.677 20.677 20.677 20.677 20.677 20.677 20.677 20.677
ohne ATZ 32.610 32.810 32.610 32.61 0 32.õ10 32.õ10 32.õ10 32.810

01,02.200õ.
31.01.2018

M[ATZ s4,763 g¡t,/03 34.763 34,703 3¡ú.763 3.1.783 34.783 34.7t8 t¡|.7!l 2.7ã9
ONN6 AI¿ 50.õ19 56.6f S 56.819 56_619 56.619 58-619 58.619 56.619 56.619 35.949

fJI.oz.zíJoú-
31.O7.2015

m¡tATZ 28.894 24,491 2A.AB4 28_894 2A_494 24.494
ohnê ATZ 1A.OO7 46.007 46.OO7 46.OO7 46.007 46.007

01.03.2006-
24.O2.2015

mitATZ 19.E97 't 9.E97 19.E97 19.697 19.897 19.697
ohne ATZ 30.oo9 30.009 30.oo9 30.009 30.009 30.009

01.04.200E-
31.03.2018

MITATZ 34.v+7 u.u7 u.u7 u.u7 34.8.17 31.447 9.447 34.447 g.u7 4.297

OhNE A¡¿ 50.359 50.359 50_359 50-359 50.359 50.359 50,359 50.359 50.359 39.967
o1.05.zo0õ-
31 .08.2011

mitATZ 't9.367 19.367
ôhne ATZ 30_856 30.856

01.07.200&
30-06.2018

m¡tATZ 34.444 34.444 34.444 34.444 38t.444 34.444 34.444 36.444 3E-444
ohne ATZ 60,041 60.041 60.041 60.041 60.041 60.041 60.041 60.041 60.041

01.07.2000-
30.06.2015

m¡tATZ 23.794 23.ts4 23.794 23.794 23,794 23.791
OhNE ATZ 34.944 u.944 31 91¿, 34.944 34.944 u.944

o1.o8.200õ-
31.07.2018

mitATZ 2't.507 21.507 2',t.507 21.507 21.507 21.507 21.507 21.5tJ7 21.50t 11.47t
ohne ATZ 34.536 34_536 34.536 34.536 34.536 34.536 34.536 34.536 34_536 34.536 5.450

01.08.200&
31.07.2015

mitATZ 23.747 23.767 23.767 23.767 23.t6t 23.t6t
ôhnê ATZ 36.397 36,397 36.397 36.397 36.397 36.397

01.08.2008-
31.O7.2018

m¡tATZ 25.O75 25.O75 25.ot5 25.075 25.075 25,O75 25.O75 25.O75 25.O75

ohne ATZ 38.417 36.41t 38.417 34.417 34.417 34.417 34.417 34.417 34.417

01 .1 l.zoo8 -
31.08.2015

M¡tATZ 19.ð04 19.52s 't9-525 19.526 19.526 19.527
ohne ATZ 31 117 30.867 30.667 30.86E 30.866 30.869

01.12.200e-'
30.11.2010

m¡tATZ 20.M7 23-O00
ohne ATZ 29.410 29.223 29.o3õ 28 849 24.662 2.389

01.12.200s-'
31.05.20r3

mtLAIZ 19.575 19.295 19.295 19.295 7.611
ohneAtz

't1t2

HHKK 2OI.I
Stand: 0'1.07.201I

\
\
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HHKK 201 1

Stand: 01.07.201 I

Name, Vomame
AT¿

Yon - blg Kosten 2ooslzotolzo,t,tlzotzlzorslzo,t¿ 2016 2016 2017 2014 2019 2020
01.01 .2009-
31.12.2014

M¡tATZ 24.435 24.435 24.835 24.435 24.435 24.435 24.835 24.435 24.435 24.435
ohne ATZ 36.811 36.E11 36_8t l 36.811 36.811 36.E11 36_8 t'l ¡, 36 8r,l 36 8l 36.811 20.325

01 .01.2009-
3't.122010

milAfZ 20.021 22.594
ohne ATZ 30.265 29.986 29.966 29.947

01.01.200$
3{.10 tû{t

M¡tATZ 22.461 22.541 '.f 22.581 22.542 22.542 22.543 22.583 22.564 22.544 17.415
31.1,17 60.¡tt t0 t6t g0,tEg 30,t68 30.869 8ô.t69 86,ã78 to.E7 ã4,95ã

01.04.2009-
31.03.2014

mltATZ 15.716 20.301 20.3fl1 20.301 20.301 4.ð05
ohne ATZ 24.136 24.337 24.337 24.337 2A 337 13.414

o1.oð.2009.
31.O7.2011

m¡tATZ 8_756 19.556 10.600
ONNE ATZ 13.909 3't.065 31.065 31.065 31.065 31.065 15_533

õ1.0t.200$
31.05.2013

15.56ö t0.EE tÐ.$¡ ,E tst
ôhne ATZ zo.o56 ¿14.790 44.790 44.791

o1.04.2009-
31.03.2013

m¡tATZ l¡1.683 32.407 32.407 32.407 9.718
ohne ATZ 22.643 50.317 50.317 50.318 50.31E 16.773

01.'10.2009.
30.09.2019

M¡tATZ 7.616 25.31'l 25.31'l 25.311 25.31'l 25.311 25.311 25.3',t'l 25.31 25.311 17.913
ohne ATZ 11.723 39.477 39.477 39.477 39.477 39.477 39.477 39.477 39.177 39.177 't6119

01.10.2009.
30.09.2015

m¡tATZ 9.845 33.4E5 33.4E5 33.485 33.485 33.485 23.918
ohne ATZ 14.678 50.403 50.403 50.403 50_403 s0.403 50.403 4.200

01.10.2009-
30.09.2019

m¡tATZ 8.310 27.702 2t.to2 27.702 27.702 27.702 27.702 27.702 27.702 27.70.2
ohne ATZ 't't.526 38.797 38.797 34.797 34.797 34.797 34,797 38.797 3E.t97 34.797

01.1 1.2009-
30.04.2014

mfiArz 4.974 22.275 22.275 22.275 22.275 7.030
OhNE ATZ 7.572 34.563 34_563 34.563 34.563 34.563 34.563 25.922

01.11.2009.
31.10.2019

mit ATZ 5.553 24.996 24.996 24.996 24.996 24.996 24.996 24.996 24.996 24.996 19.720
ohne ATZ 8.566 39.274 39.274 39.274 39.274 39.274 39.271 39.274 39.274 39-274 3f,.274 19.637

01.11.2009-
31.12.2018

m¡tATZ 5.350 21 034 24.034 24.O34 24.O34 24.O34 24.O34 21.O34 21 031 24.OU
ohne ATZ a.4g 38_650 38.650 38.650 38.650 3õ.650 3E.650 38.650 38-6 3E.650

01.11.2009.
31j2.2018

MNATZ 4.E61 23.O32 23.O32 23.O32 23.032 23.O32 23.O32 23.O32 23.O3t 23.O32
ohne Alz 6.606 32.254 32.254 32.254 32254 32.258 32.258 32.254 32.254 32.254 14.417

01.1 1 .2009 -
31-10.2016

m¡tATZ 4.850 22.942 22.942 22.942 22.942 22.942 22.982 18.132
ôhne ATZ 6.793 32.186 32.186 32.186 32.186 32.1 86 32-'t86 32 186 8047

01.1 1 .2009-
30.06.2012

m¡tATZ 4_689 22.214 22214 10.517
ohne ATZ 7.270 u.449 34.449 34.1¡9 34.449 u.449 34.449 20.095

01. l Lzoog-
30_06.2014

M¡tATZ 6.3rt4 26.347 26.347 26.347 26.347 12.472
ohne ATZ õ.õ87 4't.'t64 41.164 41.164 41.164 30.873

01.11.2009e.
30.06.20't7

mítATZ 5.263 21,920 2'l 920 21.52tJ 21.920 21.920 21.920 2',t.920
ohne ATZ 7j52 33.887 33.887 33.887 33.887 33.887 33.EE7 33.887

01 .11.2009 -
31.12.2015

rîltAIz 1.562 19.796 19.796 19.796 't9.796 19.796 19.796
ohneAtz 2.4E.2 31.453 31.453 31.453 3 t.453 3 t -453 31.453 10.484

01.1 1.2009-
30.ü.2018

m¡tATZ 4.265 20.2'11 20.211 20.211 20.211 20.211 20.2'l'l 20.21',| 6.37ð
ohne ATZ 7.O70 32.1 86 32 146 32.1 86 32.1 66 32.186 32.186 32.186 32-t 86 29.504

01.12.2009-
30.09.2017

m¡tATZ 1.445 18.823 14.423 14.423 18.823 16.õ23 18.623 1E.E23 18. ¡1.455
ohne ATZ 2.545 32.254 32.254 32.254 32.254 3225A 32.254 32.256 32.254 32.254 8.065

01.12.2009-
31.O1.2017

MilAIZ 1.15t 22.275 22.275 22.275 22.275 22.275 22.275 22.275 1.757
ohne ATZ 2.727 34.563 34.5õ3 34.563 34.563 34.563 34.563 34.563 20,162

01.12.2009-
31.03.2020

m¡t ATZ 2.671 20.2',t'l 20.2',t1 20.211 20.211 20.211 20.211 20.211 20.211 20.211 20.211 1.741
ohne ATZ 4.253 32.186 32.146 32.1 86 32.146 32.186 32.186 32.1 66 32.1E0 32.fE6 32.1E6 7_6't8

01.'t2.20o9-
31.01.2016

M¡tATZ 1.598 20.255 20.255 20.255 20.255 20.255 20.255 1.598
ohne AIZ 2.X5 32.25E 32.254 32.25ð 32.258 32.254 32.254 16j29

01.122005-
31.03.20't 9

mitATZ 1.598 20.255 20.255 20.255 20.255 20.255 20.255 4.794

\

tN)

2.545 32.258 32.258
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HHKK 201 1

Stand: 01.07.201 1

Name, Vomamo
ATZ

Yon - bls Koeten 2ooglzorolzorrlzotzlzorslzott 2016 2016 2017 20t8 2019 2020
01.i2.200+
30.11.20't9

m¡tATZ 2.853 21.585 21.585 21.5E5 21.5E5 21.5E5 21.5E5 21.545 21.545 21.545 14.733
ohne AT 4.339 32-833 32.833 32.433 32.833 32.633 32.633 32.633 32.E33 32.833 32.E33 1E.133

o1.12.2OO9-
3',t.o7.2017

MitATZ 1.598 20.255 20.255 20.255 20.255 20 245 20.255 20.255 1 1.146
ohne Al¿ 2.545 32.254 32.254 32.254 32.254 32.254 32.254 32.254 32254 2.688

04.12.2009-
31.12.2019

m¡tATZ 2.U4 25.910 25.910 25.910 25.91 0 25.910 25.910 25.910 25.9'tO 25-9tO 23.751
ohne ATZ 3.025 38 340 38.340 36.340 38.340 3E.340 36.340 36.340 3E.340 3E.340 3E.340

01.12.2OO9 -
30.09.2014

m¡tATZ 1.525 19.357 't 9.357 ls 357 19.357 13.920
OhNE ATZ 2.359 29.E99 29.899 29.899 29.899 2't 230

01.12.2009 -
31.07.2013

MitATZ 2.112 26.764 26-7æ 26.7æ
ohne ATZ 3_301 41.665 41.E65 41.E65

01.12.2009 -
31.10.2013

m¡tATZ 2.7',tO u.151 34.151 34.151 27.1M
ohne ATZ 4.289 53.786 s3.786 53.7E6 42.647

01.12.2009 -
30.09.2016

m¡tATZ 2.275 28_836 28.836 28.836 za.a36 28.636 2E.636 20.475
ohne ATZ 3.556 45.O75 45.O75 45.075 45 475 45.O7s 45.075 32.006

01:tz2009 -
31.10.2015

MltATZ 1.734 20-255 20.214 20.255 20.255 20.255 l5 e80
ohne ATZ 11.751 31.10õ 31_10õ 31 .106 31.'t06 31.106 24.541

1.126.151
1.936.945

1.592.1 06
2.e8/.'ts7

1.397.1 13
2.471.O98

1.356.019
2.U2.387

1.169.577
2.O02.O18

1.026.898
't.733.663

özt.4t I
1.381.170

öö:¿.t31
1.203.548

4/ð.1tt5
859.375

265.452
578.080

105.1ðZ
2æ.U1

4,tõ4
61.837

810.194 1.092.052 1.073.9E5 986.368 ö3z,.41 70õ.7õ5 553.õ93 520.617 361.210 2AA.62A 159.159 57.0s3

Stand: 01.07.201 1

\
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7. Einsparunoen durch lnanspruchnahme des Rentenmodells

Stand: 25.05.2010

12

HHKK 201 I
Stand: 25.05.2010

Name. Vorname
Ausscheiden

zum 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

01.12.200É 24.3/!0.97

01.12.2004 20.258.44

0t,02.2006 31"0E0,96 2,447.4â

01.04.2006

01.11.2006 27.426.18 27.426.18 21.639.30

31.05.2007 15.013.60

01.03.2008 35.896.00 5.982,67

Go¡¡mt¡ln¡prruno: lã{.0t0,tt t6.8t0.3t 2'l.E¡0,t0 0.00 0,00 0,00

\
N)



8. Einsoarunoen durch Inansoruchnahme der Personalabbaumodelle

EZ = Eltemzsit

Stand: 18.05.2010

13

HHKK 201.I
Stand: 25.05.2010

Name, Vorname Modell
Austritt o.

Zeitraum
lnanspruch-

nahme

20'to 201',l 2012 2013 2014 2o'ts l,'. 1," 1,"'
Abfinduno 3l lo 2005

Abfinduno 31.03.2006

Teilzeit ab 03/06 4-580 7.247 7,424 7 824 7 428 5219

Teilze¡t 03to6 - o2J11 11.385 1.977

Teilzeit 07/06-06/'t 1 2.103 1.051

Teilzeit 07to6.-oan1 1 980 990

Teilzeit oTto6-o6/11 4.163 2082

Teilzeit o2lo7-o1t13 EZ 2.696 2^696 218

Teilzeit 06/08-06/'t3 6.248 6.467 7.307 2.898

Abfinduno 21.O7.09 34.5',t2 2.696

Teilzeit 07/08 - 06/13 2.813 2.813 2.813 1.291

Teilzeit os/09 - (x/14 7.166 7.166 7.167 7la7 2l7A

Teilzeit o8to9 -o7t14 2.056 2.O78 2.150 2.150 1.1 I 'l

Te¡lzeit l0/09 - 09/í4 2.173 2.387 2.701 2.701 1.8U

Teilzeit 1ZO9 -O9t14 2.142 2.103 2.142 2.142 1.972

Teilzeit 't2to9 -o9t14 2.057 2.020 2 057 2057 't 895

Gesamtelneoaruno: 83.378 € ,ß.813 € 36.861 € 28.452C 16.818 C 5.219 € 0€ 0€ 0€

\w
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9. Stellenabbauliste 201 1 - 2019

Amt

1. 0E0 1 SGL W¡rtrc¡¡fl3földcrung 40 E 11 01.07.20f8 20.710 11.419

¿10 3s.105 35. t05

.2013

z. 10

¡. f0t

l. ìot 5

t. 'to'l
172

6. 10

0.7. 103

8. 103

9. 104 ¿10

10. RB
27

t1. t4 01 17

12. 11

t3, z0 8

H, Ze

tÞ. zgz

tõ. 202 01-08_2018

17 203 E6

14. 21

19. 21 6 't5.

20. 32
ElÉperuno ATZ-Koston and. M

¿1, 32 5,32,W,14 sa tumndþnl 10 E3/Ê5 0,1.08.2013 11.772 28.2s2 zë.2ëz zö,252 24.252 24.252 2E.252 Str¡tsglo Abbau Ordnungsml
ElnEp8runE Afz-Koslrn ¡nd. MA

2,. 32 ¡10

¿3- u5

21. 40 3.¡10.8 Jugtndbetßuor 30 s 8 0't.01.2011 2o.9oo 20.9ô

25. 061 E 13

¿5. 60 õ.60.601 .5 ATZ€E Wohno€ld 40 E6 0r.03.2011 16.391 i9.669 19.669 19.669 19.609 a9

¿7 60

2ö. õ E6 01.01 27.591

29. 65 5.65.¡tM.5 Htusmo¡slar 40 E 4 01.01.2017 25.767 25.767 25.767 HâusdtertoEcpt

30. 65 Þ,ÞÞ.ñM.O Hauamgttgf 40 E4 01.1't.2018 3.893 23.358 Hssmolstsrkompt

t.õ5.I 1.1 AIZ s:lfaß€nlontrcllour 10 E 3 01.10.201¡l 5.72s 2.998 n.eæ

\
-ç-

HHKK 2011
Sland; 01.08.201 1
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85 12 SB VomógcßÞmrlung Tiqlbsu 40 É r0 01.10.2011 14.207 s6.826 56.826 58.826 56.826 56.826 56.826 56.826 58_826

33, 7132 E 3 01.09.2011 7.858 23.575 23.575 23.575 8.575 23.575 23.5755.73.732.15 Afz G6malnafr¡rôeilsiln /(o 23.575 23.575

u. 732 5.tJ.íöZ,J E5 01.o1.2017 29. t59 29.159 29.1 59 DR-EntEchsldung zur E¡nai6llun0 lJlAgrnan¡DoÍsfrm 40

35. 732 29.655 29.855DR-ErlscholdungurElnlollungMA3.73.732-14 Gadrnafboitoiln ¡t0 E 3 01.0r.2018

3E. 733 E3 01.03-2015,.ts-730.õ F¡aonot¡¡tD0tcf/m a0 m.215 21.254 2a.zæ 24.268 21.264

t7 733 1.73.733.7 Fd.dholsrbâlt.rfn 10 7.597E3/E6 0r.10.2019

38- 735 ¡10 27.æ9t.73.735.2 ATZ-KElt¡hÉrSond6flshzeugc E5 01.10.2013 6.752 27.009 27.009 27.009 27.009 27.009

Elnaprrungen pó Jahr

Eln¡Frung.n goml2011 bl! 2019

1.13t.470

5.75:1,7¡2

88.528 25lr-987 3¡0.829 ¡a55-7l3 ú¡0.033 6:l8.Ga7 g70.5la l-O8a-1,a8

ElmF¡run¡on SblLn lerml: 3E,5

\-r
P

HHKK 2011
Stand:01.08.æ11
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10. Zusammenfassung der Konsolidierungsauswirkungen im Personalkostenbereich
der Stadtverwaltung Köthen (Anhalt) in €

ilaßnahme 201ø zo11 2012 2013 2014, zo15 2016 2017 2014 zo19 20zo Bemerl(ungen

1. ungeplante
Abgänge 328.269 270.415 266.787 266.787 242j09 229.337 101.401 97.261 97.261 97.26',1 0 im HH berucksichtigt

2. regulåre
Rentenabgänge 0 0 46.395 9r.343 130.531 't72.673 254.608 4',15392 442.352 0 0 ¡m HH berucksichtlgt

3. Auswirkungen
der Altersteil-
zeitverträge

'Beschäfrigte 1.092.052 1.073.985 986.368 832.441 706.765 553.693 520.817 381.2',t0 288.628 159.159 57.053 im HH bertlcksichtigt

4. Abgänge durch
das Rentenmodell 35.856 21.639 0 0 0 0 0 0 0 0 im HH bertlcksichtigt

5. Personalabbau-
modelle

'Abfindungen
'Reduzierung AZ
* Teilzeit
* Beurlaubung

83.378 43.813 36.861 28.452 16.818 5.219 0 0 0 0 ¡m HH ber{¡cksichtigt

I
6. Stellenabbauliste 201I - 2019 66.528 250.987 330.629 455.773 ô40.033 836.647 970.s14 1.06,t.146 r.138.476

gesamt: 1.539.555 1.476.381 1.587.397 1.549.652 1.5s1.995 1.600.954 1.713.472 1.864.376 1.892.387 1.394.895 57.053

\

HHKK 201 I
Stand: 01.08.2011





Stadtven¡altung KÖthen

Stadt Köthen (Anhalt)

Finanzplan für die Haushaltsjahre 2010 b¡s 2014 (in rEUR)
l. Einnahmen und Ausgaben nach Arten

Einnahmen des Venraltungshaushalts
Steuem, allgemelne Zuweþungen und Umlagen

GrundsteuerA und B

Gewerbesteuer

Gemeindeanteil an den Gemeinschaftssteuem

Andere Gemeindesteuern und steuerähnliche Einnahmen

Steuern zusammsn

Allgemeine Zuweisungen

vom Bund , tAF, ERP- Sondervermögen

vom Land

von Gemeinden und Gemeindeverbånden

Allgeme¡ne Umlagen

Steuorn allgemelne Zuwelsungen und Umlagen zusammon
{l{¡uptgrupBo 0}

Einnahmen aus Ve¡waltung und Betrleb
Verwaltungsgebflhren

Benutzungsgeb0hren und ähnllche Ëntgelte

Zweckgebu ndene Abgaben

Einnahmen aus Verkaul Mieten, Pachten, sonstige Verualtungs-
und Betriebseinnahmen

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke, Erstattungen

vom Bund, láF, ERP Sondervermögen

vom Land

von Gemeinden und Gemeindeverbänden

von Zuæckverbänden und dgl.

von übrigen Bereichen

Einahmen aus Ve¡waltung und Betrieb zusammen
(Hauptgruppe 1)

Sonstige Finanzeinnahmen

Zinseinnahmen

Schuldendiensthilfen

Übrige Finanzeinahmen

Sonstige Finanzeinnahmen zusammen (Hauptgruppe 2)

000,00'l

003

0t

02, 03

00 bis 03

04-06

060

041, 051, 06r

062

07

2.560

4.600

4.168

212

2.550

5.500

4.491

235

2.574

6.164

4.451

224

2.574

6.164

4.45'l

224

2.574

6.164

4.451

224

ll-3r0 12.776 13.4t3 13.4t3 13.413

0

0

0

0.908

0

0.804

0

10.478
00

10.9080.90E

0

0

0

0

0

0

0

0

22,015 u.32123.580

4U

u.321u.321

10

11

12

13, 14, 15

20

23

21,22,24-28

2

348

1.976

0

u4

7

83

4.763

0

2.087

2.090

649

2.088

471

1.890

0

569

29

243

4.771

0

2.028

471

1.890

0

569

29

243

4.77'l

0

2.028

471

1.890

0

569

29

243

4.771

0

2.028

0

16,17

't60,170

161,171

162,172

163,173

1il-
168,169,174-
178
I

43

s53

4.U0 I0

\
\<\9.908

0

0

r.648

10.667

0

0

1.352

t0.00t

3

0

1.444

10.001

3

0

1.444

t0.001

3

0

'tJ44 þ
1.47

1von4

r.648 1.352 1.4't 1.47

301 / 00 / 03.08.2011 I 18:15 1 ù2



Stadtven¡raltu ng Köthen

Stadt Köthen (Anhalt)

Finanzplan für die Haushaltsjahre 2010 bis 2014 (in rEUR)
l. Einnahmen und Ausgaben nach Arten

Einnahmen des Velwaltungshaushalts zusammen
(Hauptgruppen 0-2)

Einnahmen des Vermögenshaushalts
Zuführung vom Verwaltungshaushalt

Entnahmen aus Rücklagen

Rückflüsse von Darlehen und von Kapitralanlagen, Einnahmen
aus der Veräußerung von Beteiligungen und von Sachen
Ces Anlagevermogens

Beltråge und àhnllche Ëntgelte

Zuwelsungen und Zuschfisse fflr lnveotitionen und
lnvestltloneförderungemaßnahmen

vom Bund, LAF, ERP-Sondervermögen

vom Land

von Gemeinden und Gemeindeverbånden, von
Zweckverbånden und dgl.
von übrigen Bereichen

Einnahmen aus Kredlten und innercn Darlehen

vom Bund, láF, ERP-Sondervermögen

vom Land

von Gemeinden und Gemeindeverbånden, von
Zweckverbänden und dgl.
vom sonstigen Öffentlichen Bereich

lnnere Darlehen

Einnahmen dea Vemögenshaushalts zusammen
(Hauptgruppe 3)

Summe der Einnahmen ( Hauptgruppe 0 bis 3 )
Ausgaben des Venraltungshaushalts
Peæonalausgaben
(Hauptgruppe 4)

210

o-2

30

31

35

33.574

u2
252

105

166

88

5.005

35.598

1 .108

199

1.013

5.525

1.274

0

35.769 35.769

1.431

0

12

4.697

6.531

35.769

1.725

0

89

3.245

1.310

0

11232,33,U

36

360

361

362,363

364-368

37

370

371

372,373

374 bis 378

379

3

0€

40 bis 47

256

0

40r

0

100

5.039

3.269

0

6

0

0

0

0

0

00

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

u
0000

0

0

0

5.503

11.985 9.520 9.830 12.928 5.413

45.539 45.118 45.598

r3.505

48.695

13.26913.887 14.305

41.182

13.143

2von 4 301 / 00 / 03.08.2011 t 18:15 1 G2



Stadtverwaltung Köthen

Stadt Köthen (Anhalt)

Finanzplan für die Haushaltsiahre 2010 bis 2014 (in rEUR)

l. Elnnahmen und Ausgaben nach Arten

Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsauñrand
(ohne Gruppen 67 und 68)
Erstattung von Ausgaben des Ven¡altungshaushalts
(ohne Untergruppe 679)
lnnere Venechnungen

Kalkulatorische Kosten

Sächlicher Verwaltungs- und Betrlebeaufrrand zusammen
(Hauptgruppe 5/6)
Zuweisungen und Zuschflsse (nicht für lnvestitionen)

Zuweisungen und sonstige Zuschüsse fflr laufende Zwecke,
Schuldendiensthilfen

an Bund, LA, ERP-Sondervermögen

an Land

an Gemeinden und Gemeindeverbånde,

an Zweckverbände und dgl.

an kommunale Sondenechnungen und sonst¡ge
öffentliche Sonderrechnungen
an übrige Bereiche

Leistungen der Sozialhilfe u. ä.

Zuweisungen und Zuschllsse zusammen
(Hauptgruppe 7)

Sonstige Finanzausgaben

Zinsausgaben

Gewerbesteuerumlage u.å.

Allgemeine Zuweisungen und Umlagen

Übrige Finanzausgaben

Zuführung zum Vermögenshaushalt

Deckung von Fehlbetrågen (Soll-Fehlbetråge)

Sonstige Flnanzausgaben zusammen (Hauptgruppe 8)

Ausgaben des Velaltungshauehalts zusammen
(Heuptgruppen 4 bls 8)

67

679

68

516

50-66

72

710

711

712,713,722

723

715,716,725,
726
714,717-
8,724,727-8
73-79
7

80

8'l

82,83

84, 85

E6

893, 894

I
4bis8

6.630

297

1.297

ll0

6.897

312

1.296

110

5.926

269

1.248

97

5.872

àog

1.248

97

5.871

269

1.248

97

8.333

0

0

837

0

2.108

2.208

0

0

0

739

0

2.076

2.098

0

0

0

821

0

1.607

2.479

0

0

0

821

0

1.007

2.479

0

7.ß6

0

0

821

0

1.607

2.479

0

8.614 7.540 7.187

71

5.152

1.980

490

9.405

106

u2
7.573

4.913

1.722

470

9.516

111

1 .108

9.270

4.908 ¡1.908

1.4U

514

9.688

76

874

18.88f

4.908

1.579

514

9.371

76

874

13.721

1.203

514

8.7U
76

874

21.477

20.396 22.197 26.135 31.467 32.E7E

5E.414

3von4

47.769 50.029 52.087 67.121
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Stadtven¡valtung Köthen
Stadt Köthen (Anhalt)

Finanzplan fär die Haushaltsjahre 2010 bls 2014 (in rEUR)

l. Einnahmen und Ausgaben nach Arten

Ausgaben des Vermögenshaushalts
Zuführungen zum Venraltungshaushalt

Zufllhrungen an Rf¡cklagen

Gewährung von Darlehen; Zuweisungen und
Zuschüsse filr lnvestionen

an Bund, l-AF, ERP-Sondervermögen

an Lancl

an Gemeinden und Gemeindeverbånde,

an Zweckverbände und dgl.

an übrige Bereiche

Vermögenserwerb

Erwerb an Beteiligungen, Kapitaleinlagen

Erwerb von Grundst0cken

Enrerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens

Baumaßnahmen

Tilgung von Krediten, Rückzahlung von inneren Darlehen

an Bund, LAF,ERP€ondervermögen

an Land

an Gemeinden und Gemeindeverbände, an Zweckverbände und
dgl.

an flbrigen Bereich

Rûckzahlung von inneren Darlehen

Deckung von Fehlbeträgen (Soll-Fehlbeträge)

Übrige Ausgaben desvermögenshaushaltrs

Ausgaben des Vermögenshaushalts zusammen
(Hauptgruppe 9)
Summe der Ausgaben (Flauptgruppon 4-9)

90

91

92,98

920,980

921,981

922,923,982

983

924-92E,98/,-

0

0

37

0

20

249

5.343

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

399

0

0

490

0

0

I

0

325

14

0

20

369

4.228

5.982

0

16

103

0

205

0

20

315

5.935

2.926 4.579

0

20

369

4.176

7-.962

0

20

304

2.787

1.810

0

492

0

0
988
93

930

932

935

94,95,96

97

970

971

972,973

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

974 bis 978

979

993,994

990, 991, 997

9

4-9

fr.965

0000

1

9.520 9.830 12.928 5.413

s9_733 59.549 61.9r8 70.017 83-82t
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Elnnåhmoorùöhung.n lm V.rmltung¡hruth¡lt

HHsU
Bazalchnung Amt

Hl$(
daa

J¡hrur

t.-
Nf.

Kon¡olld¡rrungtmrln¡hmc
lKur¿b.rchltlbung)
Nlh.rt Elnz.lholt n llnd dom HKK il ontn.hmôn

ùd.,t næa,tnætand

}IAUgHALTSJAHR
20oE2003-200e 2007 2004 2010

HKK

lne

Abrochng.
(ls0

-lñ€.

DMNE

ln€

Ht$(

-ln€-

ADrtCnng.
(tst)

-ln€-

Dllta¡anz

.lne-

HKK

-lnC-

Aörachng.
0st)

-ln€-

Dlltoronz

-ln€-

HKI(

'lne-

ADnchng:
0st)

-lne-

Dllfrllnz

-¡ña-

lIKK

-lna-

ADiæhng.
(ls0

-lnC-

Dllfülrlr¿

-¡nC.

05000.16200
Erstatlungen durch
ande¡e Gemeinden
für standêsem!
iche Tåtigkeilen

32 2@3 1 M6hrs¡nnahmen in H0h6 von ca. 4.000 € durch
vertragllche Vsr€¡nbarungsn mit andaren Vorrallungen

Umsetzunosstand:
Oes Stsndasa/rrl Koråen (Anhalt) hdl bß zum 31.12.2001
lendesanúl¡che TâtilrlrP/'len fttr andere VeMaûungs-
gemelnæheften .tutdrgefùhl. Die Vetuege wuftlen zum
01.01.2005 eutgelõs/'.
Ei n n ah mø n g e mâ ß cte m H a u sh altslrc, n solid¡ e ru ng skome pt
s¡nct nlcht nþhr zu eryanen.

16.000,00 17.362,03 1.362,63 4.000,00 0,0c -4.000,00 4.000,0c 0,00 {.000,0c 4.m0,00 0,00 -1.000,00 ¿1.000,00 0,00 -1.000,00

fi000.10020
Verìvaltungsge
bûhrên Oftlnunge
amt

æ 2æ5 5.1 Mohfrinnahmen ln Höhs von ce. 500 € durch Eñóhung
der Ch¡pl€rtong€bi¡hr fûr Dauerparkgr von 15,00 gJahr
ad 20,00 €tJahr

Umætarnosslênd:
Mit det Andørury der Paûplaagebhhranordnung ab
01.08.2006 wurde eucl, dia Ch¡pkeilengeb'/hr fûr Daueryatker
wn 15,N € aul20,@ € angêhoben woÊbn.
Db Ethõhung bal'at nur neu hinzu kommende Daueryaûat.
Jedoû het ¡nfolgc &r Pmctuld¡onæinsle,lung der Haßleller
æil ctem Jahr 2009 kehe Ch¡pkddên mehr gelided.
Deher konnten auû t(€,¡ne Chipkaúen mohrveûaufl
u/€rdð¿ so dass sgå 2009 Relne Mêhrainnahnen zu
ve,æidtnon sind.
Zwßdßnzefrl¡ch wur(þ ln d¡eæm Zusemmønheng dlê Pad<-
gebÛhrcnodnung geãndeft, so dass as CâÞrø¡fon Íù Dauer-
pad<er nicttt rrchr gid- H¡eÊus angeslebt9 le,tehFJínnahmen

stnct daher nlcht ,nefu zu etwe,lên.

500,0c 280,00 -220,04 500,00 185,00 -315,0€ 500,00 85,00 -415,00 500,00 0,00 €00,0c 600,00 0,00 -500,00

't1000.28@4
8ußgold aus
Vsrstoß gegen
Ofdnungs-, G6-
rvôrþe und M6lde.
r€cht

32 2003 2 Mehroinnehmen von cs. 5.000 € durch OWGVeíâhron
im Slråß€nr€¡nigungsb€r€¡ch

Urnætrunossland:
Die ¡m HKKeingeplanten MehÊinnahnÞn in rlóhe von
5.0@ € durch Ow&Veíahten bi Vê,slõßen gegen d¡ê

tßht eûê¡cttt wê'den. Aus heuliger Erkenntnis ist der AnsaÞ
zu hor/t gêwâhlt.
lm Jahr 2010 wu,ún nßt Veßrõße testgeslellt, aber es
mus$gn ,(e,hg 8ußgsrdôesct ei& e,lassen wetden, da die
Anwohner bal mtnctlldßn octer schriñ¡ichen H¡nweise, sadens
cler Slactt umgehend Êagie,l habon.

20.000,00 3.380,60 -16.6 t9,4C 5.000,00 0,00 -5.000,0c 5.000,00 0,00 -5.000,00 5.000,00 0,m -5.000,00 5.000,00 0,00 .5.000,(x¡
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Abrechnung der Hauehaltskonsolidierungskonzepte 2003 bls 201 0
Elnn¡hm.orñðhungcn lm Vcrwtltung3h¡Eh.lt

Hlttt.,
Bozolchnung

zu¡t.
Ant

HKt(
dor

Jrhlt!

t.-
N¿

Konælldlcrung3mrSnahmo
IKuzb.schrrlbungl
l{thcrt Elnzrlhaltcn ¡lnd d.m llKK zu sntnohmrn

tq,/ ltmEsaunga,Jâ,nd

HAUSHALTSJAHR
20042003-2008 2007 20ôe m1d

lIKK

ln€

Abrochn9.
(ls0

-lnC-

Dllforom

-lne-

HKK

lñ€-

Abrschng.
(tsr)

-ln€-

l,1llorunZ

-lñ€-

ÌtK1(

-lna-

ADrcCnng.
(tsr)

-lñ€-

DlltaEnz

-lnC-

IIKK

h€.

Abræhng,
(lst)

-lnC-

Dllllrranz

-lne-

HXK

-lne

aDltchng.
(lst)

-lnC-

Dlltrônz

-lnt-
¡ß130.'11000 bis
46439-1 r000
Banutrungsgsb.
K¡ndertagesstätlon
und Kindsrkrippen

464{4.1 1000 bis
464,18.r1000
BenuÞungsgeb.
Horle

40

40

2003

2005

3

4

E¡nnahmsorhöhung von ca. lO5.OOO € durch d¡s 2. Stufs
der ErñÖhung dar Eltembs¡trågo

E hÖhung dor KiTg-Ggbûhrsn durch Stadtrstsbeschluss
vom 10.03.2005 ab dsm Jshr2006 um 2 %

UmseÞ,uñosstand zu ô€/¡den Maßnahnen:
Die Konæl¡ct¡erungsellelde det einzelnen Schtitte, Eîhõhung
2003 unct 2@5, gnd n¡cht mêhr d¡freenz¡eí nachzuweisen.
S¡e tbedsgen slch und wstdên von veñndedem An-
mekteve ñ elle n vê,f ä I æ hl.
Zum 01.01 .2006 eúolgte d¡e bde Eñöhung det Eltembe¡lrâge
um 2%, so dsß MêhÊinnahmen zu vetzeichnen wangn.

lm Rahman det Abtêêhnung witd j^doch
devon ausgêgangen, dass sict dia p/ognosl¡z¡eften
Einnahmeve,æss€/rungan eingêslelll haben.

420.000,00

2'1.720,00

412.034,9S

21.720,00

-7.965,01

0,00

't05.000,00

2'1.720,00

't05.000,00

21.720,OO

0,00

0,00

105.000,00

21.720,00

105.000,00

21.720,00

0,0c

0,0c

105.000,00

21.720,00

105.000,00

21.720,@

0,0c

0,00

105.mo,00

21.720,æ

r05.000,00

2't.720,æ

0,oc

0,m

58000.13000
Elnnahmên âus
Vôrkad von Holz
u.e.

73 2007 2 Holzvarkaú an Bùrgsr
Verkåul von Holz sus Baumfållungsn im Stadtgeb¡st an d¡s

Umsefzunossland:
D¡e l'lôhe der E¡nnahmen ¡sl abhängig von det Anzahl dar
gelâilten Bâun?É- Dies is1 wesentl¡ch abhâng¡g vom Zulanct dar
Bâunþ- D¡ø Hõhê dat Einnahme ¡d dahü schwer planbar.

6.250,00 2.517,50 -3.732,50 6.250,00 1.312,50 -4.937,50 6.250,0C 'f.12t5,00 -5.105,0C 6.250,00 1.250,00 -5.000,00

59000.11000
E¡ntrittsgolder
ïsrpark

73 2008 2 Mohr€¡nnahm8n ¡.H.v. 8.500 € durch ErhÖhung d€r E¡ntritts-
gelder 8b (þm 2. Halb¡ahr 2008
Erhöhung der Pr€lss um 0,50 €, srstmaligs Erñsbung 6iner
Gebûhr ¡.H.v. I,00 € fûr mitgofúhrlo Hunds sowio Erfiðhung dsr
Jahreskartsn lúr Fam¡l¡on all 35,00 € und tùr E¡nzelpðßonen
auf 20 €

UmæÞ.unosstand:
D¡è Mâßnahme isl zaâr umgesetz/,, aber in 2010 waÊn c!¡e

Besuchetzahle n auÍqru nct der W¡tteru ng ganzjãhE e¡n-
goðrocl,or,, so dass ttiø ptognosl¡zieden Einnahmever-
besserungen n¡cltt tsal¡siêá we¡den konnten.

4.200,00 4.032,00 -1ô8,0C 8.500,m a.100,00 {00,0c 8.500,00 3.500,00 -5.000,00
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Elnmhm.ortðhungon lm Vcrw¡ttunglhru.h.]t

ñHru
Bôz.lchnung

zu!t
Arnt

HXÃ
d.¡

Jrhrr!

t.-
Nr.

Áonsollúlarungrm¡¡nthmc
(Kur¿lc¡chr.lbung)
Nlh.r6 Elnzolhetton.lnd dom HKK zu enlnohmon

gE'l.lmt.Þung'g,ãnd

HAUSHALTSJAI{R
20082003-2006 20 07 2me 2016

HKt(

-ln€-

Abrcchng.
(lsl)

.ln€-

DllÍoronz

-lnC-

äl(ll

-¡n€-

A¡trcGnng.
(tst)

-lñ€.

Dmartn¿

.lñf-

TIKK

-lnC

Abfrchng.
(lst)

-ln€-

Dllfarunz

-lne-

HÁÁ

-lna-

ADracnng.
(lst)

-lña-

Dlll8EE

-he -

Ht(Á

lña-

ADôCnng,
(ls0

-Iñt-

Dntllnz

-lñt-
ô8000.1 1000
Peftgsbúhron

32

32

32

2003

2005

2010

1

5.2

1

Mohrs¡nnahmen ln HÖhs von ca. 10.000 € bei den Parkgs-
durcå UmssEung de6 ParkraumkoEeptss für d¡e

Ítr clèn Paùsclß¡naulomalen auf dem
wurden ab Mätz 2003 wn 0,25 øSlundê auf

1,00 €/Sluæt€ eûôht.
Jehr m10 betrugen die E¡nnahmen aut dern Mañ 29.055,35
Aus{/ehenct wn der Ånderung der Parkgebûhr von 0,25 € auf

1,@ €. je Stuncle eÍachnet sich ê¡ne Mehreinnahme von
791,æe.

Mðhrs¡nnahmsn in Höhe von ca. 12.500 €ruahr durch
ErtrÖhung d6r G€bûhr für s¡n Tagest¡c|(st für Dauerparkor
In.Besitz s¡nsrTagosch¡pkarte von 1,00 € aljl 1,50 €

UmæEunossland:
I nlolge der PtoctuKbnsalnsfellung des ¡lerslelleß hinsichtl¡ch
der Chip\eften wußþ im Rahmen der 1. ÁncterungssaÞjung
zur Parkplaagebûhßnodnung beschloss€,n, d¡e von dem
Ch¡pkadensyslen Mtú€nen 6 Patusche¡nautomaten n¡cht
euf das vom llotr/]8,Ier engpbtene neue System wftutûslen.
Nunn M kânn du¡['l Auîtêbun' dât 2-stÛtÍIlon pâhhæltst-
dauú eh Tegøsilct<èt ltr 2,æ € auch ohnê Chlpkaûe an æn
Pad<æhe¡n€utomanten gazogan woden.
Ch¡pkdñen waßn æßiß ¡m Jahr2009 niût nell¡m almlaut,
da auc.h lr€,lne î,leul¡eferung von Chipløtton metu eíolgle.
Die Nufzbatueit dat Kede wat jewsils zot'll¡ch bgßnd.
Autgrund desæn l<õnnen hþr l<e¡ne Mehreinnahmen ñohr
êbge,êúnet werden.

Mehrsinnahmsn ¡n Höh6 von 73.000 €jåhrl¡ch durch d¡s
ErhÖhung dsr Parkgobühren an den Parkscheinautomaten
von 0,25 øStundo aú 0,50 €rstunds (außêr MarktplaE und
Marktstraßê)

Umsetzunossldnd:
An cten 11 S:tendoûen außeñalb Mañplatz und MaûtsÍraße
ðÆ/tugen d¡a E¡nnahmen 98.537,00 e, s dass Mehreinnahmen
wn 19.268,50 e abgot?(jtnet weñøn können. Die n¡chl
enê¡chten w,Aaiænden Nteh,e¡nnahnÞn von 23.731,Ø €
begûnden s¡ch dañn, dess ue¡ Pad<æhe¡nautomaten wegen
du,chgefthder Baumaßnehnen außet Beùieb genom,rþn

wegen dem Ausbau cter Neuslãdter SlÊße Íehlten und gþße
Teile cles Neuslãüêr Platus als Baustellene¡nñchtung ftf d¡e
g,raßenbsumeßnahnen dienten und êbenfalls n¡cht zur
VeiÛgung danden. Außetúm wN vemutêt dass èhe
Aþwanctaru ng zu l{ostenlosen Pe,ldlâchen slattfand.

40.000,0c

12.500,00

89.912,02

5.000,00 -7

10.000,00

12.500,00

19.@1,36

12.000,00 -500,00

10.000,00

12.500,00

1 16.897,13

0,00

6.897, 10.000,00

12.500,00

73.000,00

21. 'Í.791,50

-1



Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Elnnrhmcorhðhung.n lm Vorw.ltungshlu.h¡lt

HH3L/
B.zolchnung

zuat
Amt

HKK
daa

J¡hÞr

t.-
N¿ lKurzb..chr.lbungl

Nlhart Elnzolholton 3¡nd dam HKK zu ontnshmon

HAUSHALlSJAHR.
20082003-2008 20 07 200t 21,10

HKK

-lñ€

AÞrtchng,
(lst)

-¡ñ€-

ollloftnz

.ln€-

Ht$(

ln€-

Abrccnng.
(ls0

-lnC.

Dll'ofEnz

.lne-

IIKK

.ln€-

Abncnng.
(lst)

-ln€.

Dnbranz

-lñ€.

IIKK

lñe-

AD'!'Cnng.
0sl)

.lñ€.

DlÍo¡anz

.lñe-

Hñ,Á

-lña

Aþfacnng.
(ls0

-lna-

ollûfonz

-lña-

s2 2010
1. NT

1 Erw€itsrung dor kostênpfl¡chtlgsn Partplåtzo um d¡o We¡n-
traubenstraßo, Megdsburger Straßo, WâllstEßa und
Friadoricksnstraß€, Msh€¡nnehmsn im Jahr 2010 in Hðhs von
7.500 € und eÞ dom Jahr20l I ¡n HÖhe von 30.000 €

Umseãunossland:
Die E weitarung cter kostenpf,¡cht¡gen ParkptäEe auf d¡e

Fñedeñl<endraße l{onnte auf Gruncl von Liete/æhwierigkeiten
nlcht wie gepld,tt zum 01.10.2010 eûolgen, so dass did
l,/tøhÉinneh,rl€/n in Hõhe von 7.æ0,00 € n¡chl aþe.€'chnet
wetden kÕnnen.

7.500,00 0,m -7.500,0c

68000.11010
Parkggbûhron fief-
gerege 'îWallstr."

20 20r0 2 Mshr€inmhmon in Hðh€ von I 3.600 € jåhrlich durcù dis
Erhöhung dsr Psrkg3ba¡hren in den 'fiôfgaragsn für d¡e
srste Stunde von 0,30 € atj' 0,50 €

Umsetzunossland:
m10 wußtan 95.622 Kuzpatuer regigried. M¡t det Gebùhren-
eñôhung wuftlen E¡nnahmevetbess€,rungen ¡n HÕha von
16.070.92 € høflol êaian,

13.600,0c 16.070,92 2.470,C2

88000.11020
Perkgobf¡hr€n Tlef-
garagg "Ritterstr."

20 20t0 2 MohÉlnnrhmrn ln Hthc von ?.900 €låhiloh durch d¡c
Erfiöhung der Perlgebf¡hren ln den Tisfgaragen für dlo
sfste Slundð von 0,30 € aul 0,50 €

UmæEunosstand:
2010 wñen 11.110 Ku,zpad<êr,Widiñed. M¡t der GebthF.n-
añöhung wußten Einnahn€vañeæêrungen ¡n Hõhe von
2.421,85€ (núo) ez¡elt

?.r00,00 2.121,88 121,E6

69000.1'1000
E¡nnahman aus der
Umlage der G€-
rvåssaruntsr-
haltungsvsrùånde

20 2005 7 38.800 € ¡åhrl¡ch adgrund
Untóñallungsv8rbåndeder Umlogung von Bsitr¿lgen der

auf dle Grundstûcksoigentümer eb dsm Jahr 2006

38.800,00 ¿14.046,00 5.24ô,0C 38.800,00 42.243,OA 3.443,0C 38.800,00 44.889,98 6.089,98 38.800,00 61.487,64 2,687,U 38.800,00 40.240,61 1.4/,0,41

70100.1 1 000
Elnnahmsn aus
Münzaulomalen

l0 2003 5 Mehro¡nnahmen in Hóhs von ca. 2.250 €iåhnich durch d¡e
Io¡lotlongebúhronsrhöhung von 20 Csnt aú 50 Cent
mit der lnbetriebnehme d6r Wo-Anlage in der R¡ttsrstraße

Umse,:,unossland:
O¡ø NuEung ctet Bectølnisenslalten wild von den Bûryem
nlcht @ angenom,ìran, wie uß$tnglich ctutch EÍechnung
dgs Jahrc geplent.

9.000,00 8.598,20 -401,80 2.250,OO 1.736,30 -513,7C 2.250,O0 1.229,æ -1.020,12 2.250,OO 1. t38,50 -l.1't I,50 2.250,OC 949,20 -1.3{þ,80
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 201 0
Elnnrhmc.rfi öhung€n lm Vatwdtungshrurhrtt

HHtN.'
Bazalchnung

zutt
Art

HKK
do!

Jrhru¡

t.-
Nr.

Áoilono[rungrm¡¡ntnmc
(Kulz b.rchrrlbung,
Nlhorr Elnz.lhalt n ¡lnd dom ¡lKK zu ontnshmon

oú.llnseaunùtsând

HAUSHALTSJAHR
20082003-2006 20 07 2m9 2øto

HKK

.lne-

Abrcchng.
(lst)

-¡ñ€.

Dllþrunz

.¡nÍ-

Ht(K

-lnf-

ADrehng.
(lst)

-ln€-

olfiercfi¿

-ln€.

HKK

ln€

Ab¡echn9,
(lst)

-ln€-

Dlllcnd

-lne-

Hl$1

-ln€-

ADðCnng.
0s0
lñ€-

oll'afonz

-lñe-

Ht$(

lne-

ADruCnng,
(lst)

-lna-

Dlll.runz

-lña-
75000. t't010
Grabslellên- und
Bðsùattungs-
gsbÍlhren

73 2007 I Kostsndeckonds Frisdhofsg€bùhßn
Em€tlte lGlkulal¡on dsr Friedholsgebt¡hren zum 01.01.2008 mit
dsm Zlel, kostendsckônds Gebührsn ¡n Höhs von 100 % zu
srñobon.

Umsetz.unossland:
D¡e Maßnahmø lsl uf,tgesetzl. lm Jahr 2010 konnle jdæh

wtdan-

20.000,00 29.000,0c 9.000,00 20.000,00 3r.600,00 'f 1.600,0c 20.000,00 2.159,0C -17.U1,@

77000. I't000
B€nutzungsg€-
bi¡hren Verlo¡hung
C¡ty-Mobil

73 2003 6 Mehrs¡nnahmsn ln Höhs von ca. 2.070 € durch d¡e
Eirlúhrung eines NuEungssntgsltes pro Entleihung von
I € pro Tag

Umseãunosland:
Oie E¡nnahne aus der Verm¡etung des C¡A-Mobils komrnt
n¡cht mahr, w¡e geplant zum T|agen.
O¡e Gñße des jea¡gen Fahrzeugas l<ommt oÍfensichtlich
l0r dle Verelne nlcht nehr ln Bet adú. Es handelt slch hier
uñ ê¡nen l-Siaer und l0r Taschen besleht be¡sp¡elsweise
ke¡n TÊnspottraum.

8.280,00 2.907,OO -5.373,00 2.070,00 190,36 ¡.879,64 2.O70,OO 288,00 -1.782,0C 2.O70,O4 558,00 -1.512,00 2.070,00 414,00 ¡.656,00

81s00.22000
Konzsssions-
abgabe MIDEWA

20 2008 1 E¡nnahmen aus dor Konzessionsabgabs dsr MIDEWA ab 2009

Umseåunasstand:
Da e nlspreche nct ctem Konnss¡onsve,trag Abschlagszahlu ngen
n¡cht veteinbatt wuden uNt die Aùechnung der Konzas¡ons-
dbgaþo jÙcfuh jewe¡ls eñ lm Folgejahr des abgalaulanen
Haushaltsiahres eúolgt, konnle èßtrnals ¡m Jahr2OlO nach Er-
stellung des Jah,esaDsctfusses salers der M/DEWA
elne Konzesslonsabgabe vaÊinnahñt weñen.
D¡eso betug 78.033,08 € und lag dam¡l tber der
ptwnos¡z¡eften Einnahne von 50.000 e.

50.000,00 0,00 -50.000,0c 50.000,00 78.033,0€ 28.033,08

88000.'14020
P¿chtsn
Garagsngrund-
stücke

20 2003 7 Mshr€innahmon durcå Anhebung der Pacht€n lùr Garâgan-
grundstücks be¡ Nutser- bar. Eig€ntumswgchs€l sinsr Garage
atf stådtischsn GrundstÍrcken von ¡åhrl¡ch 40,90 € aú 55,00 €

Umsalzundssland:
Du,ch ctie Anhebung der Pachten tûr Garagengrundstùcke
aul s{âdtischen Grundstüc,Gn von jãhd¡ch 40,90 € aul
55,00 € lAasct russ Sfadt at vom 12.09.2002) wuftten ¡n

2010 E¡nnahmeveñosserungen in Höhe von 23.722 €
etzielt.
ln 2010 waßn 55 Kqnd¡gungên von Gatagennuzungsvar-
tâgen zu veze¡chnen. Dias hatte zur Folge, dass sictr dre

lv'€,h,E¡nndhnon gegentbêr den Vorjahren we¡ter rcduz¡erten.

53.692,00 52.016,0C -1.676,00 25.800,00 24.9'17,OO €83,00 25.800,00 24.æ?,20 -1.136,8C 25.800,00 24.015,00 -1.785,00 25.800,00 23.72.ú -2.078,00
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 201 0
Elnnrhn.ariöhung.n lm V.rwrltungsh¡uthtlt

HHAÈ'
Bozolchnung Arnt

IIKK
dar

J¡hrur

¡t.-
Nr.

Komlldlorung¡maßn¡hmr
lKurzbe.chrrlbungl
Nlhoru Elnzolh.lt n t¡nd d.m HKK u ontnohmon

øa,/ llmtaãuna3sãnd

HAUSHALTSJAHR
200t2003-2008 20 07 200e mli

TIKK

.lne-

Abrochng.
(lsÐ

-lnC-

Dlltorom

-lnC-

HKK

-ln€-

Abmchng.
(ls0

-lñ€-

Dllls¡rnz

-¡ñ€-

HKK

.ln¡

ADltCnng.
(lst)

-lñ€-

Dllürcnz

-lña-

]il(l(

-ln€-

Abllcñng.
(tr)

-lnC-

ollfitrnz

-¡nC-

]IKK

-lne-

ADrtchrlg.
0st)

-lnC-

o{ll!frnz

-lnC-

20

20

2005

2010

6

3

Mehreinnahmen von ¡åhrl¡ch 7.000 € durch €¡ne genôr€lls
ErfiÖhung dss Nutzungsêntgeltes fa¡r all€ Garagene¡gentúmor
ab d6m Jahr 2005 auf 60,00 € pro Jahr

Umsetzunosstand:
Aus der Nutzungsentgøneñöhung von 55,00 € auf 60,00 €
waÊn 2010 lrlehte¡nnahn'€n ¡n l1õhe von 6.686 € zu var-
ze¡chnen.
ln 2010 wurden 55 Garagannuzungsvedrëge gekûnd¡gt.
Auf Grund des€,en Êduziêden sich die Mehre¡nnahmen weiter
gegentber&n Vodah,on.

Mehr€innahmon von Jährlich 5.300 € durch die Erhöhung
d€r Entgelte tür GaEg€n mit ausla(fEndsm Nutrunge
Bcht zum 31.'12.2009

Umsatzunasstand:
236 Gere$naigenttmer nahmen das NutzungsÊchtsangebot
8b 01.01.2010 an. ful¡l det Ahöhung des Nutzungsenlgelles
von jâh,lich 60,00 € auf 90,00 € wutden in 2010 Meheinnahmên
¡n Hõhe wn 7.080,00 € eaiêlt.

14.000,0c 13.499,00 -501,00 7.000,00 7.1 10,00 1't0,0c 7.000,00 7.020,00 20,00 7.000,00 6.790,0C -210,00 7.000,0c

5.300,00

6.686,00

7.080,00

€14,00

1.780,00

90000.00000
GrundsteusrA

20

20

20

2005

2009

2010
1. NT

1

,|

2

Mshrelnnahmsn ¡n Höhe von 2.800 € durch ErhÖhung
dgs Hsb€s€tzos von 265 v-H. avî 27A v.H. ab dsm 01.01.2005

Mshre¡nnahmen ¡n Höh€ von 6.000 € durch Ertìðhung
Jes Heb6saÞss von 278 v.H arf 295 v.H. ab dem 0 1.01.2010

Übsrprùfung Hobssatrorhöhung im Reâlst€uerbor€¡ch, d. h.

tåhrl¡che Llbsrprûtung d6r durchschnittlichsn Hsbesåtze, um
b€l Stslgsrung des Landosdurchscñnlttss sins sntsprschends
Anpassung dsr HsbssåEe dsr Stadl KÖthsn (Anhall) vozu-
nshmon

Umsetzundssland:
Fùr t<ommunen, d¡e sich ¡n det Haushalßkonsolid¡erung be-
Enden, daú nlcht der L.dndesdu,chschn¡tt Grundlage zur
úhõhung der Realsleuedßù€/sâEe se¡n. Welnehr müssen
1ber den l-anclesdujr,/tschnifr hinaus, Hgbesezueùöhungen
vo,genommen wsr&n, um zu einet geodneten Hdushall*
w¡ttschafl zu,ûck zu lßh,ên.
lm Rahnen dat t¡Æ,tatbeltung des HKK 2o11 weñen
lemnach clu,ch die Vetwaltung weitarc Hebesatzeñöhungen itn
Re a I sl6 u e tbe É ich v otg e sch I a9 e n.

5.600,00 6.162,00 562,0C 2.800,00 3.163,00 363,00 2.800,00 3.oef,52 2ú,52 2.800,00 6.535,¿19 3.735,/tg 2.800,00

6.000,00

15.045,52

8.525,79

12.245,52

2.525,79
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Abrechnung der Haushaltskonsolidlerungskonzepte 2003 bis 2010
Elnn¡hmoorùðhungon lm Vlrwlltungsh.urhllt

Amt
ftKx
dca

Jrhflr

t.-
l{r.

Elnzolh.ltan rlnd dom HKK zu orrlnohmon

HAUSHA TSJAH R
2003-2006 20 07 200t 2tôe m1¡

ñt(l(

ln€

ADruChng.
(ls0

-ln€-

DllYoronz

.lne.

HKK

-lnf-

Abræhng.
(lst)

-ln€.

Dlllorunz

.ln€-

ñÃt(

-¡ñ€-

ADÞGnng.
(tst)

-ln€-

Dlltafanz

-ln€-

Ht$(

lnC-

ADõchng.
(tst)

-¡nf-

Dllnrunl

-ln€-

HI(K

-ln€.

ADtìachng.
(ls0
lnC

Dllfr¡rnz

-lne-
90000.00100
Grundsteuor B

20

20

20

2005

2009

2010
I. NT

2

2

2

Mohreinnahmsn durch slúanwe¡so Efhóhung des Hab€salzss:

Jahr 2006 - Erhöhung dæ HebssaÞes aú 375 v.H.
Jahr2007 - ErtrÖhung dss HobesatsEs auf 385 v.H.

Mehr€¡nnahmen in HÖhs von 50.000 € durch Erhöhung d6s
H€besatzos von 385 v. H. auf 395 v.H. âb dam 01.01.2010

Ûb€rprûlung HsbssaÞarhðhung ¡m RoalsteusrbeGicà, d. h.

låhdlclre ÜberyrUtung d6r durchschn¡ttl¡chen Hsbêsåtre, um
bei Stelgsrung des Landosdurcùschnitlss oins entspr€chenda
Anpassung der Hsbogåtso d6r Stadt KÖthen (Anhalt) vor¿u-
nehr¡on

UmæAunoss/,anct:
9¡êhe &lâulerung zur HHS¿ 90000.00000.

26.700,00 27.822,OA 1.12.,00 80.000,00 83.240,0C 3.240,00 80.000,0c 83.702,92 3.702,92 80.000,00 89.145,0¡l 9.1¡15,01 80.000,00

50.o(xr,00

119.90¡1,77

59.997,38

39.get,n

LS97,38

90000.00300
Gewsrbestsuer

20

20

20

2005

2009

2010
I. NT

3

3

2

Mehrs¡nnahmen durch slú6nwsise Erhóhung des HsbssaÞès:

Jahr 2006 - Erhóhung des Hebesatres atlf 380 v.H.
Jahr 2007 - Erhóhung dgs HebesaÞgs âuf 385 v.H.

Mohrs¡nnahmsn in Höhe von 85.000 € durch ErhÖhung dès
H6b6salzss von 385 v. H. aljf 395 v.H. ab dsm 01.01.2010

t]bgrpri¡tung Hsb€satrerhÕhung im Raalslsuerb€rs¡ch, d. h.

iåhrllcho Üb€rprûtung d6r durchschnittllchon Heb€såEe, um
bei Stoigerung des Landesdurchschnittos einô antsprochende
Anpassung dsr Hebesátzê dsr Stadt Köthsn (Anhalt) vozu-
n€hmen

UmseÞ,unossland:
slehe Edãutêrung zut HHst. 90000.00000.

83.000,00 86.020,0c 3.020,00 100.000,00 138.402,00 38.402,00 100.000,00 187.608,00 87.608,0C 100.000,00 133.630,00 33.630,00 100.000,00

85.000,00

152.503,00

101.669,00

52.5æ,m

16.669,00

90000.02100
V€rgni¡gungs-
sl6u6Í

20 2009 4 Mohreinnahmsn ¡n Hôhe von 24.000 € durch ErhÕhung des
9l6uorsaÞos von l0 v.H. auf 12 v.H. ab dem 01.01.2009
lst bsrelts e¡n höher€r St€usrsats als l0 v.H. oder eins Stêuer
als Euro.Betrag festgesetzl, w€rden die Stsuarsåtze obenfâlls
um 20 % erhöht

24.000,0c 21.2U,28 -2.715,72 24.000,00 271ø3,2A 3.1,1,3,20
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 201 0
Elnnrhnr.rùðhungon lm V.fltltung¡h¡ushrtt
HHA¿/
Bazolchnung

zu¡t
Amt

}IKK
do.

Jrhrut

t..
Nr.

ÁolmtrorlrungamtËntnmo
lKulzbochrrlbungl
Nlh.n Elnzolh.ltcn tlnd dom HKK zu srtnrhmon

w'/Umso/Euno'r'',nd

HAUSHALTSJAHR
20082003-2008 20 07 2W 2010

IIKK

lnC-

Abræhng.
(tst)

-lne-

Dlli8ronz

-ln€-

Ht(K

-lnf.

ADrcCnng.
(lst)

.lna-

DlllrEnz

-ln€-

Ht$(

-¡ñf-

ADrtGnng.
(ls0

-lnC-

olllbflnz

-ln€-

}IKK

-ln€-

ADôchng.
(ls0

-ln€-

Dlmfcnz

-ln€.

HKK

'lnC

ADltchng.
(rr)

-lne-

Dllftrrn¿

-¡ne-

90000.02200
Hund6sl6$r

20

20

2M

2010

4

4

Mshr€¡nnahmen in Höhe von 8.500 € durch Erhóhung
des StoueßsEæ pro Hund um 5,00 € sowie sine 10%ige
Erñðhung ab dEm 2. Hund

Mehra¡nnahmon in Höhe von 8.000 € durch Erhóhung
d€r SteueßåEe:
1. Hund: von 65 € auf 70 €
2. Hund: von 88 € aú 95 €
ab dem 3. l'lund: von 1 10 € allf 120 €
fúr o¡n6n Kampfhund: von 330 € auf 400 €

25.500,00 20.790,18 4.709,82 8.500,00 6.98f ,00 -1.519,00 8.500,00 6.815,35 -1.684,6¡ 8.500,m 6.61t,61 -1.888,3S 8.500,00

E.000,00

13.756,9€

7.123,s

5.256,9€

€76,&

Oæ¡mf 7s6.&û ü1.650,62 L.2æ,82 ¿*t2,100,00 468.¡189,52 $.nt,62 ¡368.t90,00 6et3748t 9¡1.984,85 5:!L390,00 5¡15.0¡7,8t 03¿00 7t6.t90,00 üa$r¡0 t00.974,2t

100.970,26
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Aulgsber€duzhrung lm V.Mltungrhu¡h¡lt
HHrtJ
Eozalchnung

zurt
Amt

HXt(
dca

Jrh[r

t,-
N¿

Ãomtldþrungsmtmhma
(Kuube.chnlbung,
t{lh.n Eln¿.|h.¡û!n tlnd dem HKK zu erllmhmn

HAUSHALlSJAHR
200t2003-200a 2txtt m10

HKK

-ln€-

Abßchng.
(ls0

-lñ€-

Dí?Onnz

-¡ñt-

IIKK

-ln€

AÞmchng.
(lst)

-ln€-

Dlltsnu

-lnC-

HKX

-¡n€-

Æncnng.
(lst)

-lna-

Drtgreu

-lna-

]ilç(

lña-

Aþnchng.
(lBÐ

-he -

DlmnE

-ln€-

HKK

-he .

ADrochng.
(ls0

.lne.

Dlllorlr¡z

-lnC.
00000.57000
Gstrånk€koston
b€i Rate und
Aus$husg
ÍEungen

10 2003 6 Kozung dos AnsâE€s von 2.500 € um '1.000 €
åuf 1.500 €

4.000,00 4.53¡1,¿19 534,4S 1.000,00 1.51 1,75 51f,75 1.000,00 1.30',t,27 301,27 1.000,00 1.Efi,93 811,9: 't.000,@ 1.610,81 810,61

000@.63001
Repråsntetions.
koslen Obor-
b0rgem6¡slor

RB 2@7 9 K0ang d6r zur V€rfi¡gung st€hônden Mittel von 14.000 € ålJf
13.500 €.

500,0c -8,54 -508,54 500,0c 881,02 381,02 500,00 1.480,m 980,20 5@,00 1.013,52 513,52

00000.63002
Stådt6parlner-
scñs'lten,
-lr€undschsltgn
und partn€r-
schâfrich€
Boziehungên

RB

RB

RB

R8

2004

2005

200ø

2010
'1. Nl

1

13

6

1

I

Kozung dæ Ansâtrss von 35.000 € um 5.000 € aú 30.000 €

Wotler€ K0rzung d€s AnsÞ6s von 30.000 € um 2.500€auf
27.500 € sb dem Jahr2007

Weitere Kof¿ung dôs AnsÞ€s von 27.500 € um 2.500 € auf
25.000 € sb dom Jâhr 2008

We¡t3ra l(ozung d€s AnæÞos von 25.000 € um 5.000 € aut
20.ülO € ab d6m Jehr 20ll

UnæEuffisland:
Bc,cter Abtæhnung
dü Jehn 2001, 2005 ud 2008 zßammengefassf, elso
t<otzung wn 35.000 e auf 25.000 e.
ln Jahr 2010 wude die Heushaltskonsoildorung ¡n HÕhe von
5.239,58 € unlawhttun. Ußãchlich dafù wren ilgalich
ôÉ,teirgielefie Mlilêl ¡n Höhø wn 10.000 e ¡m Rehmen 20
Jahß deutsråe EìnhoL - 20 Jalß goleile Pa,tneæhañ.
M¡l dem AnsdE von ¡nsgesnl 35-000 e wußtø þcloch sêhr
sDÉîsem ungqangen, so dess taøl¡ch nur 30.239,58 €
wnus4abt wudan.
ZusâAith &nctøn ê¡ngegangêne S,€ndênrn¡tlel ur Veþ
l0gung, d¡e bøtngsnãß¡lt hùhèr lagên als d¡.t nitht one¡chte
Konsolilþlrutusumm. ln dat Gêsmlbotæhlun9 der
E¡nBhffin und Ausgaben lag den¡t kaine Haushaltswr-
æhlechlarung vor.

15.000,00 21.019,3€ 6.019,38
I

sishå n€u ab 2(

7.500.00 8.'r03,91

I

07

603,91 sl

10.000,00

)h6 neu ab 201

10.003,09

rB

3.09 10.000,00 11.029,58 1.029,58 r0.000,00 4.7AO,12 €.239,58

00000.63003
R€pråsentatione
kost€n Stâdfets.
voßiEend6r

RB 2ú7 l0 Kûzung d€r Mitt€l von 500 € srjf 400 € 't00,00 423,38 323,38 100,00 252.30 152,30 100,00 173,36 73,36 100,00 500,00 ¿100,00
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Augsbefrdulorung lm VorwattunO¡ha8h¡lt

ltÌt¡u
Baælchnung

t{t(K
dæ

J!hnr

M.-
l{r.

Kon¡olldlcrunet]m¡mhlm
(Kuzù.rchnlbungl
l¡f,h.n Êlmlh.¡ten rlnd dom HKK u r]ltnahmn

HAUSHALTSJAHR
26î¡2003-200ß 2Ãi7 ,m niìAmt

HKK

ln€-

AbEchng,
(lsù

-lna-

Dl'le¡tnz

-¡ñf-

HK1(

-he-

AÞmcnng.
(lst)

-ln€

Dlllollnz

-lnC-

Ht(l(

-ln€-

ADðchng.
(lst)

-lne-

Dlltcmnz

-he -

lrKl(

-lnf

ADf€chng.
(lso

-lñ€-

Dllfi'lnz

-lñe-

}IKK

-ln¡-

ADrlechng.
(s0

-lña-

Dlllrfrnz

-¡ne-

02000.66100
Bsitrâge ellge
mein6r Arl

10 2006 I AuEtritt eu8 dam V6ßin "Schlos Köth6n Becl}Aksdgmi€
6. V.' Eißpârung dss M¡lgl¡edsb6itregæ in HÖhe von 256 €

256,00 256,00 0,00 256,00 256,00 0,00 256,00 256,00 0,0( 256,00 256,00 0,0c 256,00 256,00 0,00

02200.ß210
Forlbilduno der
D¡€nstkrällo

't0 2003 I Kodng dæ Ansatros von 82.000 € um 12.000 € s¡170.000 €

Umsetru,þss.and:
æl dlts€,t t<onsol¡d¡erungsneßnahmê orgêben sich hôhere
Einsr€runçn eß in HKKgpplanl da beidbæt

û.W€ zur Vêí^gunO s'aht und dieær nichl eryæhópfl
wutde.

48.@0.00 14/'.403,O7 96.403,07 r2.000,00 43.75/,42 31.7U,42 r2.000,00 37.6t3.81 25.613,81 12.000,00 35.07¡1,85 23.071,65 r2.000,00 33.070,1¡l 21.670,11

03300.65800
Konlogsb0hßn

20 2009 6 Senkung der l<ontogêbohren bê¡ einem kBdit¡nstitul um
r.000€

Ums€,aundssldnd:
lnlolge e¡res eîhõh/€'n Euchungæulkomnßns edrõhte si:|, der
ilMelwaí 2010 gagÊnûbt 2@9 und 2008. ln Jahr 2008
bøl¡øfên s&,h d¡a Aus0aben auÍ 9.070,07 A im Jaht 2009 auî
10.176,07 e, und in Jdtum1o blrugen sie 13.057,59 €. wenn
iedoch n cht in Vo,îeld mit einem Ktedit¡ßtilut eire Redu¡erung
det t<orl1ogpb0hren wñanclefr woden wãß, hãtten æ. webß
1.000 € an Kontogobahr€.n wnusgdbt wden naæn-

1.000,0c 1.000,00 0,00 1.000,m 1.000,0c 0,00

06000.65001
EDV-Båderf

'10 2007 11 Oplimisrung dor Garåta8üuKur belm Druckgn, Kop¡årgn, Fax€n
und Scsnnrn, dadun*ì voßlnosrto Beschãfring von
V€rtreuc¡ìsmstotielien b€i d€n Druck€m
Kt¡rung d8s AnsaEss vm 10.000 € um 7.000 € atl 3.000 €

7.000,00 8.509,37 1.509,37 7.000,0c 7.æ2,82 562,82 7.000,00 7.628,98 628,9t 7.000,00 8.8S0,8€ 1.8ft0,8€

12000. 65800
Boråumuno
wildor
M0llkpp€n

73 2ØS l0 Küzung dos AnsâEes von 500 € arl 0 € 2.000,00 1.252,7e -747,22 500,00 500,0c 0,00 500,00 500,00 0,00 500,00 500,00 0,0c 5{þ,00 500,00 0,0c

uA 13000
F€rcrlÖschwssôn

32 2010
1. NT

2 Zusmmensctrlus von Oftsf6u€mhr8n - EErôeitung €iner
l<onzopüon, d. h. Efstôllung oin6r R¡s¡koenelyse und
€¡næ BmndschuÞb€darfsplaß bsg¡nnond ¡m Jâhr2010

UmseÞunosstend:
Die Rß¡kænalys€ und der daÊuf euftaßnde BândæhtJE-
badaßplan wmten in Jetu 2010 ôf'añeiletú ô€gonnen, s¡nd
abt næh nlcht l€ttlg $staü. Sonl kann tuch kaiæ /qussegE
oô€r mløbha Zusmmnæhlasæ wn O,lwehÊn und sich
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Aurg¡b.nduþruno lm Vcmlü¡nC¡hruhrlt
HIllU
Bozolcànung

alt
Arnt

IIKÃ
doa

J.hrar

t.-
Nr. ^glwtrqprunglm!mnmlKuzùcrchrtlbungt

illhera Elnzôlh.h.n dnd d6m HKK il .ntnahmn

HAUSHALlS JA}I R
2003.2008 2007 200E 2000 2ßlo

HKK

'lnf-

ADmCnng.
(ls0

-lnÉ-

OlfTEEE

-lÃ3 -

lil(J(

-lnC

ADrchng.
(s0

-ln€-

Dlfrrenz

-ln6-

ãÁÁ

-¡ne

Æncnnc.
0s0

-lñ€-

DII'OFE

-lña-

TIKK

-lñf-

ADmhng.
(l8t)

-he -

DltfinE

-lnl.

HKK

-lne-

Ærcnng.
(lct)

-lDe-

umnP

-he -

33000.71740
neu:
3¡1000.71E40
Zuschuss f{lr
Stadtfost

20

20

2003

20'lo

1

7

K0zung do8 Zwchusses von æ.000 € um 5.000 € srl
25.000 €

Wsitoß l(or¿ung d€s Zuschussæ von 25.000 € um 5.000 €
eljf20.000€

20.000,00 20.000.00 0,0c 5.000,00 5.000,00 0,0c 5.000,00 5.000,00 0,0c 5.000,00 5.000,00 0,00
tt

slehe nou ab 201 0 (zusammsn)

,,*,,1,,,,,'*l 0,00

43900. 71700

mu rb 2lxl3:
/ßt00.71t00
Zuschuss tûr
FraugnschuÞ-
rchnung en de3
Diakonisclìe
Work a, V,

10

l0

2003

2006

'12

10

K0zung dæ Zuschuss$ von 6.000 € um 2.000 € ad4.000 €

Kozung dB8 Zuschussss von 6.000 € um 3.000 € auf 3.000 €
sb dsm Jahr2006

,.ooo,ool o,ool ..ooo,oo
JahÊ 2003 - 2005

..0*,ool ..*o,ool o,oo
Jahr 2006, HKK-ileßn. aus 2003

T*^"1

I 
.,,,., 3.000,00 0,00 3.000,00 3.000,00 0,00 3.000,00 3.000.00 0,0c 3.000,00 3.000,00 0,00

¡16010.60000

Erstollung
Kjnd6rstradtplan

73 2m9 7 Vstzicht aú dlo Er3tollung s¡nes K¡nd€Gtedtplsnes 5.000,00 5.000,00 0,@

UA
1Aß04&r39
K¡nd6rtagâs.
BtåüeÈ und
- krippôn

¡10 2003 ls Krlnr Bcderlsdeolrung bel KlTe-Plåtson durch dl. Slrdl

Ums€aunæsâ¡d:
EfutsÉ€,¡ellehlc kon¡¡t¿n ¡n HKK nkût bemnnt watden, zu dam
war dloæ Maßmhre auch nicht unsêEba¿ Mil lnknfrßten
des Kln tedúfttarungqg,eæAes un 01.U.2003 id dþ SlËdl
Kôthcn(Anhatt) aß'Lcllsi,ungsl,e¡øliji¡,bta" zur Bedaûs-
dackung ¡n h,en Gêblet wrúichtet woßten.
Ndch gêilarúet Rech/sÞga id dieæ Mdßnahme n¡chl mht
umæeå€,L

uA 46436
KTa Burat¡no

40 2009 I Schl¡oßuno dor KÍTa vorbehaftlich d€s planmåßigon Forl-
sdrriüo8 der Beumßnehmon ¡n dar KiTa Weldfiêdon
zum 01.08.2010

UmæÛzutþssletú:
Dleæ Maßnahno id in Anbatrachl des dezaitilen Bededes
ni.tht ßalb¡eùar.
Dle Ronsolu¡arungsmßffihm wN wileflt¡n unbt dem
Punld- g,af€gktn zun Abbau oâ€,rsf,h0aúEr Beùêuungs.
CâEtråpazlütten in clen KTas b¡s zum Jahr2020 - erõtþtt und
unuæø. Es wid auf diø doñ¡lpn AuslûhrungÊn ve&iesèn.

102.178,û 0,00 ¡02.178,00

UA¿l&139
KIe Elsdorf

40 2003 11 Schlisßung der KiTa Ebdorf zum 31.07.2003
lm Jshr 2003 bolåufi s¡ch d¡o Ausoab6nr€du¡erung ante¡l¡g auf
cs. 21.700 €, sb d6m Jehr 2001 wird si6 52.000 € botregen.

177.700,00 196.961,40 19.261.4C 52.000,00 52.000,00 0,00 52.000,00 52.000,00 0,00 52.000,00 52.000,00 0,0c 52.000,00 52.0@,00 0,00
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Aurg¡bonduzþrung lm V.nnttung¡hauhttt

nn¡u
ll$¡lünunú

zutt
ftril

}IKK

d8¡
¡hrú

t-
l{t

Áonrorlql.rungûm¡mndra

lÍüilhtshrl¡un¡lllþi. Elri¿alh.[an rlnd d.m ]tl(¡( zu .nür.hm.n

R

(st) (lst) (lsD (lst) (lst)
he- ln

UA 40 2@7 12 Slrstog¡en zum Abbeu 0bcrschüsig€r Befôuungsplatr-
kapedtåtan ln &n KlTes bls zum Jehr 20201 hlsn teljlôndo
Um$Þung do¡mil dor am 27.10.2005 im StadtEt

KiTa-lGnz€pl¡on vorbund€n€n Abbãuslrateg¡o:

Umzug d€r KTa-PlnMh¡o in d€n 2. BA "Max und Morits,

August 20f I, All'gabo sinor KiIe (Stìad¡on oder Buratino)

August 2015, Aulgãbe €in6r KrTâ (Stadion od6r BuEt¡no)

m¡têÉ l<ap¿¡tåt8ßduzi€rung be¡ Mögl¡chke¡t ¡n

lm Rahrcn .tat Abßchnung kõnnen ke¡ne Kon*
¡€.nannt rerden- lm Folgenden wùd þdoch

dên elnzelnen Pun <bn &eilung genommen.

"Max 
und Moriz' N æi101-08.2@6 ßails€,rt. Dam¡t ffir

t6¡t, Konsoffi¡erungsßíarwñu'd,en. D'Þ K¡Ta hat jhre
prdmæh mi dem Unzq mitgenomnon und

belder lnbfilebnahne das neßn Obþkles næh
Koslên wruMâhl.

dem s¡,t l ledigh,h d¡e Weichen tnrd¡e
dês alten Pinocch¡dBunlinoobje$as ges1lelll

wo(den.

Sfsd,bn'
Db KiTa son âú Grund urehmnder baulit ü M6ssrárdô
nâchstm()gkhen Zeilpunld aufgegcbon re'den. Da auf db
voùendanèn KaøziElbn næh nicht wrz¡c,rtet wrdøn Rann,
w¡td dêzeil e¡n Umzug in den l¡nken freien Teíldü KTe
'Bunt¡no" gÊptûlt.

46,,36 KTa,Buâtino'
Schlþßung ¡st aulgrund des anhefrenden

nicht n6glich.

und ffinn es zur Raalis¡eMlg rei.'¡-rer Kapazilals-
kommí kann demit noch nitht abgøschãØ
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Abrechnung der Haushaltskonsolldierungskonzepte 2003 bis 2010
Au¡grboEdurbrung lm Vanrrltung¡h¡uthrlt

Htttu
Bezalchnung

IIKK
ûr

Jrhnr

t.-
t{r. fKu]zbüchnlbunol

øsr.Uß.¿anût',/tld

HAUSHALISJAHR
200a2003-2006 2007 200t mtî

HKK

-lñ€-

ADFchng.
(st)

-ln€-

Dlffemnz

-¡ñ€-

IIKK

-lñf-

AÞEchng.
(lsÐ

-lne-

Dllfann¿

-lnC-

HKt(

-lnC-

ADEchng.
(s0

-ln€-

DllloFE

-¡ñ€-

HÃÃ

-lñ€-

ADnCnng.
(ß0

-lãa-

DI''.Enl

-lñd-

HrQ(

-lnl-

ADllCnng,
(ls0

-¡ña-

olm]¡nz

-Iña-
UA
4644446448
Horle

40 2003 t5 Opl¡m¡6run9 d6r Hortbêlreuung ¡n den Fêrion

UmæAurcssland:
Dþ
das

O,i,in¡orungsmaßmhffi n, wie Rednimry
fursorarsârosars for db Fetþ,n und

Schlbßungsphasrn uis/c/Én Weihnechlen uN Neu¡ah t,
mßten Ronæguênt îottgcsä, Ein E¡ns,g,rellekÍ Romle
bl dèr Eßlêilu¡tg ttes HKK nlcht da¡gêsÞlt rerdan,
so dþfd auch kcin E¡nsD€,rungæryobnß darsleilbat.
Aulgrund dessen wißt dla Meßnahme nbht reileîre,íoþL

uA4ô444
Hort Hanno
Gilnthar

40 2009 9 Schl¡eßung (þs Hortes und Unisrbringung des Hortss ¡m

G€båudc dcr Naumannschule nsch d6ßn baul¡chon Saniorung
eb dem 01.01.2011
Elnsperung von objaKgebunden6n Botriobs und Unter-
hallungskosl€n d6s HortobjoKes in HÖh€ von 29.790 €

Umsfzø,ossf¿rdi
Dq Umug wißt nac', atduellem sÍand ctes Bambleutês an dsr
"N.umsnns,d,hutê' sÉf€,siF,ns ¡n Oldober 201 I ßalßittñ sein.
O¡8 Ei,rsFrung wirl wtausichtlích ab 2012 ê¡nîefþ,n.

56000.54001
B6wirtschaf-
ù,¡ngskosl€n

"Sporþlåts€"

10 2005 12.2 Abschlugs einæ Pachtvslrsg6s mit dem SportveE¡n

wand $it€ns d€r Stedt ¡n H0h6 von ca. 6.700 €.
lm Goganarg erhåft dor Vara¡n jadoch 6¡n€n Bgùi€be
kostenzuscùu$ ¡n HÖho von ¡1.200 €, ¡n der Gesamtb+
tråcùtung ist somit oinô jåhrlicho E¡nsperung von ce. 2.500 €
zu v€zalchnan,

Unsaeunos9låftt:
Der Spottpba witd witot durch den Sæ,ftwre¡n
Rol-Wb¡ß E/Ártorti. R. ø¡nes Pachtvad,agÊs bewhtschafle¿
Dat Bew¡ilsahallungskosTenzuschuss bttw runãchst
42co e, nunffitu beläuñ ør sich aber ab dem Jahr 2009 aul
6.000e.
Der Haushdltskonsolu¡erungælÍei/f ættägl in det Gøænt-
bêtrã,chlmg nu næh 7@€ prc Jah| bezogen aul
ctit HHst sffi).t4@l itdæh 6.7@e.
Det Hausha#s,konsolilierutÎ4sef,ali hat s¡ch dan¡l von
2.500 € prc JahraulT0Oe pro Jatu Gduiad.

't3.400,00 13.400,00 0,00 6.700,0c 6.700,00 0,00 6.700,00 6.700,0c 0,00 6.700,00 6.700,00 0,fi 6.700,00 E.700,00 0,0c
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Au¡g¡beEdu¿orung tm V.lwllh¡ng¡hlulhrlt
HHsu
Beælchnung Amt

HÃt(
de3

J¡hE¡

it,-
Nr.

Elnzôlh.lt n ¡lnd d€m HKK zu entnehmn

AU

HKK

-¡n€

ADßGnng.
(lst)

-ln€

DIIft¡BE

-lnC-

TIKK

-¡ñf-

Abnchng.
(lst)

-lñá-

umorcu

-lñ€-

Ht(l(

-¡nt-

ADrcnng.
(ls0
ln€-

Dllterou

-ln€-

}IKK

-lñ€-

Abrchno.
(180

ln€

DllbnE

-lña-

ñt$(

-lña-

AD¡tCnng.
(l8t)

-lña

DMNE

-lñr-
58000.51800
Unt6rhaltung
dêr Paû- und
Gartônenl€gen

73 200Á 12 Ra8€npffêgo der Spi6m¡¡cño ¡n Moz¡en durch d€n SportvoEin,
dedurcù Einsperun9 an m6o6kosten fûr d6n Rasan ¡n Höh6
von cå. 2.490 €

Umea.utþssf¿nd:
M¡l cten Sr€/ttvera¡n in Mezien wude e¡æ Vereinbarung
âô!€scâþssaa sorrf wlrd die Raænñgß vom Spottvere¡n
durchgefûh,t.
Den¡t antfallen d¡êæ Koslan l0r d¡e Sladt Köthên (Anhail).

7.470,OC 7.470.00 0,00 2.490,00 2.490,00 0,00 2.490,00 2.490,00 0,00 2.490,00 2.490,00 0,00 2.490,00 2.490,00 0,00

58000.51800
Unt€rhaltung
drr Prrk und
Gart€nanlagsn

79 2005 2. 1 Ra86npñ8ge d€r sporþlâtzfåche in Ebdof dufch don
Sportveßin, dadurch E¡nsperung ân mègekosten tt¡r den
Rasen ln Höho von c¡. 300 €

UmseãunæsÞnd:
Auch in mog eío,gle keine Raænptugê durch dds yrãdtische

UmvraltrmL

600.00 300,00 -300,00 300,00 300,00 0,00 300,00 300,00 0,00 300,00 300,00 0,0c 300,00 300,00 0,m

58000.57000
BrnuÞung Dspon¡ê

1g 2007 i5 HÖÞvårk¡dln Bofgôr
Rodu¿crung dor Entsorgungs. und Dôpon¡okost€n durch
V€rfatjf von HoÞ aus Baumfållung€n ¡m Stedtgôbiål ân d¡o
B0rgsr

Umætrumsstand:
Dot Hotue,*aul ¡st ebhäwþ wn Hohan¡all nach dem
E,gê bnß der Baunkonlmbn.

800,00 600,00 0,0c 600,00 1.312,50 712,5A 600,00 1.1¿15,00 51tt,00 800,00 1.090,35 ¡190,35

58000.71830
Goldlsistung6n
frtr Pråm¡ar-
ung6n und Wett-
bMrbe

73 2009 l0 Durchlûhrung des Klsingarlenrettbârerbs nur ellå 2 Jahß

UmæEurcssl;,nd:
H¡et N aire Elns,€rung nur aþ,r 2 JahÊ il wæbhren.
lm Jahr 2009 lênd ke¡n Kle¡nga,lênreilå€wrb sfatf, so das
die Mittal al¡Væ!€rt rrr'€,nlan kont'/p¡n.
ln Jafu 2010 h¡,Vègan wurde der Wetlþeweú clurchgefùhtt
und d¡o M¡tlêl wnus4,eil,
D¡e nâchd€ E¡ns¡Æ,rung ergibl stt , dann w¡edq in Jahr 2011 .

r.100,00 1.100,00 0,0c

uA 59000
Îi€rpert

2010
1. NT

3 TierpartkoEsption fûr långlTistige Kætene¡nsparungen, u. a.
Verfleinorung dæ T¡€rb68tan(þs und Veringerung der
Anzåhl der G8hog€, dsmit R€duiêrung dsr Untorhâltungg
kæton

UmsÞundssland:
Dþt Unse¿ung des fþ'lpatukonæptes zu ÞngÍñs¡l¡gen
Senkwlp der Betiebskoslen lst e¡n /€,nger Prczeæ-
Fnr dlo bau,b'lßn ÅnderuNen an dcn Gehegen weden
zu$ø,¿liche fnanzlêilê Mfrel benõligl, die run þÞigen Zeilpunht
nit¡tt zur Veúogung #hen. H¡er e¡nan Ausb&,k zu geben, ¡st
sdwleñl. Zun þÞ¡$n Zeilpund l<6nnèn næh kêire
Koslerehs¡€rungen aabil redan, da ct¡e lnwst¡Uonen der
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Ausg¡benduz¡orung lm Verwt¡tung¡h¡uhrlt

ñn¡¿,
Eôælcànung

zuSt
Æfit

HKK
d6

J¡hr¡r

M.-
Nr.

Komoll.lLrung.mt¡mhÍa
(Kuzbüchrlbunel
Nlhc¡. Eln rlheltan ¡lnd rhm HKK zu cntnohmen

HAUSHALTSJAHR
200t2003-2006 2007 2tx¡9 20lo

TIKK

-lñ€-

Abnchn0,
(lst)

-ln€-

Olffsnn:

-lña-

ñllrl

¡nJ-

AÞncnn9,
(ldr)

-ln€-

plllr¡afl,

-ln€-

lll{í

.ln€-

AÞr¡chng,
(tð0

.ln C

Díraf¡n¡

-lnC-

Hñt{

-lnC

ADnonng,
(isr)

-lne-

9llrnn¿

.lnC-

lilÍl

-he.

Aþfr3hng,
(lr0

.lnC.

9[rnn¡

-lnC.

59100. 54001
BBwirlscñsf-
tungskosten

73 2006 t1 E¡nsperung von Betriebskost8n durch Ab$heltung von
Brunnonanlagen bil. Andorung d6r Bsfiobszsit€n

UnfiAunosla,ú:
Ola Maßnahmn s¡nd
D¡e Btunren a,tf dem

komñfr umgøsøA.
Fr*tdt&,hsplaÞ uN Bdhnhol (Neptutu

spæhend den rc|gêæhlsgenen Bøldebszeiten e¡ngeslelfr.

3.300.00 3.600,0c 300,00 3.300.00 3.300,00 0,00 3.300,00 3.300,00 0,00 3.300,00 3.300,00 0.00 3.300.00 3.300,00 0,00

61550. 58000
Kosten fûr Ver-
anstaltungen ¡m

Râhñon der
lntomâtionslen
BauausstÊllun0

RB 200E 8 Mitt€lr€duz¡srung von 25.000 € um 5.000 € e{t 20.000 €
ab dem Jâhr2008

5.000,00 14.fig.22 9.569,22 s.000,00 5.280,21 280,21 5.000,00 9.E65,43 4.885,43

63000.51900
San¡€run0
von Båumen und
Stråuchem

73 2007 f3 L8es¡ng ainæ Hubsle¡g€ß für Baumpfrogômaßnahm€n

Umsoãunosstand:
ln 2007 eíolgþ næh ke¡æ Realßierung. Das Fahzeug wude
auîgrund det hohon Naûlngê êd ¡n 2@8 gel¡êlaâ; di)
lhlatzeil &W I Monate.
Oas Fahrzøug il nunmehr seil Februar2008 iû E¡nsaâ.
Oanil N es nlcht netu erlorderlich, Baumpflegenaßnahnen
aulgrund fêhlender Techn¡R øxtem ßrgoben zu massen.
Ole prognosliz¡èten Mindèrausgtaben s¡nd ê¡ngøúelen.

4.300,00 0,00 -4.300,00 4.300,00 4.300,00 0,00 4.300,00 ¿1.300,00 0,00 4.300,00 ¡t.300,00 0,00

ô3000.53002
Mi6tB lûr Geråte
und Mâschin€n

73 2003 l9 Kor¿ung d6s An$tzas von 3.000 € um '1.000 € eul 2.000 €

Umætrumssland:
2003 und 2006 sùú ke¡nê Mittel ßrbnucht worten urú 2004,
2005, 2007, 2008 und 20Og wuden nur geñngfÛg,g Mlfrel
b€anspruchl.

4.000,0c 11.292,40 7.292,40 't.000.0c 2.666,86 r.666,86 '1.000.0c 2.595,40 1.595,40 r.000,00 2.n1,52 1.771,52 1.000,00 2.500,00 1.5@,m

57000.51000
Unterheltung der
Straßar
b€leuchtung

65 2007 '14 Nsuordnung dor ttft€nt¡¡chên Streßsnbolouchtung

Umsoaunosstend:
Der rere sfnßenbelouchtu,l4'sw,lag konnte e,st ab dem
01-10.2@7 aô{'eschloæn v{êtden. lnsolem kam es wêgên
lêhtandar Wa,tung und lnl'atúhallung zu eiret eñõhtan
Kosle n6du¿ôrung in Jatu 2007.
lm Rahñen dêr AuwhÊ¡bung zut l,lercdnung dêr
StâßønâÉlêrchtung Rûnte im Jafu2010 eire E¡ns!€,rung
gegen0b6r dem voñeñgpn Ved¡êgs,€ttør in Høha von
179.343,07 € eÌzf,t wßten.
Nach dèm allêm Belêuchtutlgswftrag hãlten ¡n 2010 ca.426,7
T€ lot ctle UnteñaLu@ clêr Slraßanbelerchlung aufgebncht
waftton mosn (398Te x 1,07217 Pre¡sgle¡þ'lauæ,, aus€ezahlt
wuden abet nur ca. 247,4 Te

35.000,00 76.000,0c 41.000,00 1 10.000,00 't28.000.00 18.000,00 I 10.000,00 132.500,00 22.500,0c 't 10.000.00 179.343,07 69.343,07
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Ausgrborcdularuno lm Vomltungshru¡htlt

Boalchnung Aml
Ëu
dar

J¡h]lr

t.-
Nn (Kur¿b..chnlbun9l

}{Iho[ Elnzclhelû.n slnd dsm HKK zu ontnshmn

HAUSHALISJAHR
20082003-2006 200f 2fxt9 2010

ñrlt(

,lãt-

ADDCnng,
(lst)

-lñf-

Drtorenz

-rñf-

IIKK

-ln€-

Aþæchng,
(lst)

-ln€-

DlronE

-lne-

Hl(K

-lnC-

AÞrcchng.
(lst)

-ln€-

Dlt'3mnz

-lne-

TIKK

-lne

ADæchng.
(ls0

-lne-

Dll¡.FE

-he-

IIKK

-lñf-

ADEchng.
(lso

-lñf-

DllfiFE

-lnt-

67000. 63800
Stromkosten
StrâßaÞ
b€l€uchtung

65

65

2005

2007

I 'l

14

Rsduzierung d€r Sùomkoslon um ca. 19.000 € im BsEich
d6r Staßanbolouchh¡ng dur€h Abschaltlng j€der ãreitèn
Streßanb€leuchtungsanlaos in Kðlhen und Mszi€n ¡n dar
Zo¡l von 23.00 - 0¿1.00 Uhr

UmsâEu,þsstand:
Árs Basis dorÁôr"crrnung d¡ent dü Jahæsveñnuch 2004
von 1.410.76E Wh. Derdamßlê Veñnuch be¡nhalta
n¡cht d¡e Abscha,tung von Lampn und N sonit Grundlage
tûr d¡e Benchnung dq Kostaneins,€,rung.
Dør BasßveñÊuch 2004 wudê m¡t clen sæz¡ñschen
Strornkosten und Veñrdrch von 2010 (=1.257.007 kwh)
nuiliüEbÉ und b¡ttetden frHivôn Wedder Slronkoslen
¡n Hõhe wn 33.ffi,26 e, dkt ohtþ Abscheltung ¡n Jahr
2010 øntslet¡dan wâÊn.

Neuordnung der ¿ft€ntl¡ctì€n Streß€nbsleuclìtung
Rodu¡€rung d6r Sùomkosl€n durcñ e¡n6 vem¡ndôrtê StÞm-
stou6r

Unætrunassfand:
bt naæ sfJE,ßant€þuchtungsvad,ag konnte e,st ab dem
01.10.2007 abgeæhloffin w,dèn. lnslem wutde die
gpplante Rêduz¡êMtg der s/'rcmkoslên du,ch e¡ne wm¡ndeíe
s',rcns/'oær im Jahr 2007 nu zu 2516 witusam.
Auf Grunctbgê ttos muen Bebuclttungsvedagcs Ronnte d¡e
,aduz¡e,te S{mmslerer ¡m Jahr 2010 voil engeseã weden.
Durch d¡e Reduz&.rung wurdê ø¡ne Einsærung von 12.265,87 €
ez¡elt. D¡e EinsærunE blr¿Ei 0,9758 c,/kwh.

38.000.00 63.190,00 25.190,00 r9.000,00

15.000.00

31.700,00

3.750,00

't2.700,00

-1 t.250,00

't9.000,00

40.000,00

7.700,00

1 1.900,00

-t 1.300,00

-28.100,(x)

19.000,00

40.000,00

59.700.00

12.300,00

40.700,00

-27.700,00

19.000,00

¿10.000,00

33.500,00

12.265,87

l¡1.500,00

-27.73/'13

ô7500.57001
D€pon¡okostån

73 2003 20 K0zung des AnsÞ6s von 40.000 € um 3.000 € âlJl 37.000 €

Umsoaunosstand:
Unteî BâtÛctß:rchtungung der laßâchl¡chan Ausgâb9n d¡eæt
HHSi. konnt¿ auch ¡n 2010 der Konæl¡d¡erungsnhmen wit
4beßchtitlen wañen.

't2.000.00 37.289,1't 25.289,17 3.000,00 16.843,58 13.843,58 3.000.0c 31.O37,74 28.037,74 3.000.00 26.158,57 23.158,57 3.000,00 26.681,42 23.æ1,42

uA 67500
Stråßsn-
rêinigung

73 2008 I To¡lprivatisiorung d6r mâschin€ll€n Slraßênr6¡nigung m¡t
Eißpårungssl'eK in Höh€ von æ. 20.500 € im UA 67500

20.500,00 18.¿163,00 -2.037,00 20.500,00 13.200,00 -7.300,0c 20.500,00 20.500,00 0,0c

75000.51800
Unterheltung d6r
Frisdhttt6

73 2@7 't3 Leaslng eines Hubste¡gors tûr Baumpff€gemaßnahmen

UmæEu,þ$tand:
sþrre HHSÍ. æ000.51900

700,00 0,00 -700,0[ 1.500,00 1.500,00 0,00 1.500,00 1.500,00 0,00 1.500,00 1.5@,q¡ 0,00
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Auagaborcdu¿.rung lm Verw¡ltungthlu.hrtt

llHau
8.ælchnung

zu¡t
Amt

HKK
d€

J¡hÞr

il¡
N¿ f Kurzborchdbungl

ìltheE Elpclheltsn Jlnd dom HKK zu onlnshmn
20 03 -2 006 2007

HAUSHALTSJAHR
200E 2ñg 2î1î

¡il(l(

-¡n€-

Abnchng.
0st)

-ln€-

Ollfonnz

-lñ€-

HKK

-lñJ

ADnCnng,
0s0

-IaJ-

f,tnaBE

-ln€-

HKt(

-lnC

ADFChng.
(lst)

-ln€-

Dlllercnz

-ln€-

HKt(

lñe-

AUrchng.
(160

-ln€-

umnE

-lñ¡-

äÁÁ

-lD5-

ADnCnng.
(l8t)

-lnf-

DItaltE

-lnJ-

75000. 5181 1

Jgd¡schor
FriÉdhof
(HHSI 2006 gô
lðscht und 2008
für lnstandseÞ.
Kri6$gråber
L W6ltkie0
wi€dor eröftì6t)

73 2003 22 TrcÞ Vare¡nbarung ilischen dor Stadt KÖthen(Anhalt) und
d€rJodisch€n Gemoinde 0bor 6¡nsjåhrl¡ch3 Zuwðndung von
1.500 € werdôn di6so Mit€l nlcht m€hr ¡n dån Heushelt 6¡ng€-
st€llt, ds in voosngen€r Z€it k6¡ne Antragen m€hr e¡l
finenz¡sllô UntorslüÈung an di€ Stadt h€Engatragsn wordsn.

6.000,00 6.000.00 0,0c 1.500.00 1.500,00 0,0c 1.500,00 1.500,00 0,00 1.500,00 1.500,00 0,0( 1.500,@ r.500,00 0,0c

75000.57000
Dsponiåkosl€n

73 2007 l5 Holzv6fted en B0rgêr
Redui6rung d€r Entsorgunge und D6pon¡6kost€n durch
Vod(elJl von Holz eus Baur¡fållungen atjl dsm Fri6dhof ân
sn d¡o B0r0or

200,00 200.0c 0,00 200,00 200.00 0,00 200,00 200,00 0,00 2æ,00 200,00 0,00

2000.55000
Unt€rhe[ung Kfz
und Mâsch¡nen

73 2003 23 St¡lllègung von Fahr¿6ugen, dâdurch Verino€rung des As
sÞæ von 53.000 € um 1.000 € auf 52.000 €

UmæÞunossland:
Durch des Ausscheilen von Mitatþeiløm mßs7en mehr
Rêc€âtu,'aßtungên zu Ldsten diêæt HHst. wgeben we¡den.
Dþ æplente E¡ßr€rung wude den¡t nicht eæbht.

4.000.00 -76.427,45 -80.427,44 'L000.00 -29.997,99 -30.997,9S 't.000,00 -29.686,98 -30.686,98 1.000,00 -24.338,76 -25.338,76 1.0@,00 ¡'3.017,U 4.U7,U

77000.55500
St6uem/TÛV

73 2003 24 St¡lll€gung von Fehzeugen, dâdurch V€ningerung d€s Aft
BåEæ von 8.900 € um 400€ årjf 8.500 €

1.600,0c -2.493,99 -4.093,99 400,00 -1.239,06 -1.539.06 400,00 418,42 '18,42 400,00 1.r36,93 736,93 400,00 ¿15¡1,60 54,6C

77000.55600
Bstriebsstoñ€

73 2û3 25 St¡lllegung von Fehusug6n, dadurch Voringerung d€s An-
3å¿6s von 65.000 € um 1.000 € sljf64.000 €

Unseaunosþ,nd:
Aulgruftt der sy,¡l/€gung von vetþÊuchs¡nleßiwn Fehzêugen,
wþ z,A, cter alt€ C¡tybus oder dâs Fahzeug des ¿e¡lo6 dos
Betiebshofæ, konnlên hbt erhebl¡che Mittel obr den
Íe dg abgf a n Ko n s oN ¡e tu N s betrag e ¡ nge spaú w rd e n.

4.000,00 13.184,7S 9.184,79 1.000,00 -5.405,32 -6.405.32 1.000,00 -4.19 t,06 -5.191,06 1.000,00 8.363,32 7.363,32 't.000,00 -538,83 -1.538,83

79100. 60000
Standort-
w6rbung

080

080

2003

2005

26

14

K0tzung d68 Ams¿€s von 15.000 € um 5.000 € âuf 10.000 €

Ki¡r¿ ung d.8 Aßs¿€s von 20.000 € um 5.000 € atl 1 5.000 €
ab dem Jehr 2006, neclìdem d¡o HHSI 791(X).60500 -
W8rbodrucke und lns€Eþ, Warô€veEnstalh¡ng€n - mlt
e¡nem uBprt¡ngl¡chen Mitt€lansts ¡n HÖhe von 10.000 €
in die HHst 79100.60000 ¡ntegrisrtwrd6. f'-*'

31.389,95 f1.389,9t 5.000,00 5.196,55 196,55 si€he n€u eb 2008 (zusammen)I
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010

Ìt¡tatJ
Bozolchnung

zu¡t
Amt

HKK
dar

J¡haor

t.-
Nr.

Konæl¡dLrungtrn¡¡mhm
lKu.zborch]llbung,
[{hô]o Elnzôlhrlt n ¡lnd dom HKK zu.ntmhmn

HAUSHALTSJAHR
2ðOttîî, 2rtÕ 2î1î

Ht(K

-¡ñt-

ADßCnng.
(lst)

-lñf-

ofremE

-lñ--

H¡(l(

-tña-

AþEChng.
(lst)

-lñC-

Dnefonz

-l^3 -

Hl$(

-lñt-

ADßChn0.
(s0

-lña-

olllofenz

-lña-

HKÁ

-lñf-

ADßCnn0,
(lst)

-lñ¡-

or¡emnz

-lÃa -

ñt(Á

lñd-

ADrenng.
(lst)

-lãa-

9rte]tnz

-lñ¡-

080

080

2008

2009

0

1

We¡teß Kozung d€s AnsÞ€s von 15.000 € um 2.000 €
auf 13.000 €

We¡l€r€ Kûzuno d6s Ansâtr€s von 13.000 € aú 10.000 €

Umsp¿unosstdnd:
Bel det AbÊchnmg wufiten aile Maßnahnen zusannen-
gatass4 elso Rûrutp vû 20.000 e aú 10.0OO e

7.000.0c 7.155,93 155,93

ff|",iï"T.* 10.000.00 12.O28,97 2-O2ø,57

79100. 65502
B6Etunge
koslên

060 2003 27 Kozung das Ansatrês von 2.500 € um 2.000 € aú 500 €

Umseaunosstatú:
Det HâushaltsansâE w¡td zukûnñ¡ll nithl nehr &nõl¡gi- Dh
HHSI. wde bercils æ&tscht.

8.000,00 10.000,0c 2.000,00 2.000,00 2.500,0c 500,00 2.000,00 2.500,00 500,00 2.000,00 2.500,00 500,0c 2.æO,00 2.500,00 500,0c

79200.71700
nou:
79200. 71500
Zugchuss en
Rogionalvsrkehr

20 2003 2A Krozuno dss Hsßhalþan8åtrâ8 2003 von 120.000 € elJf
66.000 €

54.000,00 54.000,00 0,00

87000.71500
Zusclìus an die
K0thsn6r Bech
GssôlþchEñ mbH

t0 2010
I. NT

4 l<l¡zung des Zuschuss€s en d¡6 Kðth6n€r Bech Geslbchañ
mbH ¡n Hôha von 5 % jåhrl¡ch ab d€m Jrhr 201 I
(in den JahrÊn d6r Ba(,llættaga 5.000 €, ensonsl€n 3.000 q

87200.7't800
Zuschuss an d¡e
KÖthen Kuttur
und Marketing

'10 2009 12 Kûzung d6s Zuschussoo tor d¡s f¡b€mommenen Arfgaben
d€r ursprûnglich€n Hom(þpeth¡e und Wiss8nschafrs3€rvica
GmbH von 97.500€ âut 92.000 €

5.500,00 5.500,(x) 0,0c 5.500,00 5.500,00 0,00

I

10 2004 5 SAM, ABll R.durorung

Ti€rperk

Beuli¡ck6nkâtaster

69.000.00

90.000.00

69.000,00

90.000,0c

0,00

0,00

23.000,00

30.000,00

23.000,00

30.000,00

0,00

0,00

23.000,00

30.000,00

23.000,00

30.000,00

0,00

0,00

23.000.o0

30.000,00

23.000.00

30.000,00

0,0c

0,0t

23.000.00

30.000,00

23.000,00

30.000,00

0,00

0,00
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 b¡s 2010
AuE0¡boæduz:lorung lm V.mltungsh¡uh¡lt
HH.U
Baælchnung

zuß
Amt

IIKK
do¡

Jrhnl

t.-
Nn

KonaolldLrunglmr¡mhm
lKuzbehr.¡bungl
l{¡h.n Elnzalholbn ¡lnd dom HKK zu ontmhmn

HAUSHALTSJAHR
200E2003-2008 2007 2me m10

HKK

,he-

ADnCnng.
0st)
lnf-

DNEruE

-lña-

}IKK

-ln€-

Abßchn9.
0s0

-lnC-

Dllfsnnz

-ln¿-

HKK

-ln€-

Ærcnng.
(tsr)

-lña-

Dllored

-lnf-

]llQ(

-lnf-

Aþmhng.
(b0

-ln€-

Dll¡.nE

-lne-

HI(K

-ln€-

Abltchng.
(180

.he -

DllL]ll¡z

-he-
sNl t0 2æ3 30 UmofganLat¡on B.¡rù.¡lung von Sondor-

nutungtrartubnlrsn
Dadurch wurdå e¡n6 Umstsung ôines Mitárb€it€ß dss Amtos
65 in A¡nt 10 zur lntsmstbafouung mög¡ich, so dass hiofor
ksinå n€uo Arboitskr¿ñ oingestsllt werdên mu$.

UmæEunoss?ànd:
D¡a Unseau,p eúolgle, d¡e Pêßonalkos/.en vedagêilen sbh.

sN'l 10 2003 32 Umtrulitudrrung do3 gomröllchen B€Elchor

Unßeaunoss/and:
An det Unseaung derdurch den Stadtât an 12.12.2002
ôescrr/ossdr6, SfrârEgþ w¡td scilens det Vewêtung
konl¡nu¡e,l¡ch geatÛÉil€ll. Deu e ilolgc n ßgelnâß¡ll
lnfonal¡onsvo,f€gen ¡m Bau und Umwefrausschu#.
Konkrcte Eins@ælfelde kõnren n¡cht bomnnl wetden.

SN1
(allgemeln)

10 2003 33 Abbau von P.rroml . dfttegl¡cha Au¡rlchtung

UmæEumsl'and:
GrundsâAft,h ßrdên lrê¡ffide,úe s/'el/f.n n¡cht widter
l€æá bil. ês w¡td gêpttill, ob die Aulgabe auch witeñin
zu erl8d¡lFn N. SolLa ke¡r€ Unvþilê¡lung magl¡ch æin,
so ørfolgÍ itl dot RøgÞl e¡ne intem Eeseaung. Exlem B+
setrungen bleben untet beú¡mmten VoÊusèAungan dþ
Ausnahm.

sN1

laulende
Fottschre¡bung
unat

Anuel¡sþrung

10

10

0

10

10

10

l0

2003

2@4

2005

2006

2007

2008

2009

3¿l

2

'l

1

3

3

AlterrblÞelt - Ab¡chlu.. von Al!¡Ét lÞoltvordg€n

allgom€¡n:

V6nísltung:
Æb€itorùoEich:

V€Mltung:
Aròel16rbôÞicñ:

V€ilaltuno:
Arbsit€rb€€ich:

Bsschåltigte:

Beschålligt€:

86sch¿nigþ

100.704,0c

217.109,OA
't24.113,00

239.700,0C
163.598,00

248.968.00
107.772,OA

1 t7.887,00

156.572,00
109.861,00

177.231,O0
'143.961,00

353.107,00
133.798,00

17. t83,00

s0.537,00
-14.252.04

$2.¡169,00
-19.637,00

104.139,00
26.026,00

391.¿t40,00 501.056.00 109.616,00

573.796,00 619.264,00 45.¿168,00

682.716,00 8't8.159,00
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
A6gqb€Eduzþrung lm Vomllungahau¡h¡lt

Amt
IIKK
da3

Jrhm

M.-
Ni

HAUS HALISJAH R
2003-2003 2007 200E 2009 úlo

]il(K

-ln€

AÞnchng.
(lsO

-lnC-

DlltôFm

-lne-

HKX

-lnf-

ADreCnng,

0st)
-ln€-

DI''OBÈ

-lna-

H1$(

-lÃ3

AÞðCnng.
(ls0

-ln€-

DlttanE

-lne-

}IKX

,he -

ADmhng.
0s0
ln€

Dlll|lnnz

-lñe -

ñÁÁ

-he.

Ðmnng.
(st)

-he-

Dtmttnz

-¡ñe-
'10 2010 3 Baschåñ¡gts

Unsoãumss/,and:
Da es sirh um jâhtþhe Fodæhßibutuan harúefr, wutden zut
á€sæícn tf€rsicht lødit[ch d:ìe geplanbn Kûsoti:tiarutus-
øfla/¡le und ctoßn AbÊchnu|ên das aktueþn HKR-Jah,es
obomomnên.
E¡nsrÆ,rungen clurch db lmßprudnahme von Alterslelheil
zoi¿tên sich tut 2010 húhar als gêþnl. Diñ Mgttndên sich
mit det rcg/.lârsn Beê,d,þu|4 mehrarer Nl'/ste¡ÞeiMeñãlt-
tßsc. bn g€{6,nabü úú zut BctÚ,chnung det
Etns€rurg die ñKiwn Ko$an dss Áfàslswrt âlfliss
ohre Al/€tslstua¡t b¡s zum ßgußt mögl¡chên Renlønointilt
zu bot/€chtên. Daduch wußtên eùabliche M¡fel eingcsæ,rl.
Auch ¡n Jatu 2010 eryaåf/n sbh høhe,e Eins,€,rungen geçn-
obt 2009, obwht lùt dia ê,6m â€,seffin ste&,n diê
tußonakoslen &r Zuæhass durch db Agenlur l0r Arbeil
gcgonoeæhnøt wudan.
Enlsryechend dan Tañf,redÊg ut Regclury dar Altarsirø¡Þeil
nuss/,en Al,aß1e¡Þêltmúêþ vot dem 01.01.2010 beglnnên.
Oæh das Aus/6,ulan cllesertaiñ¡chen Regalung kam ès zu
¿usäÞfrchen ATZ-Abæhl0sn ln Vê¡,lafrw!gsbe,ê¡ch sowie im
E.*heùeßkth, wdutch eûÉ'nfels øùeblbhs Mittel ¡n d¡eæm
Jahr und den náchslan Jahnn êingasÞil wnlen.

r.008.175,00 l.'152.576,0C l¡!1.¿lol,00

sNl

laufende
FottæhÊ¡bung
unat

Anua[siotung 0

10

10

l0

10

10

10

10

2003

2W

2005

2006

2007

2008

2009

2010

35

3

2

2

2

1

1

'l

And.rurlüg., ung€pl.nb Abgùngo
durch Vorsahrngsn, Todôsft¡lla, AuffÖsunosvsrtråge und
erbaifìehm6rseiügo Kûndigungðn

UmæAunosstand:
Da es sich un jãhrl¡che Fodschrêibungen handat, wudên rut
t€sæßn ttf.ßicht l€dlg¡ph die gefu nlen Konsolidierungr
eíatdc und deren Abæhnungan des aklæþn HKK¿ahrcs
0bflþnffin.

209.992,00

165.872,00

3f3.877,00

332.752,OO

348.8r I,00

365.085.00

459.916,20

357.060,73

138.8'19,00

199.2 t3,00

146.039,20

21.308,73

433.f45,00 386.3t3,55 -46.831,¿15

424.729,@ 392.347.00 -36.382,00

358.465,00 290.037,33 6,ø.127,67

345.933,00 315.862,90 -30.070,0¿l
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Ausgrb.mdulorung lm VaMltungrh.uhllt
lltlstJ
B€zolchnung Amt

1lÃt(
dor

J¡h1r¡

it.-
N¿

w¡.Um.ea,um$ânt

HAUSHALTSJAHR
200t2003-2008 2007 2001 tnlì

Hl$(

-lnC-

Abrcchng.
0sD
lnC

DlllsÞm

-ln€-

HÁt1

-lñ€-

ADrcCnng.
(lsÐ

-lnf-

Dmennz

-lñf-

flt$(

-lne -

ADnchng,
(tst)

-lnf-

Dlltomnz

-¡ne-

IIKK

-lñf-

runcnng,
(ls0

-lñe-

urtoftnz

-¡ñ€-

ñt$(

,lña-

AD'lCnng.
(l€t)

-lña-

DÍleflnz

-lr3-

H¡et konnta dia geplante Eins!Érung fOt 2010 n,c,ht ereichl
wctden. Teilweiæ aulgÊf0htte E¡ns'€,rungen entfeÞn, reilâPJi
dq Beßchnung cl¡e frld¡ven Kosten des Atæitsveùâlfnlsss ml
Aþang b¡s ilm regulâtan Renteæ¡ntñtl mil dèn Koíên l0r
I'lo u be saåu Ne n w rch net w u (de n.

Anden aulgÊfùhde E¡nsparungan s¡nd þdoch bi det
M6 ßnahm'Aíe,teiEeit - Abæhluss von Alteñe¡lzeit-vøttt¿gen'
aô06Êchttd't.

sN1

leufende
FoâæhÊ¡bung
und
AKual¡sierut14

10

l0

't0

l0

10

10

l0

200/

2005

2006

2007

2008

2009

2010

4

3

3

3

2

2

2

Altsübglng.

Kongol¡di€rungsett€kt aßt ãb dem Jshr 2007

Konslidlerung8efoK 6ßt ab dem Jahr2007

Umsêtzurnss/.e,ú:
Oa es sitú um Fhdichc Fottæhßibungen handêll, wutden zur

sñstda urut deßn Abæhnungen des ahßllen HKKJahres
0bmmmn.
ln Jahr 2010 wftten ke¡nø EißFrungen durch reguläre
Reilenabgá,tgÊ geplan¿ Es s¡tú auch keire Eins'€,runçn
s¡ngetreten.

11.792,OO

98.364,00

0,00

0,00

44.792,00

-98,364,00

62.992,00 30.470,00 -32.522,OO

1¡18.879,00 124.693,00 -24.186,00

0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00

SN1

leulende
Fottsche¡bung
und
Aktual¡sierung

0

't0

10

10

10

10

2005

2006

2007

2008

2009

2010

4

4

4

4

4

4

R.ntsnmod.¡l

UmæEumsstand:
Dd es s¡ch um jâhñ¡nhe Fodæh€ibuttgpn handelt, wutden zur
bøsJ€ßn l)bßicht tedilich d:p g€¡plantøn Konælidierungs
clÍêldè und daren Abæhnutwn dæ a*Jællên HKK-Jahßs
qbemomnên.

80.552.00

83.000,00

62.968,12

u.612,79

-17.583,88

48.387,21

158.761,,16 158.761,46 0,00

161.365,00 161.365.00 0,00

154.016,00 154.016,00 0,00

35.856,00 35.856,00 0,00
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Aurg¡b.nduzl.rung ¡m Voil¡ltungrhtu.hrlt
ññau
Bozslchnung

Ht$(
de¡

J¡hnr

t.-
Ni

dat-Utuúuñnd

HAUSHALTSJA]IR
200t2003-2006 2007 zþe 2ø10Aml

lll$(

,lnt-

ADmCnno.
(ls0
¡ñf-

DlllanE

-ln€-

TIKK

-ln€-

Abnchng.
(s0

-ln€-

Dlíennz

-lnC-

HKK

'¡nf-

ADEchng.
(ls0
lne

Dll'ennz

-¡ne-

HKK

-lnf

ADrtcìng,
(lsD

-lña-

Dil!.1lE

-¡ñe-

HKX

-lñ€-

Abltchng.
(br)

-lnf-

DllfinE

-he -

D¡c lot mlo gþplanlc E¡nso€rutry wurda arcicht.
E¡na lnansquchnahmo des Rentenmodeils durch reitere
Pèßonen gab es n¡cht.

sN1

10

't0

10

l0

'10

0

2005

2006

2007

2004

2009

2010

5

5

5

5

5

5

AbÍndunO.n f tnlwllllol

E¡ngparung kann nicht vorhargesgt w€rdsn.

E¡nsparung kann n¡cht vorhêrgôsâgt w€rden.

Um*Aurcsland:
Oie 10t 2010 geptante E¡ns'€rutl4 beim Abfrndungsmúeil
wuÍtê ena¡chl. E¡æ ,nansøuchnahrc des Abfrnctungsmodens
Cu,ch witeß tußoÞn gab es n¡cht.

Desüúcil rut Zehlu,tg von AþflndunEpn bøl Aullósung døs
A/àoflsvart ¿l¡fn¡ssas Ist zum 31.12.2009 außü Knfr gêlrstên.

0,00

0,00

-24.853,17

28.912,81

-24.453,11

28.912,81

49.796,00 49.796,00 0,0c

25.m,OO 25.Tn,OO 0,0c

2..374,@ 4'1.62.,62 19.248,62

u.512,@ 34.512,00 0,00

sNr

l0

10

10

't0

10

10

2005

2006

2007

2008

2009

2010

6

6

6

5

5

5

h-Rodu¿6rung¡md.ll (lElwllllgl

Einsparung kann nicht vorhor!ôsgtmrd6n.

E¡nsparung kann nicht vorheroesagt rerd€n.

Einsparuno kånn nicht vofñêrgêsegû w6rden.

Einspârung kånn n¡cht vorh€rgosagt wsrd6n.

Einsparung ksnn n¡cht vorhêrgesagt worden.

Einsperung kann nlcht vorh€rgesagt werden.

UnsêÞu,ld'sslend:
Es sind næh t@¡ne EinsD€,rungên zu vêtzeichnen.
Das Moltalzurfre¡wililan votkùmtv der Aùeitse¡t ¡sl zum
31.12.2009 außü Knft get eløn. Wê¡lêÊ Elnsaårungen reden
dcht abseæhre|.

sN1

t0

l0

'10

2005

2006

2007

7

7

7

lellzrhtrnodoll (lllhfl llll0l

Elßperung kann nichl vorh€rgssâgt wrden.

Elnsparung kann n¡chl vorhergosgt mrden. 0,0c 10.365,84 '10.365,84

15.651,00 '17.517,19 1.866.'t 9
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Augabonduzlerung lm Vorwrltungsh¡urhrlt

ññ&
B.ælchnung

u3t
Amt

f.tKx
doa

Jrhrcr

t..
t{i lKuz!üchElbung,

Itlho]l Elnz.lh.l¡sn rlnd dem HKK zu ontnehmn

,gÍ, Ut'É'o¿unßsûnd

HAUSHALTSJAHR
200E2003-2008 2007 200t 20,11

¡ilQ(

ln€-

Abnchng.
(lst)

-lne-

Dllfomnz

-¡n€-

HKK

-lne-

ADEGnnO.
(ls0

-ln€-

DIñAEE

-lne-

TIKK

-lne-

Abehng.
(lst)

-lnf-

Dllf.EE

-ln€-

ñt(ñ

-¡ña-

ADmCnng.
(ß0

-¡ñf-

Dlfünnz

-he -

HXX

-lna-

ADrchne.
(lst)

-lne-

Dltt nnz

-lñe -

t0

10

'10

!00û

2009

2010

!
5

5

Urî!ðÞúídsråñd.
Ob 10t 2010 gtfunlc Hnsqrung wurde ênclchl. Derzøit
nehffin 13 M¡tatbe¡ter/rnnan dar Stadt Kõthen (Anhat) das
angabote,þ Te¡¡zeilmúail in Anspruch.
Das Modeil rurTo¡Eabrbêit mit Ausgþichffihlung ig zum
31.12.2009 außer KÊfl get eþn. We¡leÊ E¡ßparungen rerden
n¡cht a&orschnel.

i9,141,00 74.17?,.AA ð,061,8t

29.312,00 38.963,63 9.651,69

41.052,00 41.052,00 0,00

1

10

'10

't0

10

't0

10

2005

2006

2007

2008

2009

20r0

I

I

I

5

5

5

Bôurllubung (fr.lwllllgl

Einsparung kånn n¡chl vorh€r!ôsegt w€rden.

Einsparung ksnn n¡cfit vorh€rgesaot werden.

Elnsperung kânn nicht vorh€rlesgt wsrdon.

E¡nsparung kenn nicht vorh€rp€sot w€rden.

Einsparung kann nichl vorh6rgesagt werden

Éinspsrung kann nicht vorherlosgl mrdsn

UreÞundsstand:
Es sifd næh ke¡re E¡ns,€rungen ru veædtnen.

SN1
i- V. n.
Metuet¡ng

GnbH

l0 2003 36 PrlvÍl.leruno Strdtldomt¡on
Eißparung von 8.027€ eb 2004 durch Angl¡ederung d€r
Stadtjnlomst¡on ¡n d¡€ Merketing GmbH.

24.08t,0c 24.081,00 0,00 8.027,00 8.027.00 0,00 8.027.OO 8.027,O4 0,00 8.027.00 8.027.00 0,0c 8.027,00 8.027,00 0,0c

sN1 10 2003 P.romlb.nchnun! Hoch- und llolbsumt

UmæEumsd€,nd:
Aul Basß det gêplentan Heushaltsmaßmhmen w¡d jähttgh
êire Pêñnel&datßÙ€'æhnmg durchgþlaht4 um e¡nen
evèntßbn tbûang lestru*€llen ufu d:Es entsprchend bei
Pê ßon al ma ßn a h nß n u be û cksic hli¿e n -

Kükreta E¡ns,€ßlfe¡le k6næn nbht ænennt weden.

SN1

l0

10

2003

200/.

38

I

10

Pdv¡tl¡lcrung RclnlgungsboElch

allgemein:

l. Phase

2. Phass

548.1 81,00

95.246,00

333.458,90

606.98,1,06

-214.72.,10

51 1.738,06

182.727,OO

95.246,00

't54.925,37

389.99't,18

-27.801,63

294.715,18

182.727,OO

95.2¿t6,00

159.7A7,79

397.955,¿16

-22.939,2'l

302.709,¡t6

'182.727,OO

95.2¿t6,00

139.747,56

409.816,01

42.579,44

3't4.570,01

182.727,OO

95.2¿t6,00

145.427,æ

415.¿141,68

-33.299,62

320.195,6E



28

Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Aurgtrb.Fdulrrung lm V.mttungthru3h¡lt

Amt
IIKK
dr¡

J¡hDa

¡t.-
N¿

Nlhan Elmlhâftsn tlnd dom Hl(K zu ontnehmn

HAUSIIALTSJAIIR
200t2003-2008 2047 2009 m10

TIKK

-lnC-

AbnchnC,
(ls0

-¡nC-

DllloFE

-ln€-

HKK

-¡ne-

Ab]lchng.
0s0

-¡n€-

Dltfsr€nz

-lnf-

HKJ(

-¡ñe-

Ab¡tchng.
(l3t)
ln€

DllfoæE

-lne-

äÁÁ

-¡ne

Ææcnng.
(b0

-ln€-

umnE

-lne-

ËÁÁ

-lne-

Ærenng.
(lst)

-he .

Dlllôltn¿

-hc-

UreEunasstand:
Oa es sioh um øire Foñæh€ibung 20O3r20U handeil,
wurden zu bw úån,tslcht d:,e geplenlen Konsold¡erungs-
eîeldê das Jehras 2@4 obemonnên und m¡t døn þre¡ß
aldællen AbrchnungÊn der Haßhallsjahre veæhên.

D¡e Planung der mögl¡chan Hß0€rung èdolgle mit
dutchschnitÍÍchen Weñen- Solche sinct un Beßp¡el be¡ den zu
le¡ste,úen Zuæhlãgcn oder arch bel den anhllendan
A,beitgebeânl€¡len tur Sæ¡a¡veß¡chèrung angewandt wotde n.

Bc¡m Rein¡ftu,?€'sbare¡ch konntê bêi det 1 -Phaæ kø¡re
Elnsþrunø ezieil wñen. æ¡ der 2.Phase wutda ø¡ne höheß
E¡nsqrung als geplant eæ¡cht. Fat das Jahr 2009 wuden d¡e
Rê¡nlgungsaño¡/€ln neu dusgeschñeä€n- Dadurch kam es zu
Ve6ch¡ebunaen der Kogen.

SN1 '10 2001 3 h- RcduLrung KlTr - Ez¡oh.rlnmn

UmsetrundssTand:
Dle Planung der mögkhøn Eins@rung eiloþ^e mit
dutchschnlú¡chên Wetten. Solche sind zun Be¡spþl be¡ den zu

D¡e Endabæhnung ¡m Bereich det Slundenpduzþtung det
Kila-Ezìehü¡nnen bæhta nun e¡re h6høre Einsærung.

1.393.890,0C 1.547.988,28 '154.096,2€ 499.770,00 64t.E11.26 142.U1,26 499.r70,00 579.171,21 79.401,21 499.20;Oo 529.621,15 29.851,15 199.770,ú 552.É2,U s2282,M

sN1

laulenda
Forlæhreibung
und
Aktual¡s¡erung

10

10

2005

2006

I

8a

Kort nßduLruno lm Klndortrgo3ltlttonberclch
durch b.trl.brbodlngta Ka¡ndlgungon

Umsaãundssfend:
Da es si:h um e¡,Ê Fodschrê¡bung 2005¿.006 hatúeil,
wutdan zur â€eren Clâ€,ßicht d¡e geplanlen Konsol¡dþrungs-
efrê,dø dês JahÆ 2006 0bemommn und mil den þw¡ls
akuellen Abßchnu,Î€ên dor Haushaltsþhre wæhen.
ElnsFrungen lar das Jatu 2010 können n¡chl abgeÊchnet
wden, da dile unter d¡esan PunR gêdanlan K¿ndoungs-
naßnahmen abgewndet bN. die E¡ns,€,rungên in anderen
aeßlchên des HKK ebgßÊchnal Wden mussten.

60.4s5,0c

47.863,00

0,00

6.402,99

€0.455,00

-41.460,01 191.450,00 0,00 -191.450,00 191.450,00 0,00 -191.450,00 191.450,00 0,00 -t 9l.450,00 191.450,00 0,m -191.450,ü)

sN1 10 2005 10
tE h t{¡r dL JrhF 2006 bL 2007

UmsF,humsst€nd:
Db Phnung dü mlgßchen E¡nsparung eioþlê mil durch-
&hnäft,lEn Wqlên.
Sobhe s¡ñ z B. bei den zu le¡stendon Zuschlãgen odat
euch âßiden anltlenaten Añe¡lgebe,enle¡len zur Soz¡al-

71ô.394,0C 630.010,26 -86.383,74 358.'t97,0C 278.983,89 -79.2'13,11
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 b¡s 2010
A[g¡beEdulerung lm Vcmllung¡h¡u¡hdt
Hll¡¡J
BaÐlchnung

zu¡t
Amt

HKK
daa

Jrhmr

it.-
Ni (Kuzb.tchnlbungl

Nlh.rr Elnzalhalbn ¡lnd dom HKK zu entnshmon

HAUSHALTSJ AHR
200J-200¡ 200f 200E zxte 2010

]fl(l(

lnC-

Aònchne.
(ls0

-lnf-

Dll'ôEnz

-ln€-

HKK

-ln€-

Abæhng.
(lst)

-lña-

uÍfoltnz

-lna-

ltÁt(

-lnt-

aDruchno,
(60

-ln€-

Dllta[E

-ln€-

IIKK

-ln€-

ADrehng.
(lr)

-¡ñC-

Dllfara¡rz

.lña-

HXK

-ln€

AbÉchnC.
(lg0

-lne-

Dlllallnz

-ln€-
y€'sicharung a,Wewandt wudên. Dþ Enddbæhnung bâ-

de

Gttnøchønabtoilut7d b€ttollen mßn, wo zusr¡hbgspltË,httte
AtlJ€ilen edediJÍßßtan. D¡e Zuæhktgê nßslsn urebhâtp¡g
von det wöchantlichøn Sofr-AtûÆ,ibæit gÊzahlt reden und
ænken dadurch d¡o E¡nsæ,rung.

Dès Wêilercn haben BeschâWþ ¡n dbæn Zeilnum ATZ-
Vare¡nbarungan aàgaæhlosson. Danil fþbn sia nbht ñehr
unþt don HausþifvaíÊ9, was bedcuþ,û dass s,ct dþ
AtùÉ,ißzslt dþet B?/æhãLþlèn eul 40 h cthõhte. Dlês whkte
sH, negaliv auf db Ehtsr€rung der fuÊonalkoden aus.
Mit dên Jahr 2007 isl d¡eæ Konsoluierungsmaßnahne
aus0€l,aufen.

sN1 l0 2010 6 Hausmo¡sisrkonzôpq Saùã1ft¡ng von 2 Hausmsistôrpools m¡t

Jür.ll! 3 bav. n¡ch Altollebgàngsn milJðwolls 2
HåuEm€lslêm, dir l0r ell€ 8lâdtisclìon Objskto zuståndlg s¡nd

UmæEumsstand:
Des Haus/'þisre/*onzeø ¡st ungoæã. D¡e Ensqrungen
eryèôÉn skth bei dan Peßonalkosren ¡m Rahmen dat
Allillek cfrvatlt N, Diæe s¡nd btnþ N dcn snl.
spßche,n tøn AbgËngøn îü doit lêwalügan Zoilreun r¡lasst, so
dass h¡et tÞ¡nø afdemeiligen Eins,€,rungen dngrseã werden
könñn.

sN2
Gr.52000

10 2003 39 EinsÞ und Beschettung einas Multitosl€ß für fsx¡blo
G6råtê, d;edurtñ keino Boâullragung privåtor F¡m€n
mshr no¡¡'rondig

UmÞunæstand:
ln Jafu2010 wußten ¡nsgæamt nur 167caâtø gepûft. Be¡
øinü Ve,gab en aire Fßmdfrma were ain lJærprtlungspreis
ptþ Geñl wn ca. 4,00 e zu z¿hlan gþw*n. Sffiil konnlan
durch den E¡næE dæ Mulliles/eß M¡ilel ¡n Höhe von 668 €
e¡nges'€rt wdøn.

32.000,00 50.921,4S 18.921,4S 8.000,00 0,00 €.000,0c 8.000,00 0,00 -8.000,0c 8.000,0c 7.970,10 -29,60 8.000,0c 668,00 -7.3¡¡2,00

SN2
Gr.6500065200

10 2003 40 V€z¡cñt aul Jah€sbssch8¡ds im Sl€uerberêich ab d€m Jahr
200/.

UmæEurcstand:
h Jahr2010 o,glbt sich keriæ EÆpamis, da Sl€uaùêschèidê
(durch dþ Erhùhung dar Saæßãf¿s ) re ßandt wodan siñt.
Pottolroslen konnbn sonit ebenlalß nbht ê¡ngesþil wrden.

18.480,00 I 1.587,'t0 4.892,9C 6.160,00 3.652,93 -2.507,O7 6.160,00 1 1.2 18,86 5.058,86 6.160,00 8.550,00 2.390,00 ô.160,00 0,00 4.100,(x)

SN2
Gr. ô50@
SchËibmâtorial

t0 2003 11 Ver¿¡cht auf Originaíomulsr bei Ummddungen ¡nnsrhalb
dcr Gemeinde
Konkrstô EiNpeßfi€Ke konnt€n im HKK nichl benennt
wsd6n.

0,(x) 1.618,00 1.618,00 0,0c 407,33 407,33 0,00 150,43 't50,43 0,00 15t,69 l5l,8e 0,00 8¡1,3¿ 8,1,32
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Abrechnung der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 bis 2010
Auag¡Þonduy'erung lm Vemltun¡rhr$htlt
ñHg
Boz.lchnung

zutl.
Aml

HXK
d.r

J¡hDt

M.-
Nr.

Kon¡olldl.rung3mr3mhm
lKuzbræhnlbungf
ilthaÉ Elnzelh.ltan alnd dom HKX zu ontnohmn

HAUSHALTSJAHR
200t2003-2008 2007 2009 2A'lO

IIKÁ

-ln€-

AÞrchno.
(ls0

-ln€-

DllfeæÈ

-ln€-

HKK

lñ€-

Abmhng.
(tst)

-lñ6-

9tttoFnz

-¡ñf-

]tKt(

-ln€-

ADßGhNq.
(lst)

-lnC-

Dlltsnnz

-lnC-

]IKK

-lne-

ADmhnC.
(lst)

-ln€-

umnE

-lña-

ñr1t1

-tãa-

AOFCnng.
(ls0

-láa-

D[LnE

-¡ña-

UmæEun6land
l,n Jatu 2010 wurdøn 1.0U4 Ummßungan durchgef,htt. E¡n
Umn ektelomular verußacht Kôyrên wn 0,08 e, & dass durch
den Ve,zlcht aul OttlinaïonuÞß ¡nsgcsdÍ,t 84,32 €,

eingêsparl wuñen.

SN2
Gr 65200
Porlo

't0 2003 42 K€lns Bsnachricàtigungsbriefe mshr zur Abholung von
Peßonelâus\rsisn und Reis€påssen

Unsatrunossh,nd:
lm Jahr 2010 wuden 2-453 Personabusre¡se und
689 Re,3epãssa srsleltt.
Bo¡ lnsgeænl3-142 Dokunenten und b¡ ê¡nan
Podopnß à 0,45e vãßn Koslen ¡n Høhø von 1.413,90 €
snlsl¿nden.

17.385,00 9.603,73 -7.78't,27 6.555,00 983,70 -5.571,30 6.555,00 1.062,90 -5.492,10 6.555,00 1.01/.,15 -5.5t0,55 6.555,00 1.413,90 -5.1¿ll,10

sN3
Gr 53000
Mist€
Vemeltungs
obi6K Wsllstr.

10

10

2008
ba¡/,
2008
1. NT

7

7

Roduzlorung dss M¡€þß¡sês zum VsMaltungebjskt
Wallslraß€ durch Abschluss elnes n€u€n Miålvortragæ por
01.01.2010

UffiÞunossland:
Durch Aâ^*hlus atrcs ñ6n Mþ.tßdngas konn'g db
KaËnþÞ um æ. , von 13,34 €lmt auf 4,æ €/mr, gesenkT
und alne Eær€,nß wn 297.090,6A Q,lJahr øa;¡elt werden.
D¡e Hß,€Üng lþgt hõher aß ¡m HKK anganomnen, da
Maßnahmn im Rahnan dss SorrrerstuÞas nichl durch-
gêlùhtl wuftten, die zu e¡ret geñnglÛg¡gen M¡etpreber-
hôhut g gêfah,t hãfren.

240.247,@ 297.000,00 18.803,00

Gs{rÌl: 6.096,¿163,00 6.780,t'412 684.108,.t2 2,712.283,46 2.915.t51,77 203.688,31 2.730.788,00 ¿t1r.420,13 157.868,13 2.8:¡6.684,00 ¿902.ecE,zl 237:to.,îs 3¿t5.dt4,00 t¡Ot,lr¿rr 2¡1,t8:l,tt
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Zusammenfassung der Abrechnungen der Haushaltskonsolidierungskonzepte 2003 - 2O1O

200t.2000 2007 200E 2009 2010

HA USHALTSJAHR

PLn Abt chm. DltfrÊnz Phn ADrrchnq. Dlttlrllr Plrn AbÉchnd. Dllt nÉ Phn Abltchnq. Dllfrltnz Plrn Abrlchno. DllfrnE

Vw.t¿t116harith.t¿

Elnn¡hme-
votù€trcrungen

AurCnbG

ltdl¿lorungon

7t6.202,00

&000¡88,00

üf .550,82

8.fû.8t+12

18.261t,ø2

8ú7ú,12

432,1t0,00

271226t,ß

¡188¡69,62

2.716.8il,n

3e.279,52

203.5tt 31

¡156.390,0!

2.t30.768,00

65í.37t t6

2.888.426,13

04.0E4E6

167.858,13

634.890,00

2.8:t6i64m

635.867,6¡

2.t0¿688¡3 2ef.10¡,,a

te¿6r 7t5300,00

r¿16.67+m

$6.166¡!

!¡ot.lt¿tt

1ú.a7øJl[

281.68s,tt

Aus den positiven Diffe¡enzen wird deutlich, dass die Konsolidierungsvoryaben der Jahrc 2003 bis 2010 stets ubertrcffen worden sind.

ln der Gesamtbetrachtung der Konsolidierungsjahre 2003 - 2010 wurden die Konsolidierungsvorgaben insgesamt um
tlbe¡troffen.

Werden die tatsächlichen Abrcchnungssfände betrachtet, wu¡den über die Jahre Haushaltsmittel in Höhe von
eingespart bzw. zusäElich ve¡einnahmt.

1.823.189,61€

22.238.077,07 €




